
Thema: IMPFUNG 

 
Link:  http://www.imedo.de/group/topics/show/64377-impfung     
 
 
von Inheil    

Ein freundliches Hallo an alle ! 

Es ist natürlich durchaus möglich, daß ich es übersehen habe und dieses Thema schon irgendwo zur 
Diskussion steht. 

Aber - wie ist denn nun eure Einstellung zur Schweinegrippe und der entsprechenden Impfung?? 

Sinnvoll ? ? ? 
Gesundheitsrisiken ? ? ? 
Politische ""Elite"" erhält Sonderimpfstoff ? ? ? 
Reine Bereicherung der Pharmaindustrie ? ? ? 

m. fr. Gr. - Inheil 

 
von bermibs    

Hallo Inheil, 

es gibt eine Gruppe Schweinegrippe: www.imedo.de/group/overview/index/1546-schweinegrippe 

Das Thema ist jedoch so hoch brisant, dass es absolut richtig ist, es auch in der übergreifenden Gruppe 
imedo anzusprechen. Ich habe gestern die ersten Meldungen aus Schweden eingestellt, wo mit dem 
gleichen Impfstoff, der auch in Deutschland verwendet werden soll, bereits geimpft wird. 

Die erschreckenden Tatsachen sind: Bisher zwei Impftote (ich vermute chronisch kranke Menschen) 
und bei 190 Krankenschwestern zum Teil schwere Nebenwirkungen. 
Aus Amerika gibt es auch "News": Impfzwang in Krankenhäusern, sonst droht Entlassung!!! 

Deine Fragen möchte ich kurz und präzise beantworten: 
- absolut nicht sinnvoll 
- nicht kalkulierbare Gesundheitsrisiken bis hin zum Tod und bei Schwangeren Fehlgeburten 
- Politische Eliten erhalten (wie so oft) Sonderbehandlung mit Impfstoff ohne "Geschmacksverstär-
ker", diese Wirkverstärker sind für die zahlreichen Nebenwirkungen verantwortlich 
- Es ist reine Bereicherung/Profitgier der Pharmaindustrie. Die ganze Propaganda und Hysterie wurde 
von Big Pharma inszeniert und die Massenmedien sowie Gesundheitsbehörden sind voll mit von der 
Partie 

Es gibt für das Immunsystem eine ganz einfache, tausendmal bessere und absolut nebenwirkungsfreie 
Alternative: Täglich drei Gramm (3.000 mg) Vitamin C in Verbindung mit sekundären Pflanzenstof-
fen, wie den Bioflavonoiden, als Nahrungsergänzung/Supplement. 

Wer möchte, kann auch in der o.g. Gruppe nachlesen: www.imedo.de/group/topics/show/62577-habt-
ihr-angst-vor-schweinegrippe 



Meine gesamte Materialsammlung dazu findet ihr unter: 
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/gifte_in_medizin_und_industrienahrung/nanopartikel_und_quecksilber
_in_impfstoffen 

Beste Grüße 
bermibs 

 
von Inheil    

Hallo Bermibs ! 

Deinen Ausführungen habe ich absolut N I C H T S hinzuzufügen. Stimme vollinhaltlich damit über-
ein! Du hättest nur eine "Kleinigkeit" wesentlich deutlicher hervorheben müssen. 

Nicht die raffgierigen, unersättlich Pharmaunternehmen, denen das Wohl und die Gesundheit von 
wirklich sekundärer Bedeutung ist; dies wissen schließlich die meisten Menschen in unserem Lande. 
(Oder sollten es wenigstens wissen) 

Sondern unsere "VORBILDER" die "ANGEBLICHE" politische ""ELITE"". So wollen sie wenigstens 
verstanden und offensichtlich auch gesehen werden. Diese Damen und Herren, welche sich durch ihr 
unmögliches Verhalten jetzt wirklich ins richtige Licht gesetzt haben. Menschen - die den Begriff 
SOUVERÄN ständig im "Maul" führen (insbesondere alle 4 Jahre) - und die sich durch ihr vorbildlich 
menschliches Verhalten jetzt vom SOUVERÄN so deutlich distanziert haben. 

Sie zeigen uns auf diese Weise was wir in ihren Augen wirklich wert sind. Meine gute Kinderstube 
verbietet mir mich hier ausführlicher zu äußern !! 

m. fr. Gr. - Inheil 

 
von clini    

also.....ich finde ...es ist eine..... total überzogene panik macherei.... 
und ich werde mich nicht impfen lassen..... 
und was soll dass...mit den zwei verschiedenen impfstoffen...ja es wurde erklärt...aaaaaaber!!! 
 
und man weiß doch noch überhaupt nicht...was diese impfungen...auf längere zeit hin... 
für nebenwirkungen hat......und was da alles auf uns zukommt????? 
ist ja schon schlimm genug...was jetzt schon passiert ist...!!! 
 
das gleiche gilt übrigens auch ..für diese gebärmutterhalskrebs impfung...... 
 
diese impfung in verbindung..mit der antibabypille...ist ja auch nicht so ganz..... koscher... 
 
warten wir´s mal ab....ich denke..dass sich ein großteil der menschheit...nicht impfen lassen 
 
ich wünsche euch ...ein schönes WE lg clini 

 
 
 
 
 



von Stela    

Hallo, 
da kann ich mich nur anschließen. Möchte zu gerne wissen ob die Eliti bereit wäre sich mit dem Impf-
stoff für die Bevölkerung impfen zu lassen. Nei ich lasse mich damit auch nicht Impfen. 

Clini , an der Impfung Gebärmutterhalskrebs sind laut Nachrichten schon Mädchen gleich 1 Stunde 
nach der Impfung gestorben. War aber nicht in Deutschlad oder wird wieder mal Geheim gehalten. 

Es ist erschreckend. 

Schönen Sammstag noch. 

 
von Tiangara    

Das ist alles nur Panikmache und Geldmacherei! Ich werde den Teufel tun und mich mit einem Impf-
stoff impfen lassen, dessen Nebenwirkungen nicht abzusehen sind! Noch dazu, wo es recht unwahr-
scheinlich ist, dass ich überhaupt Schweinegrippe bekomme und diese Krankheit ja sowieso meist 
nicht sooo schlimm verläuft! Ich habe mich auch noch nie gegen die "normale" Grippe impfen lassen 
und meine Tochter ist auch nicht gegen Gebärmutterhalskrebs geimpft (bei mir früher gab's das sowie-
so noch nicht). 

Leider gibt es sooo viele Menschen, die sich ganz leicht Angst einjagen lassen, und die jedes Wort von 
Ärzten, Pharma-Industrie und Politikern etc. für bare Münze nehmen! Und dann noch: ein Extra-

Impfstoff für Politiker? Das ist ja wohl der Hohn auf Rädchen!!  

Die Impfung gegen Schweinegrippe kostet den Staat ein Schweinegeld, das man besser für andere 
Dinge ausgeben würde! 

 
von bermibs    

Hallo clini, 

Ganz richtig, die Impfung gegen Gebärmutterhalskrebs mit dem Impfstoff Gardasil gehört in die glei-
che Kategorie: Nutzen sehr fraglich und zum Teil auch schwere Nebenwirkung (auch Todesfälle!!!). 

In Spanien wurde dieser Impfstoff bereits vom Markt genommen, wieso nicht in Deutschland?!?! 

Genauso wie bei Schweinegrippe und Immunsystem ist auch hier natürliche Prävention gefragt und 
dringend geboten. Zur allgemeinen Krebsprävention gehören Nahrungsbestandteile, die zum größten 
Teil von unseren Tellern verschwunden sind. 

- pflanzlicher Abwehrstoffe (Sammelbegriff: Salvestrole) gegen Bakterien, Viren, Pilzsporen u.a., die 
nur in biologisch angebautem Gemüse und Obst vorkommen 

- cyanogene Glycoside wie zu Urzeiten des Menschen oder bei Naturvölkern (Hunza, Inuit); Alle Sa-
men von Steinobst enthalten diese Stoffe, auch Amygdalin, Laetril oder Vitamin B17 genannt, insbe-
sondere Wildaprikose, Bittermandel, Pflaume, Kirsche und Apfel 

- auch Vitamin C in den genannten Dosen gehört unbedingt dazu 



Zum Nachlesen kann ich noch einige Beiträge aus meiner Sammlung empfehlen: 
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/krebs-natuerlich_vorsorgen_und_heilen/allgemein/gardasil-
neue_nachrichten_zum_impfstoff_gegen_gebaermutterhalskrebs.pdf 
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/krebs-natuerlich_vorsorgen_und_heilen/allgemein/gardasil-
todesfaelle_nach_krebsimpfung.pdf 
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/krebs-
natuerlich_vorsorgen_und_heilen/allgemein/impfstoff_gegen_gebaermutterhalskrebs-gardasil-
impfung_gefaehrlich.pdf 
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/krebs-
natuerlich_vorsorgen_und_heilen/allgemein/spanien_nimmt_hpv-impfstoff_vom_markt.pdf 

Liebe Grüße 
bermibs 

 
von clini    

...naaaaa.... nach soviel zuspruch...bestätigt´s.... mir ja meine meinung  
 
und ich bin froh...dass sich hier, jetzt einige zu wort melden...was eigentlich schon beweist... 
dass sich die menschheit ....nicht......für blöd verkaufen lässt...und alles mitmacht...was  
sie uns so einreden wollen.... 
@tiangara...du hast soooo recht...diese gelder ..könnten wir..für wesentlich...wichtigere  
baustellen verwenden !!! 
 
 
von Blunabluna   

Nachdem ich in einem Portal.. gestern lesen musste das diese Impfung gar als willkürlich gemachte 
Massenschädigung --deklariert wurde !! kam zu den anderen ein weiterer grund dazu .mich nicht imp-
fen zu lassen !! 

Nicht lachen bitte es war dort in einem Forum sehr deutlich erklärt !! 

Erstaunt bin ich schon das hier die Meinung das die Pharmaindustrie nicht doch geld machen will.. wi-
derlegt wird ???? 

 
von Stela    

Hallo, 

ich noch mal. Mein Sohn war gestern bei seiner Hausärztin und die hat von der Impfung gegen 
Schweinegrippe dringlichst abgeraten. 

Stela 

 
von clini    

........upps...... dass wundert mich...dass ärzte jetzt schon davon abraten??? 

 
 
 



von bermibs    

Mein Hausarzt lehnt es auch ab, gegen Schweinegrippe zu impfen. Er spritzt nur gegen die normale 
Wintergrippe. 

 
von domino1   

clini ...wieso wundern bei den ganzen Meldungen und Hintergrundinformationen in den Me-
dien ?....viele von Ärzten und Schwestern lassen sich auch selbst nicht impfen. Da würde ich es dann 
ja auch nicht empfehlen. 

Ich lass mich auch nicht gegen Schweinegrippe impfen (allerdings auch nicht gegen die "normale") 

zu Politiker lassen sich nicht mit dem Impfstoff für die Bevölkerung impfen.....: 

Immerhin Ulla Schmidt und Angelika Merkel NICHT :-P 

Laut einem Bericht der Bild-Zeitung setzt Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) trotz des für die 
Bundesregierung bestellten Impfstoffes auf ihren Hausarzt, von dem sie - wie jeder Bürger - den Mas-
sen-Impfstoff Pandemrix bekommen soll. Genauso hält es laut Bild Gesundheitsministerin Ulla 
Schmidt (SPD): "Ich lasse mich mit dem Impfstoff impfen, mit dem auch die Bevölkerung geimpft 
wird. Der ist genauso wie die anderen zugelassen, sicher und wirksam." 

http://www.sueddeutsche.de/wissen/91/491457/text/ 

 
von woman   

Hallo Ihr Lieben 

Die Schweinegrippe kommt durch einen Virus und der mutiert noch . Wenn mans richtig nimmt, gibt 
es gar kein Impfstoff. Ich gehöre zu den chronisch Kranken,und meinem schwer angeschlagenen Her-
zen werde ich diesen Scheiß nicht antun. Wir werden der Elite zu teuer.bermibs hat recht,rechtzeitig 
Vitamine und Mineralstoffe 

Mfg woman 

 
von Blunabluna   

Richtig WOMAN!! Gegen einen Virus gibt es nix! Ausser das IMMUNSYSTEM gesund halten auf-
bauen stärken... 

Weis man überhaupt was diese IMPFONG an Stoffen enthält ?? 

 
von Gutergeist41    

Hallo liebe Woman, 

ich gebe Dir recht die Viren mutieren noch gewaltig herum. Ich werde mich auch nicht mir die 
Impfung gegen die Schweinegrippe geben lassen. Auch ich habe eine Herzmuskelerkrankung dann ha-
be ich noch mit chronische Erkrankung wie Fibromyalgie Weichteilrheuma Polo Neurophatie zu tun, 



wo ich wahrscheinlich mit Lähmungen rechnen muss. Ich habe seit einiger Zeit am Mundwinkel und 
am linken Fuss Staubheitsgefühl. Ich denke dass reicht, man muss sich nicht durch unerforschten Mit-
tel noch ander Erkrankungen zu ziehen. 

Gutergeist41 

 
von Blunabluna   
 
Dossier 
(Dossier nicht mehr verfügbar) 

Bisher war es nicht möglich, umfassende Informationen über die Pandemie-Impfstoffe zu erlangen. 
(Foto: AP) 

Montag, 19. Oktober 2009 

Impfstoffe und ihre Nebenwirkungen 

Celvapan und Pandemrix 

Am 26. Oktober beginnen in Deutschland die Impfungen gegen die Schweinegrippe. Während Solda-
ten, Bundespolizisten und Mitarbeiter der Krisenstäbe des Bundes mit Celvapan versorgt werden sol-
len, steht für mehr als ein Drittel der Bevölkerung der Impfstoff Pandemrix zur Verfügung, der stärke-
re Nebenwirkungen verursachen soll. Beide Impfstoffe sind in Studien kontrolliert und von der Euro-
päischen Arzneimittelagentur (EMEA) zugelassen worden. 

Beide Impfstoffe wurden laut EMEA unter "außergewöhnlichen Umständen" zugelassen. Dies bedeu-
tet, dass es bisher nicht möglich war, umfassende Informationen über den Pandemie-Impfstoff zu er-
langen. 

Celvapan 

Von diesem Impfstoff hat das Bundesinnenministerium 200.000 Dosen bestellt. Celvapan wird von der 
Firma Baxter hergestellt. In ihm ist der Grippevirusstamm A/California/7/2009 (H1N1)v enthalten. 
Die in Celvapan verwendeten ganzen Viren werden in Säugetierzellen (Vero-Zellen) gezüchtet und un-
terscheiden sich dadurch von anderen Grippeimpfstoffen, die aus Hühnereiern gewonnen werden. Die 
Viren wurden zunächst herangezüchtet und dann deaktiviert. Wenn sie in die Blutbahn gelangen, er-
kennt der Körper sie als fremd und beginnt, Antikörper zu bilden. 

Celvapan wird in Muskelgewebe gespritzt und in zwei Dosen in einem Zeitabstand von mindestens 
drei Wochen verabreicht. Der Modell- Impfstoff hat laut EMEA bei mindestens 70 Prozent der Men-
schen, bei denen er untersucht wurde, schützende Konzentrationen von Antikörpern gebildet. 

Die häufigste Nebenwirkung von Celvapan sind Schmerzen an der Injektionsstelle - dies wurde in 
Tests bei mehr als einer von zehn geimpften Personen beobachtet. Vorsicht ist bei Menschen geboten, 
die hochallergisch auf Bestandteile des Impfstoffs reagieren. 

Celvapan wurde von der EU am 4. März 2009 zugelassen. 

Video  

Schutz vor Schweinegrippe 



Aufregung um "Zwei-Klassen-Impfung" 

Mediathek 

Pandemrix 

50 Millionen Dosen dieses Impfstoffs haben die Bundesländer beim Pharmahersteller GlaxoSmithKli-
ne (GSK) bestellt. Im Gegensatz zu Celvapan enthält Pandemrix Wirkstoffverstärker, sogenannte Ad-
juvanzien, die einige Ärzte kritisch sehen. Nach Angaben der Bundesregierung hat der Wirkstoff zwei 
Vorteile: Er sei in größerer Menge zu produzieren und wirke breiter. 

Weil das Schweinegrippe-Virus nur langsam wächst, wurde der Impfstoff nicht aus ganzen Viren, 
sondern aus Teilen des Erregers hergestellt - aus Proteinen von der Oberfläche. Pandemrix enthält den 
Grippevirusstamm A/California/7/2009 (H1N1)v-like strain (X-179A), der in Hühnereiern gezüchtet 
wird. 

Das Lösungsmittel, mit dem der Virenmix vor der Injektion vermischt wird, enthält einen Wirkstoff-
verstärker (Adjuvans AS03). Er soll eine stärkere Reaktion des Immunsystems stimulieren. Eine Dosis 
des Impfstoffs (0,5 Milliliter) enthält laut Hersteller 3,75 Mikrogramm Antigene sowie als Verstärker 
10,69 Milligramm Squalen, das in Haifischleber vorkommt, 11,86 Milligramm Vitamin E (DL-alpha- 
Tocopherol) und 4,86 Milligramm Polysorbat 80. Polysorbat ist Bestandteil vieler Lebensmittel. Nach 
Angaben des Paul-Ehrlich-Instituts (PEI) kann der Mensch davon täglich bis zu 10 Milligramm pro 
Kilogramm Körpergewicht bedenkenlos zu sich nehmen. 

Enthalten sind auch 5 Mikrogramm des quecksilberhaltigen Thiomersal, das die Verkeimung der 
Impfstoffe nach der Öffnung verhindern soll. Laut GSK wurde das Adjuvanssystem an mehr als 
39.000 Probanden getestet und erwies sich als gut verträglich. Nach PEI-Angaben sind keine toxischen 
Wirkungen bekannt. 

Pandemrix kann mehr Nebenwirkungen hervorrufen als Celvapan. Am häufigsten (bei mehr als einer 
von zehn Personen) beobachtet wurden Kopfschmerzen, Gelenkschmerzen, Muskelschmerzen und Re-
aktionen an der Injektionsstelle (Verhärtung, Schwellung, Schmerzen und Rötung) sowie Fieber und 
Mattheit oder Müdigkeit. Vorsicht ist geboten bei Allergien gegen Hühnereiweiß (Ovalbumin), For-
maldehyd, Gentamicinsulfat (ein Antibiotikum) und Natriumdeoxycholat. 

Pandemrix wird ins Muskelgewebe gespritzt und vorzugsweise in zwei getrennten Dosen in einem 
Zeitabstand von mindestens drei Wochen verabreicht. Auch bei diesem Impfstoff zeigten Studien, dass 
er bei mindestens 70 Prozent der Menschen, bei denen er untersucht wurde, schützende Konzentratio-
nen von Antikörpern bildete. 

Pandemrix wurde von der EU am 20. Mai 2008 zugelassen. 

 
von Blunabluna   

Man achte auf:BEI MEHR!!! als 1 Person von nur 10!!! 

Was gibt man dann Menschen die allergien haben ?? Ich kenne das .das man nur allerisch reagiert 
..weil der Körper FREMDE STOFFE falsch erkennt .. wie Pollen oder eiweiss usw.. man fühlt sich 
doch dann echt krank!! 

Man redet bei diesen MENSCHEN von der MÖGLICHKEIT der sensibilierung ! Wobei eben die Stof-
fe zugeführt werden wogegen er allergisch ist! 



NUN lese ich das man extra also den VIRUS der SCHWEINEGRIPPE zuführt um das 
IMMUNSYSTEM ..darauf reagieren zulassen ? 

Bei POLLEN ist es so! Jeder hat sie in sich bis bei manchen das Immunsystem verrückt spielt und so 
eine POLLE als feind ansieht.. Unsere innere Polizei bekämft sie und deswegen ist man krank!! 

WIE darf ich nun verstehen was man bewirkt durch Zufuhr der Schweinegrippenviren ?? 

 
von clini    

@hey blunabluna...erstmal vielen dank für deinen ausführlichen bericht...ist sehr interessant  
 
@domino..du hast vollkommen recht..mich wundert schon garnix mehr....ja die ärzte... sind auch 
schon vorsichtig geworden...und überhaupt nicht mehr davon überzeugt...wenn sie es überhaupt 

schonmal waren...mittlerweile..bin ich da nichtmehr so sicher  
 
und wie bermibs.....schon sagte....vitamine ...dass war schon immer gut und wird auch weiterhin 
das beste sein..... 
 
@ gutergeist & woman 
die aussage ist ja ...dass grad.... chronisch kranke.... sich impfen lassen sollten 
und dass verstehe ich eben auch nicht....man hat doch grad als chronisch kranker...sowieso 
schon ständig mit der körper eigenen abwehr zu kämpfen...dass das funktioniert... 
und dann ...wenn´s immunsystem......sowieso schon geschwächt ist... 
so einen hammer...... auch noch zu spritzen...neeeeeeee ich weiß nicht..... 
 
naja...wenn alle bürger so denken wie wir......dann wird´s wohl nix...dann hätten sie sich .. 
dass strecken des impfstoffes.....sowie die massen herstellung..... auch sparen können!!!! 
lg clini 
 
 
von Blunabluna   

Danke CLINI und zudem erschreckt es mich ..da wir selber ja wissen wie lange es oft dauerte um sel-
ber die Diagnose Chronisch oder Allergien , gegen Z:B die Stoffe hat- die oben erwähnt wurden 

Bei mir dauerte es Jahre ..was ist also mit Kindern und Leuten die zwar krank sind aber wo man die 
Diagnosen noch nicht schriftlich stellte ? 

 
von bermibs    

Antwort: IMPFUNG 

Wir bezahlen die Schoße auf jeden Fall, auch wenn sich 80 oder 90 % der Bevölkerung nicht spritzen 
lassen. Big Pharma bekommen ihre Milliarden aus dem Steuertopf und sind noch nicht einmal in Ver-
antwortung bei den Nebenwirkungen. Sie haben einen absoluten Freibrief. 

Um noch einmal die Alternativen zu unterstreichen. Es gibt eine weitere absolut wichtige Bio-
Substanz, die auch entscheidend auf das Immunsystem einwirkt. Es ist das Coenzym Q10. Wer sich in-
tensiv mit beiden Stoffen beschäftigen möchte, dem kann ich zwei Bücher im PDF-Format empfehlen. 
Dort werden umfangreich klinische Studien ausgewertet und neuste Erkenntnisse zusammengefasst. 



Vitamin C: www.webmed.ch/PDF/PDF_Vitamin_C_Buch.pdf 
Hier werden schon 1,5 Gramm als normale Tagesdosis empfohlen. Damit nähern wir uns beträchtlich 
den Werten von Linus Pauling mit 2 - 4 Gramm an. 

Coenzym Q10: www.webmed.ch/PDF/PDF_Q10_Buch.pdf 
Empfohlene Tagesdosis: 100 mg 

Und gerade diese beiden Substanzen sind für chronisch Kranke hochwichtig, da die meisten dieser 
Krankheiten auf Unterversorgung insbesondere mit diesen Stoffen beruhen. Man schlägt also zwei 
Fliegen mit einer Klappe: Schutz vor Infektionen und effektive Bekämpfung von chronischen Krank-
heiten. 
Meine beiden bekannten Allergien (Baumfrühblüher und Hornissengift) habe ich mit drei Gramm Vi-
tamin C beseitigt. Und das ist mit den meisten chronischen Krankheiten möglich (Herz, Arteriosklero-
se, Allergien, Autoimmunkrankheiten, Neurodermitis und viele andere). 

Beide Bücher sind auch in meiner Ablage zu finden:  
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/vitamin_c_und_coenzym_q10-grundsaetzliches 

Liebe Grüße 
bermibs 

 
von woman   

Vitamin C ist wichtig, aber ich bin mir nicht so sicher das man es noch zusätzlich in chemischer Form 
(denke das du das meinst) einnehmen sollte. In fast allen Lebensmitteln ist es erhalten und ein paar 
Äpfel,Südfrüchte oder Paprika(darin ist sehr viel davon)sollten doch genügen,oder? Wobei das eh 
nicht bei einer kompensierten Herzinsuffizienz oder Insuffizienz des Herzen allgemein hilft. 

Und wenn ich nun Grippe bekomme, gibt es sehr viele Hausmittelchen.Ich weiß doch nicht vorher ob 
es die Schweinegrippe ist.Sind doch die die gleichen Symtome. 

Bei der "Vogelgrippe "wurde die Bevölkerung auch total verrückt gemacht! 

Außerdem gibt es das Serum nur für ein drittel der Bevölkerung.Nun werden wir irre gemacht, weil in 
Amerika schon ein Teil der Bevölkerung verstorben ist. Also entschuldigung,was soll das denn---man 
sollte mal die Bevölkerungsdichte und-zahl beachten.Überhaupt,uns immer und überall mit Amerika 
zu vergleichen,wir sind ein ganz anderer Kontinent. 

Mein Fazit:mich machen die nicht irre,grins 

Mfg 

 
von Redschnecke   
 
woman hat geschrieben: 

Mein Fazit:mich machen die nicht irre,grins 

Mich auch nicht! Mein Immunsystem trainiere ich mit gesunder Lebensweise (5x 45 Min. Nordic 
Walking pro Woche, täglich 1 Glas Cellagon), an mir ist nichts zu verdienen ;-) 

 



von domino1   

.....Vitamin C ist wichtig, aber ich bin mir nicht so sicher das man es noch zusätzlich in chemischer 
Form (denke das du das meinst) einnehmen sollte. In fast allen Lebensmitteln ist es erhalten und ein 
paar Äpfel,Südfrüchte oder Paprika(darin ist sehr viel davon)sollten doch genügen,oder? .... 

Das ist eben die Frage, ob man mit der Ernährung genügend Vit C aufnehmen kann ???!, und die Mei-
nungen gehen da sehr auseinander, wieviel man aufnehmen sollte, bzw. die Empfehlungen. 

Auch die DGE hat sich ja schon von früher empfohlenen Menge von 60mg/Tag...dann 75mg .... auf 
jetzt über 100mg/Tag erhöht. Was aber meiner Meinung nach auch zu wenig ist, wenn man alle um-
weltlichen und individuelle Belastungen berücksichtigt, denen wir heute ausgesetzt sind und berück-
sichtigt, welche Prozesse im Körper alle Vit. C brauchen, um stabil zu arbeiten ?! 

Wenn eine Paprikaschote ca. 100g wiegt, hat man, wenn man sie roh isst, ca. 140 mg Vit. C aufge-
nommen, zumindest nach veröffentlichten Tabellen. Es kommen aber immer mehr Experten zu der Er-
kenntnis, dass 1. die Werte die irgendwann mal aufgestellt wurden, nicht mehr stimmen und 2. dass 
das für Früchte und das Gemüse gilt, die erntefrisch verzehrt werden und die Transport, Lagerung und 
heutigen Bodenverhältnisse sowie Umweltbelastungen nicht mit berücksichtigen. Und die Werte 
schwanken ja auch je nach Erntejahr und Witterungsverhältnissen u.s.w. Wieviel tatsächlich und aktu-
ell wir mit sogenanntem frischen Obst und Gemüse wirklich aufnehmen, wage ich zu bezweifeln, dass 
wir das wirklich wissen ?! 

Abgesehen davon, ist der Gehalt an Vit. C in Äpfeln und Südfrüchten gar nicht so hoch. (rund 50 mg 
in 100g) Da müsste man schon Hagebutten oder die Acerola frisch verzehren, um viel Vit. C zu be-
kommen (hier über 1000mg/100g). 

 
von Blunabluna   

Ein gesunder Mensch der täglich Obst isst oder Säfte trinkt .. braucht das sicher nicht !Aber der hat 
auch ein gesundes Immmunsystem ! 

Kranke Menschen aber ..oder raucher z. B brauchen deutlich mehr !! Manchmal..gibt man gar sehr 
sehr hohe dosen .. es ist eben individuell und so sollte es auch Jeder für sich halten !! Nur kann man 
schlecht kiloweise Paprika essen... 

 
von bermibs    

Da kann ich domino1 voll und ganz zustimmen. Es ist wissenschaftlich nachgewiesen, dass die heuti-
gen Lebensmittel immer weniger Mikronährstoffe enthalten. Einige Gründe wurden ja schon genannt. 
Hinzu kommen noch Überzüchtung, industrieller Anbau und Verarbeitung. 

Mit den von der DGE propagierten fünf Obst-/Gemüsemahlzeiten sind nach meiner optimistischen 
Schätzung maximal 500 mg Vitamin C möglich. Andere Berechnungen liegen mit 200 mg weit darun-
ter. Und wie aus dem Vitamin C-Buch ersichtlich ist, liegt die optimale Versorgung im Gramm- und 
nicht im Milligrammbereich. Als absolutes Minimum würde ich ein Gramm als Supple-
ment/Nahrungsergänzung ansetzen. 

@Blunabluna - Das ist die leider heute immer noch offiziell vertretene Meinung, dass gesunde Men-
schen mit einer "gesunden" Ernährung genügend Vitamin C aufnehmen. Das ist ein alter Irrglaube, der 
zum Glück langsam ins Wanken kommt. Mit dieser alten Auffassung ist die Volkskrankheit Nr. 1 Ar-
teriosklerose nicht zu besiegen, aber mit drei Gramm und mehr ganz sicherlich. 



@woman - Herzinsuffizienz ist ja auch eine chronische Krankheit, der mit dauernden Gaben hoher 
Dosen an Vitamin C ( 5 Gramm und mehr - Hochdosistherapie) und Coenzym Q10 (300 mg und mehr) 
beizukommen ist, zumindest eine starke Verbesserung. Der Herzmuskel ist in seiner extremen Ener-
gieleistung essentiell auf hohe Dosen an Q10 zur Energiegewinnung angewiesen. Bei Einsatz dieser 
Supplemente gibt es keine Sofortwirkung wie bei Medikamenten. Dafür ist diese Wirkung um so lang-
fristiger, nachhaltiger und völlig nebenwirkungsfrei. Man braucht Geduld (3 - 6 Monate), die dann 
aber tausendfach belohnt wird. 
Schau doch bitte einmal in das Q10-Buch rein. Da findest Du gerade zum Herz umfassende Aussagen 
und Studien. 

Zu den Präparaten noch soviel: In Deutschland gibt es fast nur synthetische Ascorbinsäure ohne 
pflanzliche Sekundärstoffe (Bioflavonoide), die nicht optimal für den Körper ist. Auf dem amerikani-
schen Markt gibt es preiswerte Komplexpräparate mit Calciumascorbat (ph-neutral und damit gut ver-
träglich, bessere Aufnahme und Speicherung als Ascorbinsäure, reichlich Bioflavonoide, zwei Stunden 
Pufferung). Diese Präparate kann man in NL beziehen. Je Gramm Wirkstoff sind sie sogar noch preis-
werter als deutsche Produkte (NOW C-1000, gepuffert). 

Liebe Grüße 
bermibs 

 
von woman   

Aber nun eine wirklich dumme Frage: wenn der Insuffizienz doch aber mit Vit C und Q10 Gabe so 
schnell beizukommen ist,warum gibt es denn dann noch so viele mit dieser Krankheit?Wie gesagt,ich 
habe die kompensierte werde also mal schauen in wie weit das funktioniert. Man ist ja für alles offen. 

Zudem finde ich,und da hat Blunabluna recht wenn ich jeden Tag ausgewogen und vitaminreich esse, 
wird mein Körper auch genügend speichern,natürlich haben z.b.Raucher da ein etwas anderes Prob-
lem. 

Vitamine sind nicht nur in Paprika oder vor allen dingen in Kohl enthalten,sondern auch in vielen an-
deren Lebensmitteln. Ich habe das große Glück und kann mir mein obst und Gemüse selbst anbauen. 

Da das nun mal nicht vielen so geht,leben viele unserer Kinder heute mit großen Mangelerscheinun-
gen. 

Aber das ist doch zum Großteil auch die Art der Ernährung--Fast Food etc.Kein Wunder, das dann mit 

allen möglichen Mitteln nachgeholfen werden muß. 

Mfg 

 
von bermibs    

Hallo woman, 

das kann ich Dir ganz einfach sagen, weil Q10 in Deutschland nicht als Medikament zugelassen ist 
und die Schulmedizin nur mit Medikamenten behandelt. Es wird sich auch keine Pharmafirma finden, 
die für teures Geld das Zulassungsverfahren durchzieht und am Ende kein Patent raus kommt. Q10 ist 
nicht patentierungsfähig. Den Nutzen hätten nur die anderen Firmen, die auf diese Zulassung aufsprin-
gen können und preiswerte Medikamente anbieten könnten. Das ist deutsche Gesetzlichkeit - immer 
zum Schutz des Patienten?!?! Da könnte ich ausrasten, bei so viel pharmahöriger Ignoranz. 



Die hohe Wirksamkeit von Q10 bei Insuffizienz kannst Du in dem genannten Buch ab Seite 41 nachle-
sen. Ich kann Dir nur noch empfehlen, einen guten Heilpraktiker zu suchen, der Dich bei Deiner The-
rapie unterstützt. 

Hier noch zwei Zitate aus dem Buch: 
"Die Ergebnisse mehrerer randomisierter Doppelblindstudien zum Einsatz von Q10 bei 
kongestiver Herzinsuffizienz104 fasste Prof. S.A. Mortensen vom National University Hospital 
in Dänemark zusammen. Insgesamt umfasste die Metaanalyse 9 Studien an insgesamt mehr 
als 1000 Patienten. Es zeigte sich bei den Patienten eine deutliche Verbesserung der körperlichen 
Belastbarkeit und Lebensqualität bei ausgezeichneter Verträglichkeit von Ubichinon 
Q10. Die Daten zeigten also, dass die meisten Patienten von einer adjuvanten105 Therapie mit 
Q10 profitierten. Insbesondere kam es zu einer signifikanten Erhöhung von Schlagvolumen 
und Herzminutenvolumen." 
"Welche Bedeutung Prof.Karl Folkers, der wohl bedeutendste Forscher auf diesem Gebiet, 
Q10 bei der Behandlung von Herzkrankheiten beimisst, brachte er auf dem 7. Internationalen 
Q10-Symposium zum Ausdruck: 
"Die intellektuelle Ethik von Ärzten und speziell Kardiologen ist zu hinterfragen, wenn 
sie alle möglichen verfügbaren und indizierten Medikamente verabreichen, ohne Q10 
einzuschließen. Denn kein Herzmittel kann den Q10-Mangel beheben."" 

Und Vitamin C ist mit dieser Thematik untrennbar verbunden und das mit den angegebenen hohen 
Dosen. 

In einem gebe ich Dir recht, dass bei gesunder Ernährung mit biologisch angebautem Obst und Gemü-
se die meisten Mikronährstoffe ausreichend zugeführt werden. Die einzige große Ausnahme aber bil-
det Vitamin C. 
Es ist zudem nur sehr begrenzt speicherbar. Man sollte es also über den Tag verteilt zuführen und am 
besten mit gepufferten Präparaten (Depot, Redart). 

Liebe Grüße 
bermibs 

 
von Silvia    

Hallo @ all,ich nehme Q10 schon seit Jahren zusätzlich als Nahrungsergänzung,und ich fühle mich 
sehr wohl damit, ausserdem sind auch Vitamin D zugaben zum allgemeinen Wohlbefinden zu empfeh-
len,es muss nicht alles Medi.sein um zu wirken,es gibt vieles das auch auf natürlich weise wirkt,und 
das auf eine milde art und weise,also ich kann Q10 sehr empfehlen. 

 
von domino1   

Ich habe mir gerade mal den Cellagonsaft angesehen. Welchen trinkst Du denn ? 

Ich nehme an den "aurum" ? 

http://www.cellagon.de/de/produkte/aurum/inhalt.htm 

das klingt ja auch sehr gut und gesund , was da steht. Das einzige, was mich stört, ist, dass man 
nicht sieht, wieviel von den jeweiligen Stoffen enthalten ist. Oder hast Du da noch andere Info`s dazu 
? Würde mich interessieren. 



Das, was da zu dem Buch steht, klingt auch interessant, werde ich mal sehen, ob ich mir das in der 
Buchhandlung mal ansehen kann: 

http://www.cellagon.de/de/publikationen/index.htm#titel_1 

 
von Redschnecke    

Hallo Domino, 

ich nehme seit 4 Jahren C. aurum und C. felice gemixt. Letzteres ist u.a. für die Gelenke gut  

Da ich hier keine Schleichwerbung machen möchte (und darf)- wen die Inhaltsstoffe oder was auch 
immer dazu interessieren, bitte per PN nachfragen. An eine Mail kann man ja vieles anhängen... LG 

 
von domino1   

Die Inhaltsstoffe kann ma ja nachlesen aber die Mengen nicht. Ich werd mich mal bei Dir melden 
Danke. Ist aber auch ganz schön teuer ? Zumindest am Anfang, bis die Speicher gefüllt sind. Wie lan-
ge dauert das ? 
 
 
von bermibs    

Hallo Redschnecke, 

was verstehst Du unter Schleichwerbung? Das Nennen von unterschiedlichsten Produkten, der men-
genmäßigen Inhaltsstoffe sowie preiswerter Anbieter dieser Produkte verstehe ich nicht darunter. 

Bei welchem Händler (Web-Adresse) kann man denn die Produkte von Cellagon kaufen? 

Liebe Grüße 
bermibs 

 
von Redschnecke    

Hallo bermibs, 

diese Produkte sind nur über Berater erhältlich, die von der Herstellerfirma regelmäßig geschult wer-
den. Übers Internet (www.cellagon.de) kann man bestellen, man bekommt dann von der Firma einen 
Berater vermittelt. Verkauf über ebay z.B. ist ausdrücklich verboten. 

Obwohl das auf den ersten Blick etwas rigide klingt, halte ich es für sinnvoll. Gerade am Anfang kann 
eine Beratung über die individuelle Dosierung durchaus sinnvoll sein. Liebe Grüße Redschnecke 

 
von woman   

Hallo ihr Lieben 

ich persöhnlich finde das alles ein wenig bedenklich.Sicher habe ich 30Jahre als Krankenschwester ge-
arbeitet,bin dennoch für Alternativen und nicht unbedingt nur für die Schulmedizin. Ihr schreibt eure 
Ersatzvitamine sind alle nicht der Chemie unterworfen,aber ich bin der Meinung: 



Es geht nichts über gesunde Ernährung und Sport----dann kann ich doch diesen ganzen Kram einfach 
aus meinem Körper lassen.Und die Frage ,wann die speicher denn voll sind,egal in welcher Richtung 
ich gehe,es muß natürlich ständig ans "Befüllen" gearbeitet werden.Oder sollte da jemand anderer 
Meinung sein? 

Zudem finde ich das es durchaus zumindest an Schleichwerbung denken läßt. 

Mfg woman 

 
von Redschnecke    
 
woman hat geschrieben: 
Es geht nichts über gesunde Ernährung und Sport... 

Volle Zustimmung! Nur ist ja die Auffassung von gesunder Ernährung schon sehr unterschiedlich. 
Was die Vitamine betrifft, so sollten Obst und Gemüse schon im vollreifen Zustand ohne lange Lage-
rung geerntet sein. Orangen dürfen z.B. problemlos bis zu 5 Jahren in Kühlhäusern lagern! Was da 
noch drin ist??? 

Außerdem geht es ja nicht nur um Vitamine und Mineralstoffe, sondern um sekundäre Pflanzenstoffe. 
Da verrenke ich mir nicht so gern das Gehirn. Ich biete dem Körper alles an, er nimmt sich das, was er 

braucht Natürlich kann man sich auch gut und vielseitig mit selbst geernteten Produkten ernähren, 
aber wer macht das schon, vor allem nach der Ernteperiode? LG 

 
von domino1   

Ja, der Auffassung bin ich auch. Auch wenn Kleingärtner meinen, sie ernähren sich mit Obst und Ge-
müse aus eigener Ernte gesund und richtig, weiß das doch niemand so richtig und wirklich genau. 
Schon auch, weil nicht rund um das Jahr etwas Frisches zur Verfügung steht , es gelagert oder verar-
beitet werden muss ( die gute Alternative, im Tiefkühler, fasst ja bei Privatpersonen auch meist nicht 
die ganze Ernte) und ich denke nur an die Debatten, z.B. in den Berliner Kleingärten als es um die Bo-
denbelastung ging. Wer weiß schon als Kleingärtner ob er wirklich gesund anbaut, wenn der Boden 
schon vorbelastet ist oder der Nachbar es nicht so genau nimmt ? Abgesehen davon muss man schon 
eine ganze Menge verzehren um den individullen Bedarf an Mikronährstoffen zu decken. Sicher kann 
das ja auch jeder so halten wie er möchte. Jeder ist eben von DEM überzeugt, was er gelernt, gelesen 

oder erfahren hat und ihm persönlich gut zu tun scheint  

Alles, was wir bis jetzt "besprochen" haben gehört ja zur gesunden Ernährung und jeder meint eben, 
auf seine Weise dazu zu kommen. Ist doch auch o.k. Und dass Bewegung wichtig ist, da waren wir uns 

ja auch alle einig Hauptsache ist, man tut etwas für sich, ernährt sich bewusst und bewegt sich ge-
nügend. 

Wer letztendlich mit seinen erfahrenen (woher auch immer) Behauptungen Recht hat , werden wir hier 

nicht klären können  Wir können nur unsere Meinung sagen, zu dem, wovon wir überzeugt sind, 

dass es richtig ist  

Wir sind ja auch von der Frage der Impfung aus, bis zu diesem Punkt gelangt. Grippezeiten, egal, was 
uns nun für eine bevorsteht, sind für das Immunsystem Belastungszeiten. Und da geht der Mikronähr-
stoffbedarf doch sicher sowieso über das "normale Maß" hinaus. ?! Und wir wollten hier doch, statt 



uns impfen zu lassen , etwas zur Stärkung unseres Immunsystems tun. Da ist es doch gut, wenn wir 
uns darüber austauschen.?! 

 
von bermibs    

Hallo woman, 

genau wie meine beiden Vorrednerinnen stimme ich Dir 100 %-ig und mehr zu, dass die alles ent-
scheidende Basis nur gesunde und ausgewogene Ernährung sowie Bewegung und maßvoller Sport sein 
kann. Nur darauf kann ich sinnvoll aufbauen. 

Aber genau die Aufgabe des "ständigen Befüllens" ist unter den heutigen Lebensumständen und Er-
nährungsvoraussetzungen äußerst schwer zu realisieren. Welcher Mensch kann das bei stetig steigen-
dem Alltags- und Berufsstress, bei oft klammem Geldbeutel und bei dem sinkenden Nährstoffwert der 
Lebensmittel? Das kann nur noch eine Minderheit.  
Hinzu kommt, dass mit zunehmendem Alter viele Körperfunktionen zurückgehen, die ich nur mit ge-
zielten Supplementen ausgleichen kann. Hier möchte ich nur Q10 für die Energieversorgung aller Zel-
len, insbesondere des Herzen (Volkskrankheit Nr. 1) und Glucosamin für den Erhalt des Knorpels 
(Volkskrankheit Nr. 2) nennen. Und da gibt es noch viele mehr. 
Seriöse Wissenschaftler empfehlen gerade der älteren Generation Multivitamin-Supplementierung da 
sie erstens Mikronährstoffe schlechter aufnehmen und zweitens die Gesamtnahrungsmenge sinkt. 

Und da gibt es noch viele weitere Beispiele. Zu Vitamin C hatte ich mich ja schon eingelassen. Hier ist 
eine optimale Versorgung nur mit Supplementen möglich. Und ich betone von Jugend an. 

An Vitamin C kann man die Entwicklung der Empfehlungen am besten verfolgen: DGE: 100 mg (lei-
der heute immer noch) (EU-RDA mit 60 mg lasse ich hier bewusst weg), amerikanische Bio-
Chemiker: 400 mg, Webmed.ch: 1.500 mg - und bereits vor vielen Jahren hat Linus Pauling einen op-
timalen Wert von 2.000 - 4.000 mg ermittelt. 
Und ich bin davon überzeugt, dass seine Werte in naher Zukunft ihre allgemeine Bestätigung finden 
werden. 

Vielleicht noch eine Bemerkung zur Schleichwerbung: Hier würde ich das Bewerben von Produkten, 
die ich selbst vertreibe oder herstelle, oder ausschließliches Anpreisen von Produkten einer Firma ein-
ordnen. Bei meiner Palette von 13 Produkten habe ich über 10 verschiedene Anbieter. Es gibt keine 
Firma auf der Welt, die bei allen Produkten Spitze und preiswert ist. Zudem ziehe ich Direktvertrieb 
ohne Zwischenhändler vor. Das ist eine Frage des Preises. Mit diesen 13 Produkten habe ich Tages-
kosten von 3,80 € und habe damit nach meiner Auffassung eine gute Grund- bis optimale Versorgung, 
auch wenn mal ein Milligramm oder mehr wieder ungenutzt ausgeschieden wird. Das nehme ich gern 
in Kauf. Meine Devise ist: Besser etwas zu viel als zu wenig. Und dabei lasse ich dafür kein Stück 
Obst oder Gemüse weg. Ich nehme die Bezeichnung wörtlich "Ergänzung" - nicht "Ersatz". 

Liebe Grüße  
bermibs 

 
von Blunabluna   

Ich versteh nicht das Obama da schon den höchsten Grad der gefährlichkeit von der grippe ausrief!! 

Und schon gar nicht das man hier wie auch z.b in schweden grade Kranke zuerst impft wo man die 
Nebenwirkungen doch schon kennt.. 



 

Umstrittener H1N1-Impfstoff 

Vier Tote nach Schweinegrippe-Impfung 

Während Präsident Obama in den USA den Notstand ausruft, wächst in Schweden die Skepsis. Dort 
starben vier Risikopatienten kurz nach der Immunisierung. VON REINHRAD WOLFF 

Wirklich? In Schweden wächst die Skepsis gegen den Impfstoff 

STOCKHOLM taz | Vier Todesfälle, bei denen es laut offizieller Einschätzung einen Zusammenhang 
mit der "Schweinegrippen"-Impfung geben kann, werden derzeit in Schweden untersucht. Dort hat die 
Impfung mit Pandemrix bereits vor zwei Wochen begonnen und die bislang gemeldeten Nebenwir-
kungen halten sich laut der Arzneimittelbehörde "Läkemedelsverket" im Bereich des bei Grippeimp-
fungen "üblichen Rahmens". Doch gerade die vier Toten haben offenbar dazu beigetragen, dass die 
Skepsis gegen eine Impfung wächst. Zumal in Schweden bislang erst zwei Fälle von an H1N1 Ver-
storbenen registriert wurden. 

Bei den nun untersuchten Todesfällen handelt es sich um zwei Männer und zwei Frauen im Alter zwi-
schen 50 und 90 Jahren die im Zeitraum von 12 Stunden bis vier Tagen nach der Pandemrix-Impfung 
verstorben sind. Bei ihnen kann ein Zusammenhang mit der Impfung nicht ausgeschlossen werden, 
meint das "Läkemedelsverket", betont aber gleichzeitig, dass alle zu "Risikogruppen" - Herz-, Kreis-
lauf- und Muskelerkrankungen - gehörten. 

In Schweden war man besonders vorsichtig und hatte im Frühsommer bei GlaxoSmithKline gleich 19 
Millionen Dosen - zwei pro Einwohner - Pandemrix bestellt. 500.000 Impfspritzen sind bislang an die 
lokalen Krankenhäuser ausgeliefert worden. Über die tatsächlich verabreichten Impfungen gibt es noch 
keine offiziellen Zahlen. Bis Donnerstag letzter Woche waren dem "Läkemedelsverket" rund 200 Fälle 
diverser Nebenwirkungen angezeigt worden. In fünf Fällen war es zu starken allergischen Reaktionen 
gekommen, die eine längere Krankenhausbehandlung erforderlich machten. 

Der von Stockholm erstellte Impfplan sieht eine schrittweise Impfung nach Personengruppen und de-
ren jeweiligem Risikograd für einen schweren Krankheitsverlauf vor. Dabei wurden im jetzigen ersten 
Schritt nur Angehörige des Gesundheitswesens und Personen geimpft, die zu besonderen Risikogrup-
pen - Schwangere, Diabetiker, Herz- und Kreislaufkranke - gehören. Im Laufe der kommenden Wo-
chen soll dann eine allgemeine Impfung aufsteigend nach dem Alter beginnen. Personen über 60 Jah-
ren kommen erst im Dezember an die Reihe. 

Allgemeine Skepsis gegenüber der Impfung, die von einer ähnlichen Debatte wie in Deutschland be-
gleitet wird, hat in Schweden zusammen mit ersten Meldungen über Nebenwirkungen die Zahl der po-
tenziell Impfwilligen laut Umfragen von 72 auf 65 Prozent fallen lassen. Bei den als Altersgruppe mit 
hohem Krankheitsrisiko eingeschätzten 18- bis 24-jährigen liegt sie jetzt bei nur noch knapp über 50 
Prozent. "Eine beunruhigend niedrige Zahl", meint Anders Tegnell, Abteilungschef der Gesundheits-
behörde "Socialstyrelsen". Auch jeder vierte Angehörige des Gesundheitswesens will sich nicht imp-
fen lassen, obwohl dort zum Teil starker Druck auf die Mitarbeiter ausgeübt wurde. 

 
von Streifenhoernchen   

.....die panikmache mit dem ziel der gewinnmaximierung von den hoffnungslos verarmten pharmakon-
zernen....ich habe mich noch nie gegen grippe impfen lassen und werde das auch weiter so behalten..... 



....das beste fand ich das zitat von einem der wissenschaftler das die selbst noch nicht mal genau wis-
sen ob jetzt 1, 2 oder 3 impfungen nötig sind..... 
 
......welche dosis gespritzt werden muss damit das zeug wirkt das sollte eigentlich schon alles erklä-
ren...ich finde es mehr als nur riskant sich einen zusammengemixten cocktail von gänzlich unergründe-
ten und unerforschten mixturen injizieren zu lassen...... 

....in meinen augen zählt die schweinegrippe nicht zu den lebensbdrohlichen kranheiten.... 

.............mir ist auch klar man kann daran sterben....kann ich aber an einer normalen grippe gegen die 
ich mich auch nicht impfen lasse genauso.....? 
 
.......außerdem gibt es keine langzeitstudien über dieses medikament....ich spiel nicht das versuchska-
ninchen der Pharmaindustrie.... 

...was da gerade mit der bevölkerung getrieben wird ist unverantwortlich... 

 
von bermibs    

Wer sich noch einmal informieren möchte, dem kann ich den Vortrag von Hans U. P. Tolzin, dem 
Herausgeber der Zeitschrift "impf-report" empfehlen. Er ist mit 117 min zwar recht lang, aber sehr 
aufschlussreich durch seine Hintergrund- und historischen Informationen. 

www.nuoviso.tv/medizin/hintergruende-der-massenimpfungen.html 

 
von woman   

Bravo Streifenhörnchen 
bin voll und ganz deiner Meinung. 

Die Impfung lief auch in dem Bundesland in dem ich lebe sehr schleppend an. 

Wenn ich mir den Bericht von Blunabluna ansehe,wird es mir doch schlecht. Frage mich nur was da 
wirklich geplant ist. 

Aber wir können ja jetzt noch frei entscheiden ob impfen oder nicht 

Mfg woman 

 
von Silvia    

Hallo @ all,es ist doch eigentlich Schade das viele Denken warum soll ich mich Impfen lassen ? nur 
wenn es dann einem an den Kragen geht ist das Gejammer gross, man sollte schon das für, und wieder 
bedenken aber ich glaube angesichts der bis jetzt zu beklagenden Toten, sollte es sich jeder noch mal 
durch den Kopf gehen lassen ob er sich Impfen lässt, oder nicht,für mich Persöhnlich keine Fra-
ge,schliesslich lasse ich mich schon seit Jahren auch gegen eine normale Grippe Impfen,denn auch da-
bei gibt Jährlich 1000sende Tote, man sollte nun wirklich nicht gleichgültig werden,lg 

 
 
 
 



von Tiangara   
 
Mit Gleichgültigkeit hat das nicht das Geringste zu tun, Silvia, im Gegenteil. Aber ich nehme lieber 
eine Grippe in Kauf - wobei ich denke, die Wahrscheinlichkeit, sie zu bekommen und dann auch noch 
einen schweren Verlauf zu haben, ist relativ gering -, als meinen Körper aus Angst und Vorsicht will-
kürlich mit einem noch nicht genügend erprobten Mittel zu belasten und an einer eventuellen Schädi-
gung dann quasi selbst schuld zu sein! 

Ich meine, da brauch ich mir ja nur den Bericht aus Schweden oben anzugucken: 2 Todesfälle wegen 
Schweinegrippe und 4 Todesfälle wegen Impfung! Das sagt ja schon alles ... 

 
von Silvia    

@ all,ich finde es Schade das die Presse nur Schlechtes austeilt,es wäre sinnvoller die vorteile zu erör-
tern ,und nicht die unsicherheit der Bevölkerung noch zu stärken, wie hat man vor Jahren die Kinder-
lähmung gehasst,es wurde auch dort eine Massen Impfung veranlasst,und da kann ich auch nur sagen 
Gottseidank,ist halt meine Meinung. 

 
von Redschnecke    

@Silvia: So wie Du habe ich auch mal gedacht und mich jahrelang impfen lassen. Inzwischen habe ich 
mich mit der Thematik intensiver beschäftigt und bin nicht mehr bereit, diesen Schwindel noch zu un-
terstützen. Ich glaube weder an die hohen jährlichen Sterblichkeitsraten bei der "normalen" Influenza 
noch daran, dass die vielen Menschen (hauptsächlich Soldaten) 1918 an der spanischen Grippe gestor-
ben sind.Das wird uns aber dauernd erzählt... 

Das Einzige, was man mit einer Impfung bewirken kann, ist eine Stimulierung des körpereigenen Im-
munsystems (im Idealfall). Das schaffe ich aber ohne Risiken und Nebenwirkungen mit Sport und ge-
sunder Ernährung (s.o.) 

Noch ein kleiner Tipp: Cistus incanus- Tee ist im Ernstfall wirksam gegen Viren, Bakterien und Pilze. 

 
von bermibs    

Hallo Silvia, 

ich habe eine ganz große Bitte an Dich. Bevor Du Dich entscheidest, schau Dir bitte das Video von 
Tolzin an. Dort werden die echten Relationen zwischen der normalen Grippe und der sogenannten 
Schweinegrippe bis ins Detail beleuchtet - Anzahl Infektionen, Schweregrad und Todesfälle. Schon 
anhand dieser extremen Relationen wird deutlich, dass die Hysterie mehr als nur lächerlich ist. Auch 
die Manipulation der Pandemiedefinition durch den Einfluss von Big Pharma und der amerikanischen 
Seuchenbehörde (CDC). ist bezeichnend. 

Es wird ja gern auf die Grippeepidemien von 1918 (Spanische Grippe) und 1976 (da hieß sie auch 
schon Schweinegrippe) Bezug genommen. Es wird aber tunlichst verschwiegen, dass diese Epidemien 
durch vorangegangene massenhafte Impfaktionen ausgelöst wurden. Die ersten Fälle waren keine alten 
und kranke Menschen, sondern Soldaten, die zuerst geimpft wurden. Hier zeigen sich Parallelen zu 
Mexiko. Auch hier waren junge Menschen zuerst betroffen. Es sollte mich nicht wundern, wenn ir-
gendwann herauskommt, dass auch hier eine Impfaktion der Auslöser war. 



Selbst das Golfkriegssyndrom der Amerikaner ist durch eine Impfaktion mit hohen Dosen an Wirkbe-
schleuniger (Aluminiumhydroxid, Quecksilber) hausgemacht. 

Noch eine Parallele: Die Zwangsimpfung gegen die Blauzungenkrankheit der Rinder führte zu einem 
rasanten Anstieg an Fehlgeburten bei Kälbern. Diese Wirkbeschleuniger sind auch in Pandemrix ent-
halten. 

Für mich steht fest: Ich lasse nie wieder eine Impfspritze an mich ran. Ich ersetze sie durch täglich drei 
Gramm Vitamin C. 

Liebe Grüße 
bermibs 

 
von Blunabluna   

Ich erinnere mich noch gut an die Panik mit der Vogelgrippe..die armen Tiere die dann wochenlang 
eingesperrt wurden .. 

Das aber genau an der Ostsee die meisten Schwäne usw krepierten .. wo auf einer Insel der Virus her-
gestellt wird.. das verschwieg man schnell.. ! 

Sylvia es geht nicht um Panik machen es geht mir darum . wie man Chronisch Kranke Kinder usw zu-
erst impfen kann obwohl die nebenwirkungen gerade für diese Personen sehr schlimm sind !!Und wa-
rum wir nicht auch das Mittel bekommen was die USA nimmt und hier Soldaten und Politiker .. ein 
Mittel wo die nebenwirkungen viel viel geringer sind ??Warum wurde mit zweierlei Massstäben etwas 
hergestellt?Und warum macht man es wenn man es weis ? wüsste man es nicht -.. würden nicht Solda-
ten und Politiker etwas andres bekommen !!IN Schweden nutzt man auch das Mittel was wir hier be-
kommen sollen !! 

 
von imedo   

Hallo Leute, 

wir haben zu diesem Thema eine extra Gruppe eröffnet. Schaut doch mal dort rein: 

http://www.imedo.de/group/overview/index/1546-schweinegrippe 

 
von bermibs    

Hallo imedo-Team, 

über die Gruppe imedo werden fast alle Mitglieder erreicht, was bei Themengruppen nicht der Fall ist. 
Da dieses Thema hoch brisant ist und jeden Einzelnen betrifft, finde ich es richtig, es hier an zentraler 
Stelle zu diskutieren. 

Beste Grüße 
bermibs 

 
 
 



von Silvia    

Hy.,sicher Informiere ich mich über das für, und wieder,aber ich denke das hier die Meinungen zu sehr 
auseinander gehen,und eine riesen Diskussion zu nichts führt,ausser das man mich mal wieder mei-
det,aber damit kann ich Leben.lg 

 
von domino1   

ach... Silvia, sag das nicht. Wer sollte Dich denn da melden wollen, wenn Du nur deine Meinung 

sagst ?!  

Im Übrigen würde ich auch nie empfehlen, eine Impfung nicht machen zu lassen, gegen die ganzen In-
fektionskrankheiten, die man durch die Impfung schon ganz schön eingedämmt hatte. Durch die Impf-
lücken kommt es ja auch immer wieder mal zum Ausbruch. (z.B. TB) bzw.sind sie nicht ausgerottet. 
Wir, meine Tochter und auch meine Enkelin sind alle geimpft, gegen die Dinge, die im Impfkalender 
stehen. Aber meine Meinung zur Grippeimpfung und speziell jetzt auch zur Schweinegrippe ist da 
eben eine andere. Und trotz der ganzen Diskussionen, muss das jeder für sich selbst entscheiden. Bei 
uns ist es jetzt so, dass mein Mann nun DOCH gehen will, meine Tochter (schwanger) und ich aber 
nicht. 

 
von bermibs    

Hallo Silvia, 

ich werde Dich ganz bestimmt nicht meiden, auch wenn wir in diesem Punkt nicht einer Meinung sind. 
Es wird immer viele Meinungen geben. Wie schon domino1 sagt, ist es am Ende immer die Entschei-
dung jedes Einzelnen. Du wirst ganz sicherlich für Dich triftige Gründe haben. 

Hier im Forum können wir nur Argumente und Erfahrungen austauschen, die eventuell anderen wei-
terhelfen können. Ich für meine Person bin schon manchmal etwas ungeduldig, wenn bestimmte, für 
mich logische Entwicklungen, nicht schnell genug vorangehen. 

Ich möchte hier jedoch noch ein grundsätzliches Argument zum heutigen Impfwesen anführen, das be-
legt, dass das gesamte moderne Impfwesen hinterfragt werden muss. 
Das moderne Impfsystem beruht ja im wesentlichen auf den Erkenntnissen von Pasteur. Aus seinen 
privaten Aufzeichnungen geht hervor, dass dieses System auf einer wissenschaftlichen Lüge von ihm 
beruht, die er zu seinen Lebzeiten nicht offenbart hat. 
Er wollte unbedingt seine Idee mit all seinen Forschungen beweisen (Zielforschung). Inzwischen ist 
Pasteur definitiv als Wissenschaftsbetrüger überführt worden. Sein 10.000 Seiten umfassendes "Pri-
vatwerk", das seit 1964 zugänglich ist, zeigt, dass er schon damals erkannt hatte, dass Impfen nicht 
funktioniert, er aber in Fachpublikationen bewusst gelogen hat. 

Und die Schulmedizin ist bis heute keinen Deut von dieser falschen Ausgangsbasis abgerückt. Und bis 
heute gibt es keinen wissenschaftlichen Beweis für den Nutzen von Impfungen. Im Gegenteil, in der 
Vergangenheit gab es schon zahlreiche Epidemien, wo mehr als 50 % der Erkrankten genau gegen die-
se Infektion geimpft waren. 

Ich möchte diese Aussagen mit drei Aufsätzen untermauern: 

Geschichte der Impfungen von Anita Petek-Dimmer:  
www.naturepower.ch/fileadmin/pdf/gesundheitswissen/aufsatz%2078.pdf 



Epidemien, Impfungen und Impfschäden von Alfred Dorschner: 
www.naturepower.ch/fileadmin/pdf/gesundheitswissen/aufsatz%2026.pdf 

Schützt Impfen - Nützt Impfen - Schadet Impfen?: 
www.naturepower.ch/fileadmin/pdf/gesundheitswissen/aufsatz%2027.pdf 

Liebe Grüße 
bermibs 

 
von domino1   

Ich weiß nicht, ob man dem so glauben sollte.....?! Es gab zu allen Zeiten schon Skeptiker und Impf-
gegner. Ich weiß auch nicht, ob d. ursprünglichen Gedanken von Jenner, Koch und Pasteur nun auf ei-
nem Irrtum beruhen oder nicht, aber es gibt ja auch ein modernes Impfwesen, und den Seuchenschutz 
welche die Erkenntnisse weiterentwickelt haben und die Impfungen gegen bestimmte virale und bak-
terielle Infektionskrankheiten dadurch auch weiter entwickelt wurden. 

Mich überzeugen dann eher solche Beispiele: 

Bei der Bekämpfung des Keuchhusten (Pertussis) wurden im alten Bundesgebiet und in der DDR un-
terschiedliche Strategien verfolgt. Von 1974 bis 1991 wurde die Impfung in der BRD aus Furcht vor 
einzelnen Impfnebenwirkungen nur noch für Kinder mit individuell hohem Erkrankungsrisiko empfoh-
len. Dies führte zu einer sehr niedrigen Impfrate (<10 %) und einer entsprechend hohen Erkrankungs-
rate bei Säuglingen und Kindern. In der DDR war die Pertussis-Schutzimpfung seit 1964 etabliert, es 
wurden Impfraten von rund 90 % erreicht. Der Keuchhusten war bei den Klein- und Schulkindern 
weitgehend eliminiert, die noch nicht geschützten Säuglinge profitierten vom Impfschutz ihrer älteren 
Geschwister. Direkt nach der Wiedervereinigung kam es in den neuen Bundesländern zu einem deutli-
chen Rückgang der Impfraten und nachfolgend zu einem Wiederanstieg der Erkrankungen was sich 
aufgrund der fortgesetzten Erfassung durch Meldung der Pertussis in den neuen Bundesländern nach-
weisen lässt (von 0,2 Erkrankungen pro 100.000 Einwohner im Jahr 1991 bis auf eine Inzidenzrate 
von 20,4 Erkrankungen pro 100.000 Einwohner im Jahr 2000).  

http://de.wikipedia.org/wiki/Impfung 

....die doch eindeutig die positive Wirksamkeit der Impfungen belegen ?! 

und angesichts der Schwere und des bei manchen Inf.krankh. mögl. tödl. Verlaufs, finde ich die Imp-
fungen dann schon einen Fortschritt bei der Bekämpfung dieser Krankheiten. 

Natürlich hat man weder eine Garantie, daran nicht zu erkranken und bei den meisten Impfstoffen be-
steht auch kein lebenslanger Schutz, sie müssen wiederholt werden aber WENN man trotzdem er-
krankt, ist diese dann dtl. schwächer und führt nicht zum Tode, wenn keine anderen Begleiterkrankun-
gen vorliegen. 

Außerdem wurden und werden auch oft Impffehler gemacht, die dann zu Komplikationen führen und 
den Impfungen selbst zugeschrieben werden. 

• und bei den Grippeimpfungen bin ich aufgrund der ganzen Unsicherheiten und verschiedenen 
Meinungen der Experten , der bekannt gewordenen Mängel, des Verlaufs der Erkrankungen, 
die m.Meinung nach, nicht mit den anderen Erkrankungen mit Seuchencharakter zu verglei-
chen sind und der individuellen Schutzmöglichkeiten eben zu der Meinung gekommen, mich 
DAGEGEN, bei dem jetzigen Stand, nicht impfen zu lassen. 



ob diese,MEINE Entscheidung richtig ist, weiß ich natürlich nicht. Ich bin nur im Moment nicht davon 
überzeugt und deswegen hab ich mich so entschieden. 

„Irrtümer haben ihren Wert; jedoch nur hie und da. Nicht jeder, der nach Indien fährt, entdeckt Ame-

rika.“ (Erich Kästner)  

 
von domino1   

P.S.: wenn man sich die kritischen links durchliest, kann man die auch mit anderen Aufsätzen bzw. 
Veröffentlichungen vergleichen und sich selbst ein Bild machen. Ich verfüge nicht über das nötige 
Grundwissen, um die Gedankengänge alle auch Richtigkeit zu prüfen. Ich kann nur die Widersprüche 
und mögliche Übereinstimmungen erkennen und das glauben, was mir persönlich logisch erscheint. 

z.B. das hier: (interessante Dinge, auch zu Geschichte der Impfungen) 

http://www.db-thueringen.de/servlets/DerivateServlet/Derivate-1326/Dissertation1.txt 

Der heutige Impfgedanke beruht ja nicht nur auf den Erkenntnissen von Jenner@all es wurden auch in 
anderen Ländern Beobachtungen gemacht, die als "Vorläufer" der Impfungen zu sehen sind. 

Und die Lebensumstände im Mittelalter, die damaligen Hygienebedingungen, sind natürlich nicht mit 
den heutigen zu vergleichen. Die Erkenntnisse über die mangelnde Hygiene und der Zusammenhang 
mit Infektionen allgemein, ist natürlich in dem Zusammenhang auch zu sehen. 

Was aber nicht heißt, dass bei dem heutigen Hygieneverhalten, das Risiko nicht besteht, sich anzuste-
cken. 

Denn Hygienefehler werden heute auch begangen (zu viel, z.B. ) und durch die Urbanisierung die 
Menschenansammlungen auf engerem Gebiet, sind Dinge, die eben in der heutigen Zeit, das Risiko, 
sich anzustecken, erhöhen, sind nur anders als damals. 

 
von Inheil    

Hallo Bermibs ! 

Genau so ist es ! ! ! 

Nur fehlt mir als Ergänzung - oder meinetwegen auch als besondere Würze - wieder die eigentliche 
Basis/Fundament/der wahre Hauptgrund. Dieser dann natürlich besonders hervorgehoben. 

MIT IMPFUNG KANN MAN VERDIENEN - OHNE NICHT ! ! ! ! ! ! ! 

Nach meiner Meinung gehen wir alle noch viel zu zartfühlend und zurückhaltend mit den eigentlichen 
"Verursachern" um. Wer verdient sich denn hier mit dieser Geschichte sozusagen "" DUMM UND 
DÄMLICH "" ? ? ? Und wem ist es denn Sch . . .egal ob dabei einige auf der Strecke bleiben ??? 

HAUPTSACHE DIE KASSE KLINGELT ! ! ! 

Und wer ist denn -schlimmer wie im Kindergarten- auf den ganzen groß angelegten Humbug hereinge-
fallen und hat VORRÄTIG Millionen Einheiten ( mit Steuergeldern bezahlt ) aufgekauft, um den Na-
tionentest zu ermöglichen ? 



Oder hat es in Wirklichkeit bereits vorher eine klare und deutliche Absprache zwischen diesen beiden 
""EINHEITEN"" gegeben? NATÜRLICH ZUM WOHLE DES SOG. SOUVERÄNS - ist ja ganz klar! 

Wenigstens gibt es noch einige verantwortungsbewusste Ärzte in unserem Lande, die hier nicht bedin-
gungslos mitmachen. Hoffentlich gehen sie nicht in der allgemeinen Masse unter. 

Angeblich haben wir ja das beste -oder zumindest eines der besten und sichersten- Arzneimittelgesetz 
der Welt. Da wirft sich bei mir sofort die Frage auf: Wie kann es dann zur Zulassung von Medikamen-
ten kommen ( z.B. Lipobay und Vioxx ), wir könnten auch zurückgehen bis zu Contergan, und nach-
dem diese VOLKSSCHÄDIGENDEN TEUFELSMEDIKAMENTE zunächst weltweit Millio-
nen/Milliarden ?? eingebracht haben, MÜSSEN sie schließlich wegen z.T. tödlicher Nebenwirkungen 
wieder vom Markt genommen werden. 

WER HAT SIE ENTWICKELT ? ? ? 

WIE WURDEN SIE GETESTET ? ? ? 

VOR ALLEM ABER - WER HAT SIE ZUGELASSEN ? ? ? - UND 

nach den eingetretenen Folgen: 

WER WURDE WIE DAFÜR ZUR RECHENSCHAFT GEZOGEN ? ? ? 

In solchen Fällen gibt es keine Verantwortlichen. Und wer gibt uns jetzt die Sicherheit/Garantie, daß 
dies in vorliegendem Falle nicht genauso - oder zumindest ähnlich ist ??????? 

Mann oh Mann - und ich habe doch ganz am Anfang (oben, als erster) nur gerade mal eine Frage ge-
stellt! 

Silvia ! - Hier schließe ich mich der Aussage von Bermibs unbedingt an: KEIN MENSCH MEIDET 
DICH ! ! Dies wäre doch geradezu unmenschlich. Es sind doch die unterschiedlichen Meinungen, die 
ein Forum lebendig gestalten. Wenn wir alle die gleiche Meinung hätten - und alle, ausnahmslos alle, 
z.B. auf Sylt unseren Urlaub verbringen würden, dann wäre diese Insel schon untergegangen! 

Übrigens: Da gibt es im Forum Fibromyalgie - wie zeigt sie sich - ein wirkliches Bilderbuchbeispiel 
dafür, wie es nicht sein sollte! Wen es interessiert - schaut dort mal rein. Deshalb - Silvia - Du bist hier 
wirklich herzlich willkommen, bleib ja dabei und bringe weiterhin Deine Meinung ein. 

m.fr.Gr. - Inheil 

 
von domino1   

solche unsachlichen Argumente finde ich nicht gerade hilfreich bei der eigenverantwortlichen Ent-
scheidungsfindung für oder gegen Impfen. 

Kriminelle Handlungen gibt es auf jedem Gebiet und somit auch in der Medizin (und sind auch auf 
keinen Fall gut zu heißen)... sollten doch aber nicht als Argument verallgemeinernd immer gegen me-
dizinische Erkenntnisse, Errungenschaften und Entwicklungen "ins Feld geführt werden" werden, ist 
meine Meinung. 

Komischerweise, kommt niemand hier auf die Idee, dass solche "Allgemeinplätze" wie 

MIT IMPFUNG KANN MAN VERDIENEN - OHNE NICHT ! ! ! ! ! ! ! 



Wer verdient sich denn hier mit dieser Geschichte sozusagen "" DUMM UND DÄMLICH "" ? ? ? Und 
wem ist es denn Sch . . .egal ob dabei einige auf der Strecke bleiben ??? 

HAUPTSACHE DIE KASSE KLINGELT ! ! ! 

doch nachweislich auf die DDR gar nicht zutrafen, und die Impfungen ja auch dort durchge-
führt wurden und die Forschungen betrieben wurden und sich der Nutzen nachweislich gezeigt 
hat.  

und egal wie oft man die Tatsachen wiederholt, was doch nachweislich stimmt, werden solche Allge-
meinplätze immer wiederholt und die Tatsachen einfach ignoriert und nicht mal ansatzweise in eigene 
Überlegungen mit einbezogen !!! :-/ 

 
von Inheil    

Hallo Domino 1 ! 

Eigentlich sollte mein obiger Beitrag direkt hinter den Ausführungen von BERMIBS erscheinen. Ich 
habe ihn deshalb in der Anrede (siehe Überschrift) auch persönlich angesprochen. Doch während ich 
diesen Beitrag schrieb, ist offensichtlich der Deinige "schneller" gewesen. Nun wird natürlich der Ein-
druck erweckt, ich hätte auf Deine Aussagen hin geantwortet. DIES IST ABSOLUT NICHT DER 
FALL !!! 

Somit beziehen sich meine dortigen Aussagen natürlich auch nicht auf die damalige DDR, und somit 
möchte und will ich Tatsachen (damals dort getroffene) weder bestätigen noch ad absurdum führen. 
Dies ist von meiner Seite aus auch gar nicht möglich, weil mir die damalige Vorgehensweise (in der 
DDR) überhaupt nicht bekannt ist. (Außerdem ist sie mir völlig gleichgültig) 

Nochmals: Ich habe nicht auf Deinen Beitrag geantwortet!!! (Siehe Überschrift bzw. Anrede) 

Darüber hinaus vertrete ich die Meinung, daß Institutionen - völlig gleichgültig welcher Art- (Politik, 
Religion, Medizin usw.) grundsätzlich und ausnahmslos IMMER zum Wohle der Allgemeinheit tätig 
sein MÜSSEN !!! Dies ist schließlich ihre vornehmste Aufgabe - oder besser ihr unbedingtes M U S S. 
So - und dies nur als Beispiel - Politik: Schau sie Dir (Fernsehen) doch einmal genau an. Sie sind doch 
schon so weit gekommen, daß sie sich selbst loben. Sollten sie tatsächlich irgendwann, irgendwo ein-
mal etwas GUT gemacht haben, dann kann dies zwar erwähnt werden, warum auch nicht. Trotzdem 
betrachte ich dies als Selbstverständlichkeit, denn dafür wurden sie ja schließlich vom Volke gewählt. 
Dies ist also ihre verdammte Pflicht und Schuldigkeit. Und dies gilt natürlich auch für die Medizin, 
oder erst recht für diese. 

Wenn nun auf einem solchen Gebiet allerdings solche ""HÄMMER"" praktiziert werden, wie ich sie 
oben aufgeführt habe, dann nehme ich mir das mir zustehende Recht, dies in entsprechender Form zu 
kritisieren/anzuprangern! 

Sagen wir also zur obigen Reihenfolge der Beiträge DUMM GELAUFEN und abgehakt ! 

fr. Gr. - Inheil 

 
 
 
 
 



von domino1   

Du kennst auch nicht die Verhältnisse von 17.....irgendwas in Deutschland und in anderen Ländern 
und Du hast auch nicht zu Pasteurs Zeiten gelebt und kannst auch das nicht genügend objektiv beurtei-
len und trotzdem sagst Du: 

Hallo Bermibs ! 

Genau so ist es ! ! ! 

Die Erkenntnisse auf dem Gebiet der Impfungen allgemein, stammen aber aus Ost UND West , somit 
kannst Du sie nicht einfach aus Deinen Überlegungen rauslassen. Und WENN Du das tust und wie Du 
sagst, Dir das völlig gleichgültig ist, sagt mir das nur, dass Du das einfach ignorierst und Dir nur das 
nimmst was Dir passt. Das ist für mich keine sachliche Argumentation. Wenn man will, kann man sich 
informieren, wie bei allem Unbekannten. Das habe auch ich nur getan. Es geht doch nicht um die DDR 
sondern dass auch ohne "Gelddenken" diese Erkenntnisse/ Ergebnisse erzielt wurden ,also Deine Aus-
sagen doch nicht zutreffen können, dass man mit dem Impfen allgemein, nur Geld verdienen will ob-
wohl sie gar nicht wirken.:-/ 

Außerdem hat bermibs auch allgemein genau wie ich, zum Impfwesen geschrieben. Wenn Du allein 
die heutigen Verhältnisse jetzt und hier wegen der Schweinegrippe meinst, dann hättest Du das präzi-
sieren müssen?! Wir haben hier doch nicht NUR zur Schweinegrippe geschrieben, auch nicht ber-
mibs:-/ Und die Reihenfolge der Beiträge ist doch dabei völlig unwesentlich bei einer Diskussion. 

Im Übrigen kann ich mit bermibs sehr wohl sachlich und informativ und auch kontrovers über solche 
und ähnliche Themen und Gesundheitsfragen diskutieren, ohne unsachliche Bemerkungen, was wir 

beide auch privat und gerne tun und jeder nimmt etwas vom anderen mit in seine Überlegungen. 
Deshalb müssen wir noch lange nicht in allen Fragen die gleiche Meinung haben. 

Und hier denke ich, diskutieren wir doch alle zusammen aber zum gleichen Thema ?! und könnten 
es genauso tun.....? Alles andere wäre doch nur "Aneinander- vorbeireden" ? :-/ 

 
von Redschnecke    

Neulich las ich eine interessante Meldung. Da brach im Ministerium für Familie, Jugend und Sport die 
Telefonleitung zusammen. Warum?? Einige Tage lang war Frau von der Leyen als künftige Gesund-
heitsministerin im Gespräch und die vielen Lobbyisten aus der Pharmaindustrie riefen schon mal vor-
sorglich dort an... 

Wenn Horst Seehofer sagt, Entscheidungen ohne Pharmaindustrie wären nicht möglich, weiß er ja 
wohl, wovon er redet... 

Ich habe meine 3 Kinder auch regelmäßig impfen lassen, das war damals für mich keine Frage! 

Was aber jetzt mit der Grippe-Impfung und erst recht mit der Schweinegrippe abgeht, steht meiner An-
sicht auf einem ganz anderen Blatt! Da wird der Bevölkerung massiv Angst gemacht mit Zahlen und 
"Fakten", die jenseits jeder Realität sind. Da halte ich es schon für legitim, zu fragen:"Wem nützt das?" 
Insofern fand ich den Vortrag von Tolzin auch sehr aufschlussreich, wobei mir vieles schon aus der 
"Vogelgrippewelle" bekannt war. 

@Sylvia: Warum sollte Dich jemand meiden, weil Du anderer Meinung bist???? 

 



von Inheil    

Da wurde ich vor einigen Tagen ( unfreiwillig ) Zeuge eines Gespräches, welches am Nachbartisch ge-
führt wurde. Offensichtlich handelte es sich um zwei Witzbolde. Thema der Unterhaltung ist mir nicht 
bekannt. Ich hörte nur wie der eine sagte: 

" Ich gebe Dir jetzt mal einen sehr guten Rat ! Wenn Du mir folgst, dann machst Du jetzt grad was Du 
willst ! " 

 
von domino1   

Find ich ja auch vollkommen richtig und gar nicht so witzig. Genauso sehe ich hier diese Diskussi-
on, jeder folgt dem, wovon er überzeugt ist. Das ist doch auch gut so. Eine Gleichmacherei will doch 
hier niemand. 
 
 
von bermibs    

Gibt es eigentlich Studien, die den Anstieg von Krankheiten bei Kindern, wie Allergien, Neurodermi-
tis, Autoimmunkrankheiten u.a., dem Impfverhalten gegenüberstellen? Sie werden ja alle durch ein ge-
störtes Immunsystem verursacht. Für mich ergibt sich da ein direkter Zusammenhang und der sollte 
doch einmal in einer wissenschaftlichen Studie untersucht werden. 

Ich habe heute einen offenen Brief des Internisten Dr. med. Jürgen Seefeldt zu offiziellen Lügen des 
Paul-Ehrlich-Instituts bezüglich der Schweinegrippe erhalten. Er ist Krebsexperte und der Brief sehr 
aufschlussreich. 

www.bermibs.de/fileadmin/pdf/gifte_in_medizin_und_industrienahrung/impfstoffe_schweinegrippe/of
fener_brief_des_internisten_dr_med_juergen_seefeldt%281%29.pdf 

Ergänzung: 
Ein weiterer Brief von ihm an den Präsident des Paul-Erlich-Instituts. Es ist absolut bemerkenswert, 
dass diese äußerst kritischen Worte von einem Impfbefürworter sind. 

www.bermibs.de/fileadmin/pdf/gifte_in_medizin_und_industrienahrung/impfstoffe_schweinegrippe/of
fener_brief_des_internisten_dr_med_juergen_seefeldt%282%29.pdf 

Ich bin auch der Meinung, dass es hier um sehr, sehr viel Geld geht und nur darum. Das ist der "Mo-
tor" unserer Zeit, leider!!! 
Ich möchte das noch mit einem Zitat unterstreichen: 
Prof. Dr. Friedrich Friedmann: "Der letzte Grund des Widerstandes gegen eine Neuerung in der Medi-
zin ist immer der, das hunderttausende von Menschen davon leben, dass etwas unheilbar ist ... ." 

 
von Blunabluna   

Naja .. es ist doch logisch das unsere Kinder heute kränker sind wie wir als KIND.. Umweltgifte und 
vorallem in der nahrung.. ungesundes Essen ist ja oft gang und gebe .. ist ein kind krank wie meine 
kleine Nichte .. gibt es schon jahre Antibiotika... obwohl man selbst im Internet lesen kann das bei 
Mittelohrentzündung das gar nicht angebracht ist !! 

 



All diese sachen führen zu einer Schädigung des darms und somit zu allen bzw sehr sehr vielen 
Krankheiten !! 

 
von Silvia    

Hallo Bluna bluna,ich glaube nicht das es unseren Kindern,oder den Kindern unserer Kinder heute 
Schlechter geht 

,ich weiss zwar nicht wie Alt du bist,aber du solltest das folgende Gedicht ruhig mal Lesen,ich finde es 
entspricht so ganz und gar dem Leben, es ist nicht Böse gemeint,aber wer denkt schon an gewesenes. 

 
von Blunabluna   

Ich kenne das ..und genau das sagt doch aus .. wie wir leben durften ! und alles nach 80 wird warmdu-
scher genannt.. 

Aber davon rede ich nicht ...unsere umwelt ist doch in den letzten 40 50 Jahren sehr vermüllt! Nah-
rungsmittel ebenso. früher ass man einmal die Woche Fleisch ..Fastfood gab es garnicht ! Heute wer-
den Kleinkinder schon mit Plastikflaschen gefüttert .. wobei feststeht das in diesen Flaschen hohe 
Konzentration an giftstoffen ist! Glas heisst nun ::ZU Gefährlich zu viel Arbeit !!! Fertig Gläschen wie 
HIPP usw.. Fleisch das durch Antibiotika verseucht ist !! usw usw .. ich finde schon das unsere heuti-
gen KINDER schneller krank werden !!! 

 
von Inheil    

HALLO BERMIBS ! 

Zu Deiner obigen Frage nach entsprechenden Studien: 

Aus den mir vorliegenden Unterlagen kann ich entnehmen, daß auf diesem Gebiet einige Untersu-
chungen (auch Studien) durchgeführt wurden. Trotzdem bleibt natürlich die außerst kontroverse Dis-
kussion über Impfungen - selbst in diesen Kreisen - nach wie vor bestehen. 

So hat z. B. der Deutsche Naturheilbund ( DNB ) die Mitglieder seines wissenschaftlichen Beirates um 
eine entsprechende Stellungnahme gebeten. 

Ergebnis: In Stichworten; Impfung für alle schafft unabsehbare Risiken, Mehrheit für Impfungen bei 
GEFÄHRLICHEN ERKRANKUNGEN; Rötelnimpfung VOR der Schwangerschaft empfohlen, Grip-
pe Impfungen nur für Risikopatienten. 

Konkrete Impf-Empfehlungen (in Form einer Liste) wurden ebenfalls erstellt: Die hier zugrunde geleg-
te Tendenz wurde wie folgt ermittelt: JA - wenn sich etwa 70 % -oder mehr- für eine Impfung ent-
schieden haben - NEIN - bei 70 % oder mehr dagegen. 

Hieraus ergab sich: JA - bei; POLIO; DIPHTERIE; TETANUS; HEPATITIS B nur bei Risikoperso-
nen; RÖTELN bei Mädchen vor der Pubertät und vor Schwangerschaften; GRIPPE nur bei Risikopati-
enten. 

NEIN - bei; KEUCHHUSTEN; HÄMOPHILUS INFLUENZA B; HEPATITIS ALLE; MASERN; 
MUMPS; RÖTEL ALLE; GRIPPE ALLE; sowie alle HOMÖOPATHISCHEN IMPFUNGEN; und 
HOM. MALARIAPROPHYLAXE. 



Studien relativieren einige Befürchtungen:  

Das Bakterium Haemophilus influenzae wurde früher für den Erreger der Grippe gehalten. Heute weiß 
man, daß sie von Viren verursacht wird. Allerdings können Bakterien dieses Typs B (HIB) bei Säug-
lingen und Kleinkindern Hirnhaut-, Lungen- und Mittelohrentzündungen hervorrufen. Deshalb wird 
die HIB-Impfung von der SITKO empfohlen, im wissenschaftlichen Beirat des DNB dagegen wieder-
um kontrovers diskutiert. Niemand hält sie dort für "sehr empfehlenswert" 

Diese finnische Studie konnte keine Bestätigung zwischen Impfung und jugendlichem Diabetes finden. 

Ebenso negativ war das Ergebnis einer Studie, die 9000 englische Kinder auf einen möglichen Zu-
sammenhang zwischen Keuchhusten-Impfung und dem vermehrten Auftreten von Atemwegserkran-
kungen untersuchte. 

Dagegen ergab eine amerikanische Studie (durchgeführt an 273 Patienten) mit Guillain-Barre-
Syndrom (eine Nervenerkrankung), daß das Risiko hierfür durch eine Grippe-Impfung um 70 % an-
steigt. 

Auf der Website des Deutschen Grünen Kreuzes (DGK) findet man den Satz: "Impfstoffe gehören zu 
den sichersten und harmlosesten Medikamenten überhaupt". Betrachtet man die Beipackzettel, dann 
sind dort Nebenwirkungen bis hin zu den schwersten neurologischen Erkrankungen aufgeführt. 

Die routinemäßigen Hepatitis-B-Impfungen bei Schülern in Frankreich, wurden, nach Auftreten mas-
siver Nebenwirkungen in beträchtlicher Zahl, sang- und klanglos gestrichen. 

m.fr.Gr. - Inheil 

 
von Silvia    
 
Hallo Blunabluna,ich denke das auch die Lebensmittelindustrie,die untersuchersuchungen macht, wie 
sie es für richtig hält,der Umweltschutz der heute so gepriesen wird kommt doch ohnehin 100 jahre zu 
spät,denn schon alleine die Indutrierisierung   

Antwort zu Hallo Bluna bluna,ich glaube nicht das es unseren Kindern,oder den Kindern unserer Kin-
der heute Schlechter geht  

Antwort: wir waren heldent 

danke für dein gedicht,bin beim lesen in meine kindheit versetzt worden. 

es stimmt wir tobten den ganzen tag draussen rum,man mußte nur pünktlich zu den mahlzeiten zu hau-
se sein. einmal habe ich sogar den sandkuchen meiner sandkastenfreundin probiert,der sand liess sich 
nur schlecht runterschlucken,das nannte man erfahrung sammeln.wir durften noch kinder sein. selbst 
das zusammenleben der nachbarschaft war anderst,für uns kinder gab es keine verschlossenen tü-
ren,wir nannten jeden onkel und tante und kannten die worte bitte und danke. 

was jedoch das thema impfung angeht finde ich das man es auch übertreiben kann.sicher ist es gut das 
man durch impfungen viele krankheiten besiegt hat,aber bei jeder normalen grippe sterben jährlich 
tausende menschen,warum dieser aufstand bei der sogenannten schweinegrippe ? erst wenn sie mutiert 
würde auch ich mich impfen lassen,aber das ist meine ganz persönliche einstellung. 



alle die wir hier schreiben haben doch ganz andere gesundheitliche probleme und warum sich zusätz-
lich den kopf zerbrechen über etwas was für viele nur ein thema aus der presse ist und uns warschein-
lich nicht treffen wird. 

in diesem sinne hoffe und wünsche ich das es nur ein diskusionsthema bleibt und keinen von uns trifft. 
mfG nachtstern 

 
von woman   

Oh je, teilweise uffert das schon aus hier : ich finde die Kinderschutzimpfungen durchaus richtig und 
angebracht. 

Es gibt heute schon Mädchen,die zB. keine Rötelimpfungen haben, dadurch werden aber auch wieder 
gehäuft kranke bzw behinderte Kinder geboren und die Kinderkrankheiten treten auch immer gehäuf-
ter auf und zwar nicht nur bei Kindern!!! Und bei Erwachsenen können sie doch schon tötlich enden. 

Ich bin,wenn die Zeit und das vermehrte auftreten von gewissen Krankheiten es erfordern ,durchaus 
für Impfung allgemein.Mir persöhnlich graut es vor der Impfung zur "Schweinegrippe". Für mich ist 
das Hausgemacht. 

Ansonsten gibt es noch mehr als genug Medikamente da dürfen sich die Industrien Dumm und Dap-
pich dran verdienen--Fragt nur mal Schmerzpatienten 

Und zum Abschluß, man kann ja alles verdammen und als schlecht darstellen--wir werden immer eine 
Regierung haben und hey ein jeder hat die gleiche Möglichkeit,stellt euch zur Wahl auf und macht 
dann alles etwas besser! 

Mfg woman 

 
von Silvia    

Hallo @ all,ich muss schon sagen es ist schön das so viele Meinungen vertreten sind,und jeder offen 
seine Meinung sagt,vieleicht so Denke ich manchmal hätte man dieses Phänomen,nicht Schweinegrip-
pe nennen sollen,denn mich persöhnlich macht der Begriff Schweinegrippe irgendwie unsicher,habe 

mich deshalb erstmal gegen nomale Grippe Impfen lassen ,  

 
von Tiangara    

Na, dann nenne es doch einfach Mexiko-Grippe - so sagt man auch dazu!  

 
von adlerfranky    

Hi 

wiso soll ich Mexicogrippe haben? 

gruß franky 

 



von Inheil    

Und immer noch die I M P F U N G !!! 

Hallo ! 

Neueste Umfragen haben ergeben, daß sich vor allem Ärzte nicht impfen lassen. W A R U M ? ? ? 

Beim Abwägen der Risiken wurde klar; Jeder Mensch der sich impfen lässt, geht ein sehr konkretes 
Risiko von Nebenwirkungen ein, die in der derzeitigen Phase gefährlicher sind als die "normale Grip-
pe" selbst. 

Tatsache ist außerdem: In der BRD wurden 50 Millionen Dosen Impfstoffe bestellt:  

Kosten hierfür: 600 Millionen Euro !!! ( nur ein ganz kleines Pharma Zubrot ) 

Jetzt kursiert natürlich die ""Angst"", man könnte auf diesen Kosten sitzen bleiben. Und dann ist da ja 
auch immer noch die Frage an die Damen und Herren unserer Regierung:  

"Wie wäre es denn mit einem Impfzwang für Politiker?" 

Moralisch einwandfrei wäre es doch, wenn sich einige Politiker weigern würden, mit der eigens für sie 
bestimmten - DE-LUXE-VARIANTE - immunisieren zu lassen, während die Bürger auf die Impf-
Holzklasse (mit Verstärkern) abgeschoben werden. 

Die gleichen Politiker werfen dann der Bevölkerung aber - IMPFMÜDIGKEIT - vor. 

In Australien hat die Hysterie um H1N1 fast das gesamte Gesundheitssystem zum Erliegen gebracht ! 

Und die neueste Masche ist jetzt die MORALKEULE ! Impfskeptiker gelten als Fortschrittsfeinde und 
sollen nun auch noch verantwortlich dafür sein, daß sich die Krankheit schneller ausbreitet ??? !!! 

Was käme denn dann nach dem "" Impfzwang "" ? "" Wahlzwang "" ? 

Ich glaube wir sind in diesem Lande auf einem guten Wege - weiter so !!! 

m.fr.Gr. - Inheil 

 
von PiaMana    

Danke, gut formuliert Inheil, mussten wir einfach kurz hier rein "schmeißen". 

Grüße PiaMana 

 
von bermibs    

Hallo, 

hier noch ein paar aufschlussreiche Hintergrundinformationen aus der kostenlosen Leseprobe des 
"impf-report Jul./Aug. 2009". Ich habe mir gerade diesen Report abonniert. 



www.bermibs.de/fileadmin/pdf/gifte_in_medizin_und_industrienahrung/impfstoffe_schweinegrippe/i
mpf-report_leseprobe_56-57.pdf 

Grüße 
bermibs 

 
von domino1   

.....Moralisch einwandfrei wäre es doch, wenn sich einige Politiker weigern würden, mit der eigens für 
sie bestimmten - DE-LUXE-VARIANTE - immunisieren zu lassen,.... 

es sind ja zumindest 2, wie ich schon auf Seite 2 schrieb 

Ulla Schmidt und Angelika Merkel aber es sind eben nur 2 :-/) 

und Schäuble weiß noch gar nicht, ob er sich überhaupt impfen lässt  

http://www.welt.de/politik/deutschland/article4894048/Merkel-nimmt-normalen-Schweinegrippe-
Impfstoff.html 

 
von Inheil    

Hallo Domino ! 

Können wir überprüfen ob sie es wirklich tun ??? - oder - (glaubst Du einem Politiker noch was er be-
tet) ?? 

Aber dies soll uns letztendlich auch egal sein. 
Besser fand ich einen Spruch, den ich kürzlich bei einer Unterhaltung "aufgeschnappt" habe: 
"" Warum wollen oder müssen die sich denn impfen lassen (die Politiker) die haben doch schon Im-
munität. "" 

m.fr.Gr. - Inheil 

 
von domino1   

naja, in diesem Fall glaub ich es schon, denn es ist doch auch nur eine Art "Kundgebung" ans Volk ?! 

...und sie wollen damit auf so eine Art Bauernfang gehen und ist eben sehr medienwirksam  so sehe 
ich das zumindest und deshalb glaube ich es auch. Abgesehen davon, ist es mir eigentlich auch egal 

Eine Vorbildwirkung hat es auf mich nicht, denn ich habe mich ja schon entschieden, mich gar 
nicht impfen zu lassen (Schweinegrippe und "normale Grippe betreffend) Und "Beifall" kriegen sie 
von mir deswegen trotzdem nicht :-P, egal wieviele Politiker sich nun impfen, nicht impfen lassen und 
mit welchem Impfstoff. Es reicht doch schon, dass es SO vorgesehen war ?! 

(hatte es ja nur der Vollständigkeit halber erwähnt  

 
 
 
 
 



von Silvia    

Hallo,kann mir nicht gut vorstellen das alles was der eine nicht will, schlecht für alle ist,wo bleiben 
Positive Meinungen,so langsam nimmt das ganze sehr eingleisige Formen an,und eine solche Diskus-
sion ist langweilig ,oder irre ich mich?,können sich nicht auch mal Leute melden die dafür sind.lg 

 
von bermibs    

Hallo Silvia, 

leider ist das Negative in diesem Fall erdrückend, so dass nach meinem Dafürhalten keine offene fifty-
fifty-Diskussion möglich ist. Sollte irgendwann einmal auch für die Bevölkerung wirkbeschleuniger-
freier Impfstoff wie in anderen Ländern zur Verfügung gestellt werden, dann sieht die Sache schon et-
was anders aus. Aber mit Wirkbeschleuniger gehen wir sehenden Auges einer erneuten Conterganaffä-
re entgegen. 

Liebe Grüße 
bermibs 

 
von Silvia    

Hy bermips,wenn ich nur die frage die Meckern, ist es klar das ich nur Negatives erfahre,man sollte 
auch in der anderen Richtung fragen,aber wenn sich keiner traut ,auch mal was andres zu schreiben , 

 
von domino1   

meinst Du, Silvia ,die trauen sich nur nicht ? Mein Mann, der sich bis vor 3 Tagen auch noch impfen 
lassen wollte, ist nun auch nicht mehr überzeugt und will nun doch nicht, überlegt aber noch. Und von 

MIR lässt er sich da acuh nicht beeinflussen, er will sich eine eigene Meinung bilden  

und wenn man noch SO etwas liest .... 
hier wird die Impfung befürwortet und dann...: 

Etwas vage blieb Schröder hingegen bei der Frage der Haftung. Medienberichten zufolge müsste der 
Hersteller GlaxoSmithKline nicht dafür haften, falls es durch die Impfungen zu Nebenwirkungen oder 
gar stärkeren Gesundheitsbeeinträchtigungen kommen sollte. Demnach müssten der Staat oder der be-
handelnde Arzt für mögliche Schäden haften. Schröder sagte dazu jedoch: «Es gibt keine Staatshaftung 
in dem Sinne.» Es gebe dagegen «Ansprüche, die geltend gemacht werden können» und die sowohl 
von den Herstellern zu erfüllen seien wie auch vom Staat. 

http://www.news.de/gesellschaft/855029614/impfung-erst-ab-ende-november/1/ 

außerdem ist es ja auch noch ein bisschen Zeit zum Überlegen.....und Argumente zu sammeln  
je nachdem zu welcher Gruppe man gehört :-P 

Und die sind eindeutig: 

• Zuerst medizinisches Personal, Polizei und Feuerwehr  
• Schwangere  
• Chronisch Kranke (z. B. Asthmatiker, Herz-Kreislauf-Kranke, Übergewichtige, Aids-Kranke) 



• 15- bis 49-Jährige 
• Kinder 
• 50- bis 64-Jährige  
• Und an letzter Stelle Rentner ab 65 Jahren! 

 
von Inheil    

Hallo ! 

Ist es nicht absurd / kurios / ein dummer - / oder eher ein sehr bezeichnender Zufall, daß die zulassende 
"Behörde", das PEI ( Paul- E H R L I C H- Institut ) in der Mitte EHRLICH ? ? ? 

Sachen gibt es aber auch ! 
gr. - Inheil 

 
von Blunabluna   

Na dann wollen wir doch mal hoffen das nicht alle Polizisten und krankenpfleger usw.. demnächst aus-
fallen wegen Krankheit! 

Schwangere als versuchskaninchen --unfassbar! 

Chronisch Kranke die eh durch das Mittel sehr gefährdet sind--werden also dem rentner bevorzugt? 
Ich frag mich echt was diese Reihenfolge zu bedeuten hat ... 

 
von clini    

es ist einfach alles unglaublich...mit fehlen die worte  
 
 
von domino1   

Es geht nach dem wirtschaftlichen Nutzen, weil nicht der Impfstoff für die gesamte Bevölkerung auf 
einmal zur Verfügung gestellt werden kann. 

http://www.bild.de/BILD/news/2009/07/17/schweinegrippe/impfung-rentner/als-letztes-geimpft-
who.html 

....Im nationalen Pandemieplan aus dem Jahre 2007 werden verschiedene Kriterien gegenübergestellt. 
Wird nach dem „wirtschaftlichen Nutzen der Impfung“ entschieden, wären die Rentner wieder zuletzt 
dran. Geht es nach dem „Risiko für tödlichen Ausgang“, müssten Ältere über 60 sogar zuerst geimpft 
werden – und Kinder bis 15 Jahre zuletzt..... 

Ich denke, das muss jeder für sich selbst entscheiden. Wenn ich der Meinung bin, die ständig wech-
selnden Meldungen in den Medien und die Uneinigkeit unter den seriösen Experten über den Impfstoff 
und den Nutzen höre, dann betrachte ich mein ganz persönliches Risiko, an der Schweinegrippe zu er-
kranken. Ich schätze das aus mehreren Gründen bei mir gering ein und deshalb lass ich mich nicht 
impfen. 



Wäre es ein erprobter und erwiesenermaßen unbedenklicher Impfstoff und bestünde nicht so eine Un-
einigkeit unter den Experten und mein persönliches Risiko wäre höher, dann würde ich mich impfen 

lassen, egal wer daran wieviel verdient  

 
von ossa    

Ich habe die Erfahrung gemacht,dass man nur mit seinem Arzt reden muß,dann bekommt man einen 
Termin,denn die Impfstoffampulle reicht für 10 Leute und muß wenn sie geöffnet worden ist innerhalb 
von 24 Stunden gespritzt werden.Mein Mann ist 67 Jahre und hat ohne weiteres den Termin bekom-
men.  

 
von bermibs    

Unser Impfwesen, besser gesagt Impfunwesen, ist krank und absolut profitgierig. Ich schließe mich der 
Aussage an, dass sich in absehbarer Zeit dieses Impfsystem als größter Irrtum der Medizin erweisen 
wird. 
Ich möchte diese harten Worte am Beispiel meiner Tochter belegen. 

Sie hatte als Baby (knapp ein Jahr) eine Luftröhreninfektion mit einem neuartigen Erreger. Im Kran-
kenhaus wurde die Fehldiagnose Pseudokrupp gestellt. Ihr wurden dann nacheinander drei Dosen 
Prednisolon verabreicht, da keine Wirkung eintrat. Erst nach der dritten Dosis hat der behandelnde 
Kinderarzt die weitere Verantwortung abgelehnt. Prednisolon ist stark immunsuppressiv. Dadurch 
wurde das Immunsystem dermaßen geschädigt, dass mit ca. 3 Jahren die Autoimmunkrankheit Hashi-
moto-Thyroiditis auftrat. Nach einer langwierigen Behandlung konnte der Zustand einschließlich 
Haarwuchs stabilisiert werden. Das geschah alles zu DDR-Zeiten. 
Nach der Wende kamen die obligatorischen Impfungen/Wiederholungsimpfungen dran. So unter ande-
rem gegen Hebatitis C. Kurz darauf trat die Autoimmunkrankheit wieder auf, diesmal aber wesentlich 
stärker. Darunter leidet meine Tochter heute noch, insbesondere mit starkem Haarausfall. 

Für mich steht fest, dass der Giftmüll in der Hepatitsspritze den erneuten Ausbruch verursacht hat. 
Und das trifft auf zahlreiche Immunkrankheiten, wie Allergien, Autoimmunkrankheiten, Neurodermi-
tis und vielen anderen Krankheiten bei Kindern zu. 

In der DDR gab es eine Allergiebelastung von ca. 5 %. Kurz nach der Wende wurde der Bundesdurch-
schnitt von 30 % erreicht. Ganz einfach: Der Ossi war impfbewusst und hat sein Impfverhalten auch 
mit den neuen Impfstoffen weitergeführt - mit den fatalen Folgen. Meine erst nach der Wende auftre-
tenden Allergien ordne ich genau so da ein. 

Schon aus dieser Sicht muss das gesamte Impfwesen auf den Prüfstand. Es kann nicht sein, dass Men-
schen mit Giftmüll für ihr gesamtes Leben geschädigt werden und Big Pharma daran Milliarden ver-
dient. 

Um zu verdeutlichen, was Eltern ihren Kindern mit diesen Giftcocktails antun, hier eine Übersicht der 
zur Zeit für Kinder zugelassenen Impfstoffe und deren Inhaltsstoffe: 

www.bermibs.de/fileadmin/pdf/gifte_in_medizin_und_industrienahrung/impfstoffe_schweinegrippe/i
mpfstoffe_kinder_inhalt2009.pdf 
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/gifte_in_medizin_und_industrienahrung/impfstoffe_schweinegrippe/i
mpfstoffe-zusaetze.pdf 
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/gifte_in_medizin_und_industrienahrung/impfstoffe_schweinegrippe/i
mpfstoffe-inhaltsstoffe.pdf 



Wer dann noch als Mutter oder Vater seine Kinder impfen lässt, trägt die volle Verantwortung für zum 
Teil schwerste und lebenslange Schädigungen. 
Das heutige Impfsystem ist ein absolutes Geschäft mit der Angst der Menschen. 

Ziel aller Eltern müsste es eigentlich sein, die besten Voraussetzungen für ihre Kinder bezüglich 
- körperlicher Verfassung (natürliche Gesundheit und ein natürlich starkes Immunsystem) 
- seelischer Verfassung (harmonisches Elternhaus, Geborgenheit u.a.) und 
- sozialer Verfassung (hier sehe ich den Staat in der Verantwortung - Arbeit, Wohnen, ausreichendes 
Einkommen) 
zu schaffen. Dann ist der Körper jedes Kindes in der Lage, alle Arten von Infektionen souverän zu be-
wältigen. Und das ohne jegliche Giftbelastung durch Impfen. 

 
von Inheil    

Hallo Bermibs ! 

Hoffentlich - hoffentlich predigen wir nicht auf verlorenem Posten. Du brauchst Dir nur einmal die 
wirklich geringe Mühe zu machen und die bis hierher erfolgten Beiträge rückwärts zu verfolgen. 

Es gibt leider immer noch Menschen die allen Beweisen unzugänglich sind und selbst an ganz leicht 
durchschaubaren Machenschaften ein Positivum zu finden versuchen. Vielleicht liegt dies auch daran, 
daß wir "normal denkenden Menschen" uns gar nicht in die verseuchten Irrwege der Gedankengänge 
von - - - - - - - na, wie dem auch sei. 
Gr. - Inheil 

 
von domino1   

hast Du Dich nicht verschrieben bermibs ? Meintest Du wirklich Hepatitis C ? (dagegen gibt es noch 
keine Impfung) 

Das andere sind ja Deine eigenen Vermutungen und Schlussfolgerungen. Ob das alles so richtig ist, 
wage ich zu bezweifeln, denn auch z.B. von 3x 100mg Prednisolon tritt keine Immunsuppression ein 
auch keine verzögerte, wie sie bei sehr hohen Injektionsdosen beschrieben werden bzw. möglich sind. 
Du hast zwar keine Dosis angegeben aber wenn es unter der Annahme eines Pseudocroups gegeben 
wurde, dann ist 100 mg die übliche Dosis bei Babys. 

 
von KMF   

Wer als Vater oder Mutter seine Kinder nicht impfen läßt, trägt auch Verantwortung für schwerste 
Schäden, die sich mit seit langem bewährten Impfungen leicht hätten vermeiden lassen. 

Dies sollte bei aller nur mehr oder weniger angebrachten Aufregung (eher weniger...) über die Grippe-
schutzimpfung auch mal angemahnt werden. 

Es hilft niemandem, den Sinn von Impfungen so pauschal zu leugnen. Ein Blick zurück in die Ge-
schichte sollte den Wert der Impfungen eigentlich klar aufzeigen. Ich habe jedoch das Gefühl, daß die-
ser Blick zurück der Propaganda gegen alles zum Opfer fällt. Auch die Leute, dei hier solche Anti-
Impfkampgnen starten sind offensicht für Fakten unzugänglich...Sorry aber den Vorwurf mußte ich 
nun einfach zurückgeben, ich möchte nicht derartig verunglimpft werden, nur weil ich einen anderen 
Standpunkt habe. 
Gr. Klaus 



von Silvia    

Ja da bin ich auch wieder,meine Fam hat gemeinschaftlich beschlossen, wir lassen uns Impfen,und wer 
das nicht will der soll es lassen ,aber nicht hinterher wieder jemanden suchen der dann für sein Elend 
verantwortlich ist,Danke Klaus für deinen Beitrag,denn so langsam nimmt das ganze regelrechte Hetz-
kampagnien an sich nicht Impfen zu lassen,es ist schon traurig genug wenn alle draufrumhacken,@ 
bermits du musst aber mächtig schlechte erfahrungen gemacht haben,oder geht deine ablehnung auch 
in andere Richtungen?wo Lebst du? in welchem Land ,sei froh das es bei uns eine gute Medizinische 
versorgung gibt selbst in der so vielgeliebten USA Sterben die Menschen während sie auf Hilfe war-
ten,du solltest vieleicht mal in ein Land Reisen das Arm ist,dann wäre deine Meinung sicher nicht so 
Grossspurig was das Impfen betrifft. 

 
von bermibs    

@domino1: Das war die Auskunft meiner Tochter. Ich habe mich inzwischen belesen, dass es gegen 
HCV keine Impfung gibt. Ich nehme deshalb an, dass es Hepatitis B war. Dass es Hepatitis war, ist si-
cher. Die Prednisolon-Störung wurde durch alternative Verfahren nachgewiesen. 

@KMF: Ich verunglimpfe niemanden und versuche, mit Fakten und wissenschaftlichen Belegen zu ar-
beiten. Und die Aussagen zu den Giftstoffen sind wissenschaftlich fundiert. Allgemeinplätze nützen 
uns hier nichts. Einzig Tatsachen und wissenschaftliche Belege zählen. Und der wissenschaftliche Be-
weis für den Nutzen von Impfungen fehlt bis heute. 

Uns wurde mit Kindesbeinen an "eingeimpft", dass Impfen sinnvoll ist. Und die Masse hat das ohne zu 
hinterfragen übernommen. Bis letztes Jahr gehörte ich auch uneingeschränkt dazu. Was soll ich von 
Aussagen von Instituts- und Kommissionsleitern (RKI, StIK) halten, die nach ihrem Ausscheiden als 
Lobbyisten zur Pharmaindustrie gehen. Ich bin gespannt, was der PEI-Präsident ab 01.12.09 macht. 
Bei solchen Verhältnissen und den nachgewiesenen erheblichen Nebenwirkungen kann ich kein Ver-
trauen in dieses Impfsystem haben, dann schon viel eher in das DDR-Impfsystem, wo nicht der Profit 
das alles entscheidende war. 

@Silvia: Deine Aussage "aber nicht hinterher wieder jemanden suchen der dann für sein Elend ver-
antwortlich ist" nehme ich voll an. Ich bin da absolut zuversichtlich, da ich etwas für mein 
Immunsystem tue, aber auf natürliche Weise. 
Deine Aussage gilt natürlich in gleicher Weise auch in die andere Richtung. 

 
von Silvia    

Hy,ich denke das es schon viele hinterfragt haben,nicht nur du @ bermibs,aber ich glaube auch das du 
der erste wärest der schreit wenn ihn die Krankheit denn erwischt, sorry aber so langsam finde ich ge-
hen hier die worte zu weit,und das es hier nur eine Meinung gibt kann ja nicht sein.,wie ich lese 
kommst du aus der ehemaligen DDR,kein Land der Welt wollte mit denen tauschen,und du hebst sie in 
den Himmel ,wer soll das verstehen,es erinnert mich an vergangene Politische Reden von Herrn Hone-
cker ein guter Bürger lässt keine andere Meinung zu,und für dich zählt scheinbar auch nur deine Mei-
nung,sorry schon wieder ein Fettnapf ,@ inheil ich finde deine These das hier alle zu Dumm sind sehr 
unangebracht, und eigentlich auch unverschämt,es gibt auch kluge Menschen die nicht eine solch eine 
verbohrte Meinung haben. 

 
 
 
 



von engelchen66   

Hallo Silvia, 

mit deiner Aussage triffst Du für mich genau den Punkt ... Ich finde auch die diversen Aussagen von 
bermibs ziemlich daneben und dogmatisch. Keiner ist zum dumm, egal ob er sich impfen lässt oder 
nicht, das ist eine persönliche Entscheidung, und da gibt es eben nicht die einzig seelig machende. 
Auch diese ganzen Abhandlunge zu vitamin C und dem anderen bla bla, auf die vom bermibs hier ver-
linkt wird, passen für mich in die Schubalde : Böse Schulmedizin. 

Und auf solche Aussagen reagiere ich ziemlich allergisch. Ich werde mich auch wohl gegen die 
Schweinegrippe impfen lassen (bin ich jetzt der Super-Blödmann ?). Ich bin nämlich im Gegensatz zu 
vielen Leuten froh, daß es Impfungen gibt und nehme die, die ich kriegen kann und für mich Sinn ma-
chen. 

LG Claudia 

 
von domino1   

Es geht auch ein bisschen durcheinander, was die Aussagen von unseren Impfkritikern hier betreffen. 
;-) 

Auch der vermutete Zusammenhang von Autoimmunerkrankungen und Allergien ist doch gar nicht ein 
bewiesener Ansatz. Denn selbst der hier zitierte Tolzin , der doch als "wissenschaftlicher Beweiser" 
angeführt wird, sagt selbst : 

....Seriöse Impfkritiker behaupten jedoch keineswegs, dass Impfungen die alleinige Ursache der gras-
sierenden Allergien-Seuche sind. Wie erfahrende Ganzheitsmediziner bestätigen, kommen in der Regel 
verschiedene Stressfaktoren zusammen: Mangelhafte Zufuhr von Vitalstoffen, Fabriknahrung, einseiti-
ge Ernährung, bedenkliche Lebensmittel-Zusatzstoffe, Umweltgifte, Elektro-Smog, Medikamentengifte. 
Die Summe dieser Stressfaktoren ist es, die schließlich die natürlichen Regulationsfähigkeiten des 
Körpers überfordert.... 

http://www.impfkritik.de/pressespiegel/2009012501.htm 

...und Hep.B-impfung war früher auch keine obligatorische Impfung. Sie wurde nur bei Berufsgruppen 
mit hohem Risiko empfohlen. (jetzt erst Standard bei Kindern ab 2 Monate) -ich bin dagegen geimpft. 
Auch die Wiederholungsimpfungen habe ich. 

und es gibt auch Menschen, die auf Prednisolon bzw. Cortison allgemein, allergisch reagieren. 

auch was die Impfstoffe angeht... DDR und BRD. Da weiß niemand von uns hier, (oder ???) ob das die 
gleichen Inhaltsstoffe waren oder nicht. Selbst Tolzin schreibt: 

-er weiß es nicht, weil er das gar nicht recherchiert hat, aber er vermutet , dass es die Hilfs-und Zusatz-
stoffe sind, die das zentrale Problem darstellen und anders waren. 

Dann kann man doch nicht die Impfung allgemein verdammen, denn die Wirkstoffe waren die glei-
chen, wie man allgemein nachlesen kann. Und dass die hohe Durchimpfungsrate in der DDR einen 
Nutzen hatte, bestreitet auch Tolzin nicht. 

Die Impfkritiker sollten überlegen, warum sie gegen das Impfen allgemein sind ?! 



Denn eine Ursache der Impfmüdigkeit liegt neben den vielfach dargestellten Gründen (Impfkritik) in 
der großen Wirksamkeit der Impfungen selbst begründet. Zahlreiche Krankheiten, die vor wenigen 
Generationen noch weit verbreitet und gefürchtet waren, haben heute ihren Schrecken verloren. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Impfung#Neutralit.C3.A4t_der_Datenlage 

Und deshalb glauben offensichtlich einige, viele (?), dass Impfungen (allgemein) heute nicht mehr 
wichtig sind. Das kann fatale Folgen haben. 

Wenn man sich damit beschäftigen WILL und sehen will, ob die Durchimpfung der DDR- Bevölke-
rung einen Nutzen hatte, der im Vergleich zum Impfverhalten in der BRD besser war/sei (?) dann kann 
man sich doch auch mit diesen Tatsachen auseinandersetzen, ohne etwas zu verherrlichen (weil das ja 
nichts mit dem DDR-system an sich etwas zu tun hat) oder schlecht zu reden,.... einfach neutral. Das 
Material ist da, Fachleute müssten es nur mal sichten, vergleichen und auswerten. Aber vllt.. gibt es 
das ja schon ?! 

 
von Inheil    

Hallo Silvia ! 

Du hast mich in Deinem obigen Beitrag direkt/persönlich angesprochen/benannt: 

..... "" @ inheil ich finde deine These das hier alle zu Dumm sind ........ 

Ich fordere Dich hiermit auf, diese unhaltbare Behauptung zurückzunehmen oder, in einem einzigen 
meiner Beiträge nachzuweisen, daß ich einen/eine einzige - oder wie Du behauptest - sogar A L L E - 
mit dem Wort D U M M bezeichnet habe. 

Dies sind lediglich RÜCKSCHLÜSSE von Dir. Und offensichtlich glaubst Du, sie in der Dir eigenen 
Art auf völlig unqualifizierte Weise äußern zu können. Ich verwahre mich entschieden gegen derartige 
Unterstellungen. 

Inheil 

 
von domino1   

Quelle: Robert-Koch-Institit: 

Über Impfungen kursieren weiterhin folgenschwere Fehlinformationen. 
 
Experten des Robert-Koch-Institutes (RKI) und des Paul-Ehrlich-Institutes (PEI) haben auf den Inter-
net-Seiten des RKI zu 20 häufigen Falschaussagen wichtige Informationen zusammengestellt, die wis-
senschaftlich belastbar sind und eindeutig aufzeigen: 

Schutzimpfungen – 20 Einwände und Antworten 

/www.impfen-und-mehr.de/content/e13067/e20462/index_ger.html 

 
 
 
 



von domino1   

@Inheil 
sicher wirfst Du mir nun wieder vor, dass Dein Beitrag ja nicht für mich bestimmt gewesen sei. Aber 
wenn Du hier anfängst, Deine Spitzfindigkeiten noch zu verteidigen, möchte ich trotzdem Partei für 
Silvia ergreifen. (auch wenn mich keiner darum gebeten hat ) 

Natürlich hast Du nicht die gleichen Worte gewählt, die Silvia hier schreibt aber verstanden, habe ich 
es genauso wie Silvia, habe es nur ignoriert :-/ 

denn: Du beziehst Dich auf alle Beiträge, die vorher waren und die sind ja von uns allen geschrieben 
worden und : bezeichnest Dich als "normal denkenden Menschen" im Gegensatz zu de-
nen.....Stichwort: verseuchte Irrwege von..... 

natürlich hast Du bewussterweise die direkte Beschimpfung nicht verwendet. Aber solche Spitzfindig-
keiten sind vllt. juristisch von Bedeutung aber die moralische Bedeutung ist zumindest mir bewusst. 

Ohne Emotionen geht es offensichtlich wieder nicht, ich bin jedoch dafür, es dabei zu belassen und wir 

sollten uns nicht wieder gegenseitig aufschaukeln ?!  

 
von Blunabluna   

Nein Ohne Emotionen geht es wahrscheinlich leider nicht ? 

Aber niemand kann etwas dafür das hier mehr Impfgegener bzw Ängstliche Menschen sind die diese 
Impfung als nicht tragbar sehen ! 

Warum dürfen diese Leute nicht diskutieren ? Dafür braucht man nicht unbedingt IMPFBegeisterte ! 

Jeder hat seine Meinung und äussern ist erlaubt niemand will einen andren überzeugen deswegen ! 

Ich z. B habe gar keine Impfungen .. ausser die Schluckimpfung in der Schule damals!Auch meine 
HUNDE an der Anzahl schon einige .. wurden nie geimpft ausser die Welpenimpfung! Sie wurden alle 
sehr alt und auch da streiten sich die Meinungen !! 

Ich denke auch mehr das diese Schweinegrippe einen zu unerforschten IMPFSTOFF bietet .. und des-
wegen viele angst haben ! berechtigte Angst! 

Viel grössere Gedanken mache ich mir das man in Seiten von MOSLEMS usw.. ganz harte Dinge liest 
.. Videos gar.. die diese Impfung als Beginn der Rache Allahs sehen !! Ja . ??? es ist schon verdammt 
hart was man da lesen muss!! und auch ein Grund Angst zu bekommen ... 

laut deutschem Gesetz .. muss ein Medi mindestens 5 jahre geprüft usw werden .. deswegen kommen 
oft echt gute Hilfsmittel nicht auf den Markt.. aber bei diesem Mittel ?????Ist das eigentlich Rechtens? 

 
von doppelhelix   

Meine Familie hat auch gemeinschaftlich beschlossen, wir lassen uns Impfen,und wer das nicht will 
der muss es ja auch nicht. Angesichts , der immer mehr werdenden Meldungen sogar über Tote, werd 
ich nicht mich darauf verlassen, es dem Zufall zu überlassen. Wir haben uns bisher immer impfen las-
sen , was die Stiko empfohlen hat und meine Familie auch. Kein einziger Fall ist aufgetreten, was da-
gegen spricht. 



Mir fällt hier nur auf, dass die Befürworter hier für das impfen sachlicher diskutieren als einige die 
Impfgegner sind. 

 
von bergfried   

Das fällt in der Tat auf. Ist ja oft so, wenn die Argumente ausgehen. Dann wird es unsachlich. Ich lass 
mich jedenfalls auch Impfen gegen die Herbstgrippe und sogar gegen die Schweinegrippe oder wie sie 
nun heißt. Was die anderen alle machen, ist mir egal. Sollen die sich die Köpfe heiß reden. 

Gerade Rundfunkmeldung gehört: gestern 3 weitere Tote in Deutschland durch die Schweinegrippe. 
Auch eine 48-jährige, die keine Vorerkrankungen hatte war dabei. 

 
von sonnenschein7   

hallo, 

ich habe meine ärztin gefragt, ob sie die impfung empfiehlt oder nicht. sie sagte, daß sie sie zwar 
schon empfiehlt, aber sie noch warten werden damit, denn es sei noch nicht genügend ausgereift. 

ich lasse mich sonst immer impfen (auffrischungen und so), aber gegen die grippe habe ich mich, 
glaub ich, nur einmal impfen lassen. immer wenn ich es wollte, war ich eh grad erkältet oder anders 
krank und dann hab ich es wieder vergessen. die grippe hatte ich auch noch nie. 

und ich sag mir, solange mir noch kein ringelschwänzchen gewachsen ist, mache ich mir auch keine 
gedanken darüber. denn immerhin haben ja auch viele die schweinegrippe überlebt. 

wer sich impfen will, soll es tun und wer nicht will eben nicht! das ist meine meinung! 

liebe grüße und ein schönes wochenende wünscht euch sonnenschein  

 
von clini    

hallöchen...meine tochter und ich.....haben uns vor ca.vier wochen...gegen die normal grippe impfen 
lassen...da mein arzt sagt...bei einem geschwächten imunsystem...wie bei mir...wäre es doch sehr zu 
empfehlen...die grippe impfungen...mache ich die letzten zwei jahre......und hab eigentlich...keine 
großartigen beschwerden...höchsten einen kleinen schnupfen am anfang.....und dann bin ich aber den 
ganzen winter..und dass frühjahr...verschont...auch wenn ich mit noch so kranken menschen zusam-
men komme....ich ernähre mich gesund....mit vielen vitaminen... obst gemüse und zusätzlichen vitamin 
c produkten....denn alles was zuviel ist... 
scheidet der körper sowieso wieder aus 
 
meine tochter hatte sich..... wie gesagt auch gegen die normale grippe impfen lassen.... 
sie hatte eine normale erkältung mit exrem starken husten und erstickungsanfälle...nach ca. 14 ta-
gen...war die erkältung...... eigentlich schon fast weg.....nach empfehlung des arztes..... 
um dass imunsystem...wieder im einklang zu bringen....meinte er...wir könnten grippe impfen..... 
 
ja nun sind ca. 4 wochen vergangen...und meine tochter schnieft und rotzt und hustet  
noch immer....es will und will .......einfach nicht vergehen......trotz medis...wie sinupret.... 
ich bin ja normalerweise nicht so für schulmedizin...also gab ich ihr...angocin...für eine bessere  
infektabwehr......aber es hilft alles nix..... 
ich mache mir große vorwürfe...diese impfung... war für sie absolut nicht gut.... 



sie wäre schon längst wieder gesung..... 
 
und die impfung für die schweingegrippe...machen wir sicherlich nicht.... 
ich hab nur bedenken...dass wenn sie mit dem öffentlichen verkehrsmitteln unterwegs ist... 
dass sie ...durch ihr geschwächtes imunsystem....offen für jede art von viren und bakterien ist..... 
 
ich wünsche euch..... ein schönes und gesundes wochenende glg clini 

 
von dragon-saphira    

Hallo Sonnenschein 

"... und ich sag mir, solange mir noch kein ringelschwänzchen gewachsen ist, mache ich mir auch kei-
ne gedanken darüber...." 

Ich schmeiss mich wech! 

Wenn's denn gewachsen ist,meinste dass die Impfung dann noch hilft?  

 
von Inheil    

Hallo Sonnenschein 7 ! 

Du sagst: " wer sich impfen will, soll es tun und wer nicht will eben nicht !" 

Dies ist natürlich zweifellos richtig und wird sicherlich auch von jedem so praktiziert. Damit könnten 
wir auch sofort jegliche Diskussion beenden. Und wenn sich alle so verhalten ist damit IMEDO ab 
jetzt überflüssig geworden. Ich dachte ( bisher jedenfalls ), daß wir uns hier in einem Forum befinden 
in welchem ein lebhafter Austausch - FÜR und WIDER - stattfindet, oder wenigstens stattfinden soll 
und darüber hinaus auch jeder seine Meinung frei und ungezwungen äußern kann, solange diese nicht 
in böswillige Unterstellungen/Diffarmierungen/Beleidigungen ausufert. 

Dies jetzt bitte nicht auf Dich beziehen, weil ich Dich in der Überschrift angesprochen habe; ich nahm 
lediglich Deinen oben zitierten Satz zum Anlass, diese Thematik nochmals anzusprechen. 

Noch weiter oben stand zu lesen: ..... dies ist ja oft so, wenn die Argumente ausgehen..... 

Deshalb hier nochmals einige, wirklich absolute F A K T E N: ( Alle auf die Impfung bezogen ) 

Schweiz: ... schränkt Impfung mit Pandremix erheblich ein - zu gefährlich für Kinder, Schwangere und 
ältere Personen ... Die Arzneimittelzulassungsbehörde der Schweiz hat entschieden, daß dieser Impf-
stoff nicht bei schwangeren Frauen, Personen unter 18 Jahren und Senioren über 60 Jahren angewen-
det werden darf. 

In der BRD soll die gesamte Bevölkerung damit geimpft werden. Hierzu hat das Bundesgesundheits-
amt mehrfach betont, daß der Impfstoff völlig ungefährlich ist. 

Deshalb werden bestimmte Personengruppen in unserem Lande ja auch mit Celvaplan geimpft. 
Und was interressiert uns denn die Schweiz; wenn dort jetzt wirklich welche anfangen zu denken! 

Auch wurde eine Befragung von Frau Susanne Stöcker durchgeführt (angehörige des PEI). Über die 
hier erhaltenen Antworten und Empfehlungen möchte ich mich nicht äußern, sondern lediglich darauf 



hinweisen, daß das PEI zulassende Behörde für Impfstoffe ist. (Also wie wird da wohl eine Beurtei-
lung ausfallen???) 

Berlin: Die Vorstandsvorsitzende der KV (Kassenärztliche Vereinigung) in Berlin, Frau Angelika 
Prehm: "Wir führen die Impfung nicht durch!" Betr. angeblich 6800 niedergelassene Ärzte. 

Weiterhin: Die KV weist (laut Berliner Zeitung) darauf hin, daß der Impfstoffhersteller GlaxoS-
mithKline VERTRAGLICH von der Haftung für sein Produkt freigestellt ist. D.h., kommt es bei ge-
impften Personen zu Nebenwirkungen und Gesundheitsschäden, müsste der Staat, bzw. der behan-
delnde Arzt haften. ( Hieraus dürfte ersichtlich sein, welch riesiges Vertrauen der Hersteller zu seinem 
eigenen Produkt hat ) 

Bei einer Befragung für das ARD Morgenmagazin gaben lediglich 12 % der Befragten an, daß sie sich 
impfen lassen wollen. 

Thedor Windhorst, der Präsident der Ärztekammer Westfalen Lippe ist gegen die Impfung. Grund: 
Der Impfstoff Pandremix ist mit zuviel Nebenwirkungen behaftet. Windhorst ist auch Vorstandsmit-
glied der BUNDESÄRZTEKAMMER !!! 

Der Virologe Alexander Kekule äußerst sich sehr kritische zum genannten Impfstoff. Er wirft den 
Ländern sogar vor, den falschen Impfstoff bestellt zu haben. UND - die enthaltenen Wirkverstärker 
(mit erheblichen Nebenwirkungen) seien bei Schweinegrippe völlig übertrieben. 

Deutsche Chefärzte: Prof. Dr. Hermann Reichenspurner, ärztl. Leiter des Herzzentrums Hamburg, lässt 
sich nicht gegen Schweinegrippe impfen. 

Medizinisches Personal, welches die erste Impfung erhalten hat, will die zweite Impfung (falls eine 
solche notwendig wird) wegen der erheblichen Nebenwirkungen verweigern. 

In einem Bericht der Investmentbank J P Morgan heißt es, dass Regierungen weltweit fast 600 Millio-
nen Dosen des Pandemie-Impfstoffes, im Wert von 4,3 Milliarden Dollar in Auftrag gegeben und wei-
tere 342 Millionen Dosen, im Wert von 2,6 Milliarden Dollar in Aussicht gestellt haben. 

GSK und ROCHE haben ihren Umsatz aufgrund des antiviralen Impfstoffes auf 1,8 Milliarden Dollar 
bei Industrieländern und 1,2 Milliarden Dollar in der dritten Welt steigern können. 

Margaret Chan, Generaldirektorin der WHO.: 

Die Hersteller können 5 Milliarden Grippe-Pandemie-Dosen pro Jahr produzieren. Die reichen Länder 
(USA, GB, BRD) bezahlen dafür etwa 10 Dollar pro Dosis, Entwicklungsländer etwas weniger. Somit 
geht es für die ""BIG PHARMA"" um bis zu 49 Milliarden Dollar PRO JAHR. Und dies nur für den 
Schweinegrippe Impfstoff.  

GESCHÄFT MIT DER ANGST ! ! ! ! ! 

Ergänzende Literatur bzw. Beiträge: 
Schweinegrippe und der strenge Geruch der Korruption: v. F. William Engdahl 
Schweinegrippe: WHO plant Menschenversuche im großen Stil: v. Gerhard Wisnewski 
Journalistin stellt Strafanzeige gegen die WHO: v. Michael Grandt 
Der bestbezahlte Beruf der Zukunft: v. Udo Ulfkotte 
Unruhige Zeiten: v. Udo Ulfkotte 

gr. - Inheil 



von domino1   

Da es aber prinzipiell nicht nur "Panderix" zur Impfung gegen die "Neue Grippe"gibt, sondern auch 
den Impfstoff ohne die vieldiskutierten schädlichen oder pot. schädlichen Zusatzstoffe und Verstärker: 
"Celvapa" von Baxter, frag ich mich, warum nicht von den Gesundheitsbehörden mehr Augenmerk 
darauf gelegt wird, dass auch für die breite Bevölkerung, vornweg die Risikogruppen , mit "Cevapa" 
geimpft werden können, ggf. durch Umverteilung der vorhandenen Impfstoffe ?! (und Panderix stark 
einschränken oder eben umtauschen ?)Dann könnten wir uns hier wirklich einen Großteil der emoti-

onsgeladenen Diskussion sparen.  

Allerdings wurde ja die Zusatzstoffe an 39.000 Menschen getestet und Celvapa nur an 600 (nur nicht 
aus ethischen Gründen an Schwangeren und Kindern) 
In der Schweiz nimmt man nur Panderix nicht als Impfstoff für alle. Geimpft wird aber auch dort. 

 
von Silvia    

Hallo clini,wenn deine Tochter so schlimm erkältet ist sollte sie doch nochmal den 
Doc.aufsuchen,denn der weiss sicher was das beste für sie ist,ich bin selbstversuchen gegenüber aller-
dings immer ein wenig skeptisch,und wie wir ja alle wissen sollte eine erkältung 2 wochen nicht über-
schreiten,aber ich glaube nicht das die Grippeimpfung schld daran ist.lg 

 
von Silvia    

Hallo inheil,hier nochmal dein Beitrag,du solltest wirklich überlegen was du schreibst,und mich nicht 
beleidigen,das ist unverschämt,was hast du für eine Praxis ? wenn du kein Arzt bist ? 

Hoffentlich - hoffentlich predigen wir nicht auf verlorenem Posten. Du brauchst Dir nur einmal die 
wirklich geringe Mühe zu machen und die bis hierher erfolgten Beiträge rückwärts zu verfolgen. 

Es gibt leider immer noch Menschen die allen Beweisen unzugänglich sind und selbst an ganz leicht 
durchschaubaren Machenschaften ein Positivum zu finden versuchen. Vielleicht liegt dies auch daran, 
daß wir "normal denkenden Menschen" uns gar nicht in die verseuchten Irrwege der Gedankengänge 
von - - - - - - - na, wie dem auch sei. 

Gr. - Inheil 

 
von Blunabluna   

Meine frage ist dann eh --warum machte man Zwei Impfstoffe ? Warum dieses haltbarkeitsmittel wenn 
doch eiligst und schnell geimpft werden soll! 

Übrigens lese ich im internet das auch in deutschland jetzt schwangere nicht damit geimpft werden !! 

Sylvia ich sehe in dem beitrag von inheil keinen Namen sondern ein gespräch mit dem Vorposter ich 
habe den Nick vergessen und erlese in den ......... den irrweg der Industrie usw.. ! 

 
 
 
 
 



von Blunabluna   

Schwedisches Pflegepersonal krank nach Schweinegrippeimpfung 

Die schwedische Zeitung Expressen berichtet, das 190 Krankenschwestern sich bei der Gesundheits-
behörde wegen schwerwiegender Krankheitssymptome nach der Schweinegrippeimpfung gemeldet 
haben. Diese Zeitung ist die einzige welche darüber in Schweden berichtet. Damit kommen nun die 
ersten Meldungen über Nebenwirkungen der Impfung zu Tage, die wahrscheinlich nur die Spitze des 
Eisbergs sind. 
 
Die Direktorin des schwedischen Instituts für ansteckende Krankheiten Annika Linde hat diesen alar-
mierenden Meldungen sogar einen positiven Dreh gegeben, in dem sie sagte: „Der Impfstoff hat mehr 
Nebenwirkungen als der normale Grippeimpfstoff. Das ist ein Zeichen welches beweist, es gibt einen 
effektiveren Schutz.“ 
 
Tausend Schweden sind mittlerweile geimpft worden und die Meldungen über Nebenwirkungen 
“überfluten” das schwedischen Instituts für ansteckende Krankheiten. 
 
Annika Linde sagt dazu, „Es ist offensichtlich warum der Impfstoff gegen Schweingrippe mehr Neben-
wirkungen als bei dem normalen Grippeimpfstoff auslöst. Weil der Schweinegrippeimpfstoff Adjuvan-
zen enthält, Haileberöl, welches die Immunverteidigung zündet. Damit wird der Schutz gegen das Vi-
rus besser.“ 
 
Eine typische kaltschnäutzige und gefühllose Antwort einer Vertreterin des Gesundheitssystems ohne 
Bedauern, die Menschen nur als Laborratten ansieht, welche die Auswirkungen der Versuche über sich 
ergehen lassen müssen. Denn was hier passiert ist definitiv ein Grossversuch an der Bevölkerung. 
 
Viele schwere Fälle von allergischen Reaktionen sind den Impfzentren gemeldet worden. „Bisher sind 
die berichteten Nebenwirkungen nicht unerwartet,“ sagte Gunilla Sjölin Forsberg eines Zentrums. Die 
Impfzentren wurden nun aufgefordert die Nebenwirkungen zu berichten, um der Situation besser Herr 
zu werden. Alleine diese Tatsache ist schockierend, denn normalerweise müssten alle Nebenwirkun-
gen automatisch gemeldet werden. 
 
Eine Krankenschwester die Mittwoch vergangener Woche die Impfung erhielt ist immer noch krank. 
Sie bekam hohes Fieber und Schüttelfrost durch die Schweinegrippeimpfung. “Mein ganzer Körper 
schüttelte. Es war so stark ich konnte nicht mal ein Glas Wasser in meiner Hand halten,“ sagte Lotta 
Lindström. „Ich überlege was ich da überhaupt injiziert bekam. Ich wurde wirklich betroffen. Es fühlt 
sich sehr unangenehm an.“ 
 
Maria Strindlund ist sich nicht sicher ob sie die richtige Entscheidung mit der Impfung getroffen hat. 
Sie bekam auch hohes Fieber und reagierte mit Schütteln. „Da ich als Krankenschwester arbeite ent-
schied ich es wäre das beste zu machen,“ sagte sie. "Zuerst fühlte ich nichts nach der Impfung, aber 
einige Stunden später begannen die Nebenwirkungen einzutreten. Mein Arm schmerzte sehr stark. Ich 
konnte ihn nicht mehr heben. Dann kam das Fieber und das Zittern. Ich lag im Bett und zitterte und 
fühlte mich sehr kalt, dann stand ich auf um eine heisse Dusche zu nehmen.“ Sie sagt, viele Kollegin-
nen welche auch die Impfung bekamen hatten ähnliche Reaktionen. Sie hätte viele Impfungen vorher 
schon erhalten ohne irgendwelche Reaktionen. 
 
Rebecka Andersson war die erste Person die in Schweden geimpft wurde. Durch die Impfung bekam 
sie Fieber und fühlte sich im Magen schlecht. „Ich verlor jede Kraft,“ sagte sie. „Ich bin sonst nie 
krank also war es für mich die Impfung.“ Ihre Klassenkameraden wurden gelichzeitig geimpft und sie 
sagt, fünf der neunzehn sind auch durch die Schweinegrippeimpfung krank geworden. 
 
Eine andere Krankenschwester, Jennaly, konnte kaum fünf Meter gehen nach dem sie durch die Imp-



fung krank wurde. Sie war völlig gesund bevor sie geimpft wurde, aber am nächsten Tag hatte sie 39 
Grad Fieber. „Ich konnte kaum die fünf Meter ins Badezimmer gehen,“ sagte sie. Das Fieber dauerte 
drei Tage an. Viele ihrer Kolleginnen am Arbeitsplatz machten die gleiche Erfahrung. „Ich weiss von 
mindestens 10 die Fieber bekamen, wir sind 80 Personen dort wo ich arbeite.“ 

 
von Blunabluna   

wer mal wirklich was verstehen will schaut mal hier rein ! Danke . 

http://www.exopol.net/schweinegrippe-who-anklage-wegen-bioterror-und-versuchter-massenmord-
von-jane-buergermeister/ 

 
von Silvia    

Hy,was Bitte hat das mit verstehen zu tun,in der DDR nannte man es Volksverhetzung,aber die gibt es 
Gottseidank seit 20 jahren mehr,aber wie nennt man das jetzt information ?? man kann alles so drehen 
wie man es gerne hätte,auch dieses Thema dreht jeder so wie er will. 

 
von Inheil    

Hallo Silvia ! 

Dadurch daß Du meinen Beitrag ständig wiederholst wird er nicht anders. Ich halte ihn vollinhaltlich 
aufrecht. 

Allerdings bitte ich Dich jetzt bereits zu zweitenmal mir die Stelle wörtlich zu benennen wo ich ALLE 
HIER ALS ZU DUMM bezeichnet habe. 

Deine eig. Worte in Wiederholung: "Ich finde deine These daß hier alle zu DUMM sind sehr unange-
bracht..." 

Zeige mir diese Stelle - benenne sie ganz genau vor allem das Wort DUMM. 
Eine nochmalige Wiederholung meines Beitrages kannst Du Dir wirklich ersparen. 

Solltest Du allerdings eine solche Stelle finden (es wird Dir natürlich nicht gelingen) dann falle ich vor 
Dir auf die Knie und bitte Dich öffentlich und in aller Form, demütig und reuig um Entschuldigung. 

Und jetzt bemühe Dich endlich einmal ehrlich darum und weiche nicht ständig aus. 

gr. - Inheil 

 
von Silvia    

was hätte es für einen Sinn mit dir zu Diskutieren,in deinem Satz, 

uns gar nicht in die verseuchten Irrwege der Gedankengänge von - - - - - - - na, wie dem auch sei. 

da weiss doch jeder was dort hinein sollte,aber das weisst du ja sicher am besten,ausserdem wiederhole 
ich deine Beiträge nicht ständig ,denn das würde ja heissen das ich die gut finde,und das ist genauso-
wenig der fall wie du dich damit abfinden kannst das es Menschen gibt die nicht deiner Meinung sind. 



von Inheil    

Und wieder keine Erklärung bzw. Benennung . 

WO HABE ICH ALLE HIER ALS DUMM BEZEICHNET ?? ?? ?? ?? ?? 

WENN DU SCHON EINE SOLCHE AUSSAGE MACHST - SIE ABER NICHT BEWEISEN 
KANNST - DANN HABE DOCH WENIGSTENS DEN MUT DAZU ZU STEHEN1 

WO HABE ICH IN BEZUG AUF ANDERE/ALLE DAS WORT d u m m BENUTZT ? ? ? ? 

 
von sonnenschein7   

hallo inheil, 

imedo ist doch nicht wegen meinem satz überflüssig! (sorry, falls ich falsch interpretiert habe!) 

ich finde es sogar ganz wichtig über für und wider der neuen impfung zu diskutieren. ich hatte nur das 
gefühl, daß hier die meinung der leute geändert werden sollte. also, wollte ich nur ausdrücken, daß ich 
der meinung bin, daß jeder machen kann was er/sie will. es sollte sachlich diskutiert werden und nicht 
"gekämpft"! 

also, diskutiert mal schön weiter und fragt lieber nochmal nach bevor sich hier missverstanden und ge-
ärgert wird!!!! 

liebe grüße und ein schönes wochenende wünsche ich euch! sonnenschein 

 
von KMF   

an "den normal denkenden Menschen" 

Hallo Unheil, wenn Du schreibst: "verseuchten Irrwege der Gedankengänge von..." Sprichst Du dann 
von Dir? Oder von wem sonst??? 

Wow...sich selbst zum "Normal" erklären....das habe ich noch nie fertig gebracht. Gratuliere! 

 
von Blunabluna   

Ich finde das du jetzt MITLÄUFER spielst KMF sehr sehr traurig --man kann auch die WORTE dre-
hen wie man will!! Sicher bist du schon lange hier wie man an dem Danke drücke sieht!Ich wäre da 
nicht stolz drauf! Streit kann man so schüren und der gehört nicht hierher!Dein UNHEIl statt Inheil 
sagt echt alles !! Schäm!! 

 
von bermibs    

Das finde ich auch. 

Bei aller harter Diskussion und Kontroverse sollten Sachlichkeit (Argumente statt Beschimpfungen) 
und Respektierung der Mitglieder (gegenseitige Achtung statt Verächtlichmachung) unbedingt Priori-
tät haben. 



Hier geht es um die Sache und nicht um die Befindlichkeiten einzelner Mitglieder. Ich verwende auch 
harte Worte, die aber immer im Bezug zur Sache und nicht zu Mitgliedern stehen. Zum Beispiel ist 
"Giftmüll" ein drastisches Wort für die nachweislich zum Teil hoch giftigen Wirkverstärker in Impf-
stoffen. Wer so etwas als persönlichen Angriff wertet, muss damit leider selbst klar kommen und es 
nicht in Beschimpfungen umleiten. 

Hier noch eine allgemeine Feststellung. Wer Naturstoffe wie Vitamin C verächtlich macht, beweist 
nur, dass er auf diesem Gebiet völlige Unkenntnis hat. Wo soll die Kenntnis in breiten Bevölkerungs-
schichten auch herkommen, wenn die Bedeutung dieser Stoffe durch Lobbygesetze im Gesundheits-
wesen regelrecht unterdrückt wird. Ich möchte hier als Beispiel nur Arteriosklerose, die Volkskrank-
heit Nr. 1, anführen. Bei optimaler Vitamin C-Versorgung wäre dieses Schreckgespenst schon längst 
verschwunden. 
Und die frappierende Wirkung von drei Gramm dieses Mikronährstoffes kann ich an meiner Person 
dokumentieren: Beseitigung meiner beiden Allergien, nur leichte und kurzzeitige Infekte, wachsendes 
Zahnfleisch, optimierter Fettstoffwechsel (ich habe jetzt wieder Jugendgewicht). Das sind nur die of-
fensichtlichen Auswirkungen. Ich weiß, dass Vitamin C an über 4000 bio-chemischen Prozessen im 
Körper beteiligt ist und ordne es dem entsprechend ein. 

 
von KMF   

Ob man mich nun als Mitläufer bezeichnen will oder nicht...es ist mir so was von egal. Diese medium 
ist jedenfalls nicht dafür geschaffen worden, solch nichtwissenschaftlichen Müll in der Allgemeinheit 
zu verteilen. Es gibt hier in diesem Forum etliche Menschen, die nicht auf diese Weise weiter verunsi-
chert werden müssen. Deshalb auch die absichtliche Vertauschung des Vokals...ich finde, Inheil richtet 
hier eher Unheil an...von Heil mal ganz zu schweigen. Dieses forum dient nicht zum Verbreiten sektie-
rerischen Unsinns, und das werfe ich hier einigen Leuten vor. Das hat mit einer auseinandersetzung 
verschiedener Meinungen nichts mehr zu tun. Schämen sollten sich diese, wenn sie das könnten. Der 
Ausdruck "verseuchte Irrwege der gedanken" sollte doch jedem klar machen, welchen Geistes dieser 
Verfasser ist, klarer nachweis von sektierertum. Im Übrigen von dem wundersamen 3 Gramm Vitamin 
C wird der Großteil schlicht und einfach auf direktem weg wieder ausgeschieden...ein Grund, warum 
Überdosierung von Vitamin C im Gegensatz zu anderen Vitaminen unschädlich bleibt...ob es deshalb 
nützt? 

 
von KMF   

Breite Bevölkerungsschichten....wie ist denn das schon wieder gemeint? Erhebt sich da noch einer 
über das "gemeine Volk" ( mit dem nichtausgesprochenem Vorwurf der Dummheit)? 

Hört das hier eigentlich nie auf? 

 
von bermibs    

So wie ich es gesagt habe. Die meisten Menschen haben keine Kenntnis davon. Und ich setze Nicht-
Kenntnis nicht mit Dummheit gleich. Wer sich dennoch diesen Schuh anzieht muss selbst damit klar 
kommen. 

Im übrigen, man kann drei Gramm Vitamin C durchaus aufnehmen, ohne dass es ausgeschieden wird. 
Das kann man mit ph-neutralem Calciumascorbat (bessere Aufnahme und Speicherung), gepufferte 
oder Depot-Präparate sowie über den ganzen Tag verteilte Aufnahme erreichen. 

 



von Schutzengelchen   

es gibt so viele arten von viren,die man sich einfangen kann,man kann sich nicht vor allem und jedem 
schützen und man muss ja nicht zwangsläufig alles bekommen.noch ist die impfung bei experten sehr 
umstritten die nebenwirkungen sind bei weitem noch nicht ausgetestet und ich finde es unverantwort-
lich kinder,schwangere für studien einzusetzen.ein gesunder mensch kann die schweinegrippe in der 
regel einigermassen gut überstehen dafür braucht er nicht mal medis z.b neuramidase.ich hätte auch 
schweres bedenken ich als chronisch kranker mir eine impfung verabreichen zu lassen,vor allem wenn 
ich nicht über die nebenwirkungen sicher bescheid wüsste. 
 
dass problem ist auch man merkt oft gar nicht dass man schon infiziert ist,was passiert wenn man dann 
geimpft wird?die medien verbreiten angst und schrecken vergessen aber oft die fakten es gibt weitaus 
gefährlichere krankheiten selbst die normale influenza hat jährlich viel mehr tote.was ist denn mit tu-
berkulose?man kann jeden tag borrelien,meningitis einfangen und so weiter da sagt keiner was. 
 
wir haben wieder keuchhusten,scharlach und so weiter kinderlähmung kann man jeden tag bekom-
men,da wird nicht so ein wind drum gemacht obwohl es da impfungen gibt die auch lange erprobt 
sind,es wird professionell weltweit eine panik durch die medien verbreitet das kann ich nicht nachvoll-
ziehen.ich werde mich auf keinen fall impfen lassen außer der staat setzt es als pflichtimpfung fest ge-
gen die ich mich persönlich sogar vor gericht wehren würde. 

 
von Silvia    

Hallo @ all,ich denke jeder der sich positiv zu wort meldet ist für einige Mitglieder ein Mitläufer,ich 
finde es ist nicht in Ordnung jemanden der nicht eurer Meinung ist zu missachten,denn jede andere 
aussage sollte auch akzeptiert werden,aber da das ganze hier ohnehin eingleisig verläuft denke wäre es 
sinnlos seine Meinung zu äussern. 

 
von SpiritofR    

Hallo , 
neulich auf einer Terasse eines Eiskaffee´s in meiner Stadt, sprachen einige Seniorinnen über die Lage 
der Gesundheit. Eine Enkelin die mit ihrer Oma dabei war spielte unbekümmert auf dem Platz und 
versuchte sich im Radschlagen. 

Eine der Seniorinnen sagte das Kinder heutzutage anfälliger für Viren usw. wären, als sie selbst wäh-
rend ihrer Jugend. Die älteren Mitglieder dieses Forums können das vielleicht sogar bestätigen. 

Fakt dieser ganzen Geschichte ist doch, das egal welches Mittelchen uns unser Arzt verschreibt, wir 
diesem vertrauen müssen, das diese oder jenes Medikament tatsächlich der zu behandelnden Krankheit 
gesundung gibt. Vergangene Woche wurde in der ARD ein Bericht gesendet "Heilung uner-
wünscht".Dabei ging es um zwei Medizinstudenten die zwischen 1998 und 2003 eine Salbe entwickelt 
haben die Schuppenflechte heilen konnte, die Pharmakonzerne wollten diese Patent kaufen um es dann 
in einer Schublade verschwinden zu lassen weil mit eigenen Salben mehr Profit zu machen war als mit 
dieser Salbe.Der komplette Bericht ist übrigends online bei ARD.de ansehbar. 

Angesichts der derzeitigen globalen Wirtschaftslage, kann eine solche Pandemie geradezu der ein neu-
es Wirtschaftswachstum auslösen, wobei aber einigen Menschen der Verdacht kommen muss oder 
kann das die Schweinegrippe eine bewusst ausgelöste Epidemie ist um neues Geld in die Kassen der 
Pharmaunternehmen zu spülen.Denn der H1N1 Virus soll eine weiterentwickelte DNA des Virus sein, 
der 1918 als SpanischeGrippe grasierte. 



Manchmal habe ich den Eindruck das die Menschen und das habe ich in der vergangenheit auch so ge-
handhabt das wenn mir eine Pille oder etwas anderes verschrieben wurde das ich den Beipackzettel nur 
teilweise gelesen habe oder gar nicht weil ja bekannt ist und war,das viele Mittelchen Nebenwirkungen 
auslösen können.Heute gehe ich jedoch etwas bewusster mit meinem Körper um und schlucke nicht 
gleich jede Pille runter die mir verschrieben wird, sondern suche nach alternativen z.B. Hildegard von 
Bingen. 

Ich bin der Überzeugung das viele Arzneimittel nur den Herstellern nutzen bringen und nicht den Pati-
enten. Und seit der Entwicklung von neuer chemischer Medizin sind alte Krankheiten zwar weniger 
geworden, dafür aber viele neue Krankheiten entstanden oder entwickelt worden um den Wirtschafts-
motor Krankheit im Gange zu halten. 

Ein Aktionär eines Pharmazieunternehmens hat mal gesagt, das ein wirklich heilendes Präparat der 
Untergang einer ganzen Industrie bedeuten könnte und nicht im Sinne der Pharmalobby ist. 

LG SpiritofR. 

Aber da ja alle Menschen hier im Forum mündige Bürger sind, steht ja jedem seine freie Meinung zu, 
diese auch zu vertreten. Und es bleibt abzuwarten, ob die gegen Schweinegrippe geimpften Menschen 
langfristig Schaden erleiden oder nicht. Aber ich gehe dieses Risiko nicht ein. 

 
von woman   

Vielen Dank Blunabluna und Schutzengelchen, 

das war am Anfang eine wirklich interessante Diskusionsrunde! Leider artet es schon in Verunglimp-
fung aus. 
Schade!! 

 
von Silvia    

Hallo woman,wie ist deine Persöhnliche Meinung? zum Impfen. 

 
von ALPENZAUBER   

jedes jahr bricht die grippe aus nur immer unter anderem namen 

 
von KMF   

"Denn der H1N1 Virus soll eine weiterentwickelte DNA des Virus sein, der 1918 als SpanischeGrippe 
grasierte." 

Und noch eine Verschwörungstheorie... 

Viren mutieren ganz ohne tätige Mithilfe von Verschwörern, sie können bei gleichzeitigem Eindringen 
in eine wirtszelle DNA-Teile sozusagen austauschen, da beide DNA-Pakete in der Wirtszelle gleich-
zeitig vermehrt werden. Wir haben hier wahrscheinlich den "Motor" der Evolution modellhaft vor 
uns...somit einen ganz natürlichen Vorgang. Und der funktioniert mit Sicherheit ohne Pharmaindust-
rie....es sei denn, man ist überzeugter Kreationist oder sonst was....dieser Schwachsinn soll ja wieder 
modern sein und von einer neuen Religiosität gefördert werden. Tolle Zeiten...nach der Aufklärung 



wieder zurück in die Dunkelheit...dabei weiß man heutzutage so viel wie nie zuvor...sehr eigenartig al-
so ich vertraue eher der heutigen Wissenschaft als solchen mystischen Figuren wie die alte Hildegard 
von Bingen...deren Erkenntnisse eher einer Einbildung als wirklichem Wissen entspringen 

Jedenfalls halte ich es für abwegig, der Industrie die Verbreitung neuer Krankheiten vorzuwer-
fen...auch wenn sie ansonsten ja in der Tat Dreck am Stecken hat, über den man sich mit Recht erei-
fern könnte, was hier ja nicht getan wird. 

Ich sehe einfach die Gefahr bei der derzeitigen Propaganda die Gefahr, daß besiegt geglaubte Krank-
heiten zurückkehren, weil nicht mehr geimpft wird...ich habe gehört, daß man dies bereits beobachten 
konnte. 

Ich weiß so langsam nicht mehr, was für Interessen hier so einige Leute vertreten...nur ein paar "Un-
wissende" verunsichern und zu verantwortungslosem Handeln verführen? Oder was? Ich hatte mal in 
FreiburgLeute getroffen, deren Kind schwere Rachitis hatte. Da wurde aus alternativer Arzt und Medi-
kamenten Verweigerung ein Kind krank, was nicht hätte sein müssen. man muß sich mal vorstel-
len...Rachitis in Deutschland!!! Und das Dank solch selbsternannter Heilspropheten, wie sie hier auf-
treten. Hoffentlich treten diese bald ab 

 
von domino1   

Obwohl ich zur Grippeimpfung nun eine etwas andere Meinung habe aber nicht wegen der Impfung 
selbst sondern wegen der Art des Impfstoffes, der verwendet werden soll und eben wegen der Unsi-
cherheiten...ich wiederhole mich..... 

aber 

die allgemeinen von der Stiko empfohlenen und bewährten Impfungen zu ignorieren, find ich auch 
nicht in Ordnung bzw. unverantwortlich. Dadurch werden auch andere gefährdet. Es ist zwar schon 
gesagt worden, dass Krankheiten wieder auftreten aber es ist nicht so ganz richtig, was eine Seite vor-
her gesagt wurde, denn 

für Scharlach gibt es gar keine Impfung und Keuchhusten tritt in geringer Zahl noch auf, weil es so-
wieso 15 % der Geimpften gibt, bei denen der Impfstoff gar nicht wirkt und außerdem gibt es keine le-
benslange Immunität und oft werden Wiederholungsimpfungen weggelassen. Die deutlich geringere 
Anzahl des Auftretens und weniger Todesfälle rechtfertigen meiner Meinung nach, trotzdem die Imp-
fungen. 

Und Kinderlähmung gibt es schon seit ca. 20 Jahren nicht mehr in Deutschland. 
Die Tuberkuloseimpfung wird schon seit 1998 nicht mehr von der Stiko empfohlen. 
Wenn man seine Meinung hier sagt, sollte man schon die Argumente überprüfen, ist meine Meinung 

und nicht verallgemeinernd ins Feld führen  

 
von mo1   

Manche von den Infektionskrankheiten sind ja auch wieder auf dem Vormarsch, gerade weil die Leute 
impfmüde geworden sind. Auch die Reisefreudigkeit ist ja ein Grund, weil aus anderen Ländern einige 
Krankheiten wieder eingeschleppt werden. 

 
 
 



von woman   

Meine persöhnliche Meinung ? Impfen im allgemeinen soll und muß sein-Mums, Tetanus usw finde 
ich sehr wichtig. Die "Kinderkrankheiten" sind wieder voll vertreten. 

Als Erwachsener eine Kinderkrankheit, das endet oft tötlich,leider und leider,(ganz und gar) meine 
Meinung-wir sind ein wenig Impfmüde geworden- 
Und jeder Krankheits-und,oder-Todesfall ist überflüssig. 

Die Schweinegrippeimpfung allerdings macht mir Angst! 

Für mich ist das ganze nicht Ausgereift genug.Als Krankenschwester habe ich mal gelernt, Medika-
mente werden erst über Jahre getestet......sorry!! 

Meine Angehörigen und ich auch,werden uns nicht Impfen lassen! 
Was die Zukunft bringt,werden wir sehen. 

Mir ist, speziell in diesem Fall, egal was die Finanzen angeht,(wir -die Bevölkerung-wurden schon öf-
ter über den Leisten gezogen-)-die Unterschiedlichkeit des Impfmaterials und der Impfreihenfolge al-
les ein wenig suspekt. 

Wo bleibt die Ethik,die Menschlichkeit in dieser Angelegenheit? 
Grippeimpfung--ja Gott--das entscheide doch bitte jeder nach Gutdünken-- 

aber auch das gab es bei mir noch nie, da ich mir keine unötigen Vieren verpassen lasse. Das Risiko 
einer Grippe gehe ich dann doch schon Bewuster ein.Habe allerdings noch keine "richtige" Grippe be-
kommen,bestenfalls eine schwere Erkältung. 

Mfg woman 

 
von woman   

Als Nachtrag-vor nicht ganz fünf Jahren habe ich noch ein Kind in Baden Wü. gepflegt und nicht 
wundern, dieses Kind sitzt mit Kinderlähmung im Rollstuhl. Das ist für mich schon wieder ein Fall 
zuviel. 

Wie hier auch schon erwähnt wurde (@mo1) ist die Reisefreudigkeit auch nicht ohne. Wir a l le kön-
nen immer aus jeden noch so schönen Urlaub irgenteinen Mist mitbringen und so zur Verteilung eini-
ger unerwünschten Krankheiten beitragen. 

woman 

 
von domino1   

Doch, da wundere ich mich schon, wenn gesagt wird, dass in Deutschland seit 20 Jahren keine Kinder-
lähmung mehr neu aufgetreten ist :-/ und da gibt es eins. Ist sie denn jetzt über 20 ? 

http://www.bmg.bund.de/nn_1605522/SharedDocs/Standardartikel/DE/AZ/W/Glossarbegriff-
Weltgesundheitsorganisation.html 

....Der größte Teil der Welt ist inzwischen frei von Kinderlähmung, seit 1992 kommt sie in Deutsch-
land nicht mehr vor.... 



von woman   

Nein , diese Kind dürfte nun 10 Jahre haben. 

Und ich habe selbst schon im Internet geforscht,habe auch das Dorf eingegeben in dem es damals leb-
te, aber ich habe es nicht finden können. 

Ich kenne noch den Vornamen--hat nichts genützt,ist aber auch vielleicht besser so,denn wir haben es 
da immerhin nicht mit irgenteiner statistik,sondern mit einem lebenden Menschen zu tun. 

woman 

 
von KMF   

Laut WHO wird die weltweite "Ausrottung" der Kinderlähmung erst in den nächsten Jahren ange-
strebt...somit ist vermutlich ein tragischer Einzelfall in Deutschland zwar unwahrscheinlich, aber eben 
doch nicht absolut auszuschließen (unsere globale Welt...). 

Auch für diese Impfung sollte man vielleicht immer noch eine Empfehlung geben, selbstverstädlich 
nach einer begründeten Risikoabwägung, sofern diese Schutzimpfung Risiken birgt, was ich nun aller-
dings nicht weiß....KMF 

 
von domino1   

...sehe ich auch so, auf jeden Fall. Da müsste man auch genauer hinsehen, warum dieser Fall aufgetre-

ten ist. Das ändert ja auch nix Wesentliches an der Gesamtaussage  

 
von Blunabluna   

Wenn doch nschon Ärzte selber sich weigern diese Impfung selber an sich zu ma chen .. wie soll da 
der Patient vertrauen noch haben ? ich finde z. B diesen ARZT Klasse!" 

ein offener brief 

Offener Brief des Internisten Dr. med. Jürgen Seefeldt / Paderborn,  
 
gegen die Ärztin Dr. Stöcker vom Paul-Ehrlich-Institut in Langen.  
 
Frau  
Dr. Susanne Stöcker  
Paul-Ehrlich-Institut  
Paul-Ehrlich-Str. 51-59  
63225 Langen  
 
den 03.10.09  
 
Offener Brief  
 
Sehr geehrte Frau Dr. Stöcker,  
 
Sie wurden im Westfalen-Blatt Nr. 230 vom 03.10.09 mit den Worten zitiert, „die Schutzimpfung ge-



gen die Neue Grippe ist unbedenklich...  
 
Ich möchte Sie dringend ersuchen, diese infame Lüge zu unterlassen! Sie sind in dieser Aussage durch 
von mir unten genannte Medline-gelistete Aufsatz-Literatur inhaltlich damit einer Falschaussage über-
führt.  
 
Alle deutschen Schweinegrippe-Impfstoffe, einschl. Pandemrix enthalten: Squalen  
 
Squalen, ist ein sehr gefährliches Adjuvans, zu dem der Vizepräsident der Bundesärztekammer Dr. 
Montgomery sagt, er wolle niemanden Angst machen, aber das Adjuvans sei nicht ausreichend getes-
tet. Squalen kann Autoimmunität induzieren. Autoimmunkrankheiten von Organen wie Herz, Lunge, 
Nieren enden auch heute letztendlich immer tödlich, sie sind unheilbar. Squalen steht wissenschaftlich 
in dringendem Verdacht, Mitursache oder sogar Ursache des „Golf-Kriegs-Syndrom zu sein.  
 
Squalen induziert anti-squalen-Antikörper und als Konsequenz einer Impfung mit einem Impfstoff der 
Squalen enthält, kann es zur Bildung von Anti-Squalen-Antikörpern kommen, die eng mit der Patho-
logie des Golf-Krieg-Syndroms assoziiert sind.  
 
Carlson, B.C. et al.: The endogenous adjuvant squalene can induce a chronic T-cell mediated arthritis 
in rats, American Journal of Pathology 2000; 156: 2057- 2065;  
Asa, P.B. et al.: Antibodies to squalene in Gulf War syndrome, Exp. Mol. Pathol. 2000 Feb; 68(1): 55-
64; Asa, P.B. et al.: Antibodies to squalene in recipients of anthrax vaccine, Exp.Mol. Pathol. 2002 
Aug; 73 (1): 19-27 )  
 
Zudem ist in diesem Zusammenhang mehr als beunruhigend, dass bei militärischem Personal, das am 
Golfkrieg teilnahm und zuvor für diese Teilnahme multiple Impfungen mit Squalen erhielt, die Inzi-
denz des Auftretens einer amyotrophen Lateralsklerose (ALS) signifikant erhöht war im Vergleich zu 
US-Militärpersonal, das nicht im Golfkrieg war.  
 
( Horner, R.D. et al.: Occurence of amyotrophic lateral sklerosis among  
Gulf war veterans, Neurology 2003 Sep 23;61(6): 742-749 )  
 
In allen deutschen Schweinegrippe-Impfstoffen ist Squalen enthalten, nicht aber in den amerikanischen 
Schweinegrippe-Impfstoffen, dort hat die FDA (Gesundheitsbehörde) eine kritische Haltung zu 
Squalen.  
 
Thiomersal = Thimerosal  
Thiomersal, ein extrem toxisches und krebserregendes Konservierungsmittel, das zu 49,6 % aus 
Quecksilber besteht, ist ebenfalls in allen deutschen Schweinegrippe-Impfstoffen enthalten. Quecksil-
ber ist das giftigste nicht-radioaktive Element der Welt und schon in sehr geringen Mengen giftig.  
 
( Mutter, J. et al: Comments on the article the toxicology of mercury and its chemical compounds by 
Clarkson and Magos, Crit. Rev. Toxicol.2007 Jul; 37(6): 537-549 )  
 
Dieses giftigste nichtradioaktive Element der Welt (es gibt kein giftigeres nichtradioaktives Element!) 
ist das zentrale Atom im Thiomersal-Molekül.  
 
Thiomersal sollte eigentlich ab 2004 in Impfstoffen nicht mehr verwendet werden, ist aber leider in al-
len in Deutschland zur Injektion vorgesehenen Schweinegrippe-Impfstoffen enthalten. Der Schweine-
grippe-Impfstoff Pandemrix enthält davon 5 Mikrogramm. Bei 2 Impfungen sind es schon  
 
2 x 5 = 10 Mikrogramm Thiomersal.  
 
Quecksilber ist in der MAK-Kommissionsliste als krebserregend Gruppe 3 b! eingestuft.  



 
Ca. 50 Millionen Schweine-Grippe Einzelampullen in den USA, gedacht für Kinder aber auch für Er-
wachsene sind Thiomersal-frei oder haben nur Spuren von Thiomersal.  
Quecksilber ist karzinogen, also krebserregend.  
 
Für karzinogene Stoffe gibt es keinen individuellen Schwellenwert und damit keine Unbedenklich-
keits-dosis. Ein Schwellenwert in der Karzinogenese kann nicht aus experimentellen Bioassays auf den 
Menschen übertragen werden. Der „Schwellenwert in der Induktion bösartiger Tumore existiert, wenn 
überhaupt, individuell verschieden und ist durch genetische und lebensstil-bedingte Suszeptabilitätsun-
terschiede determiniert. Jeder Mensch hat in der Induktion eines Karzinoms einen individuellen 
„Schwellenwert und dieser kann in Betrachtung stochastischer Elemente im Prozess der Krebsentste-
hung als exakter Schwellenwert erst nach der Tumorinzidenz definiert werden und nicht vorhergesagt 
werden.  
 
( Lutz, W.K.: A true threshold dose in chemical carcinogenesis cannot be defined for a population, ir-
respective of the mode of action, Hum. Exp. Toxicol. 2000, 19 (10):566-8;discussion 571-2 )  
 
Quecksilber ist hoch neurotoxisch, nephrotoxisch und hepatotoxisch und schädlich für alle menschli-
chen Gewebe. Quecksilber aus Thiomersal wird in Ethyl-Quecksilber metabolisiert und obwohl die 
HWZ von Ethyl-Quecksilber mit 7-10 Tagen relativ kurz ist, ist einmal ins Gehirn gelangtes Quecksil-
ber praktisch nicht entfernbar, auch nicht mit DMSA.  
 
Es ist unverantwortlich, Squalen und Quecksilberhaltige Grippe-Impfstoffe zu verwenden, zumal es 
technisch auch ohne Squalen und ohne Quecksilber geht. Dass es ohne Squalen geht, beweisen die 
Squalen-freien Impfstoffe gegen H1N1 in den USA.  
 
Auch ist Ihre „Argumentation, durch Fischverzehr würde eine weit höhere Konzentration an Quecksil-
ber aufgenommen, eine Unverschämtheit, denn erst durch die industrielle Produktion kommt Queck-
silber in die Nahrungskette und damit auch in Fische. Quecksilber in jeder Form, anorganisch und or-
ganisch gebunden, wirkt karzinogen.  
 
Es gibt für karzinogene Noxen (Gifte) keinen Schwellenwert und keinen Unbedenklichkeitswert.  
 
( Lutz, W.K.: A true threshold dose in chemical carcinogenesis cannot be defined for a population, ir-
respective of the mode of action, Hum. Exp. Toxicol. 2000, 19 (10): 566-8; discussion 571-2 )  
 
Da Menschen Quecksilber durch die Nahrungskette und u.a. auch durch Fische essen aufnehmen ist es 
im logischen Umkehrschluss erst recht wichtig, dass durch Impfstoffe nicht zusätzliches toxisches und 
karzinogenes Quecksilber zugeführt wird. Selbst ein einzelnes Quecksilber-Atom kann in Verkettung 
unglücklicher Umstände zur Induktion eines Tumorgens führen. Ich bin Lehrbuch-Autor eines Buches 
über Karzinogenese und darf Ihnen versichern, dass ich weiß, worüber ich schreibe. Ihr im Westfalen-
Blatt abgedrucktes „Fisch-Argument ist in Wahrheit sogar ein zusätzliches Argument gegen Quecksil-
ber in Impfstoffen!  
 
Sie sollten also im Interesse der Bevölkerung derartige Falschaussagen in Zukunft unterlassen und lie-
ber Ihre Kraft und Energie darauf verwenden, Squalen- und Quecksilberfreie Schweinegrippe-
Impfstoffe herzustellen. Das dies technisch möglich ist, beweisen die USA, wo in Einzelampullen kein 
Thiomersal und damit kein Quecksilber enthalten ist. Auch Squalen ist in den ganzen USA nicht in 
Schweinegrippe-Impfstoffen enthalten!  
 
Hochachtungsvoll  
Dr. med. Jürgen Seefeldt  
Winfriedstr.7  
Facharzt für Innere Medizin in Paderborn 



von Blunabluna   

Sylvia ich verstehe dich echt nimmer du drehst die Worte !!! VLL. liest du in Ruhe noch mal die Koms 
hier .. Mitläufer war im sinne eines beginnenden streites hier..gesagt worden nicht wegen impfung 
oder nicht Impfung!! 

Und KMF all was du hier liest an ANTI- Impfgründen ist Wissenschaftlich und eh in jeder zeitung und 
im internet verbreitet .. Imedouser lesen sicher auch Dort !!! 

Und wenn du etwas gegen naturheilkunde hast dann frage ich dich .. wann und wo hat dir eigentlich 
jemals die schulmedizin RICHTIG geholfen ?? ausser bei Schmerz vertuschen oder OPerationen .. 
wann gehen sie dem grund auf die Spur ?? NIE!!! Medikamente über medikamente und fertig ??Wür-
de man wirklich helfen wären wir alle nicht krank!! 

 
von sonnenschein7   

sorry, aber das ist eine allgemeine unterstellung! denn ich kenne sehr wohl schulmediziner, die mir 
sehr gut helfen und dem grund auf die spur gehen! ohne sie wäre ich heute nicht mehr auf der welt! 

nur, weil du evtl schlechte erfahrungen damit hast, gilt es nicht für alle!!! 
achja, diese schulmediziner sind in nürnberg und erlangen! und ich bin sehr dankbar, daß ich sie habe! 

sonnenschein 

 
von domino1   

wir sind ja auch nicht ALLE krank und die Schulmedizin hat MIR schon oft geholfen. Ich bin aber 
absolut kein Gegner der Naturheilkunde, im Gegenteil. ich bin für eine Verbindung von beidem. 

Und wenn man sich durchliest.....was ist das Golf-Kriegs-Syndrom überhaupt, was sind Squalen und 
Thiomersal und wo kommt es vor.......dann find ich das auch nicht gut, dass die Stoffe in dem Impf-
stoff sind und will es auch nicht haben, dann noch eher für mich als für Kind und Enkelkinder. Noch 
dazu, wenn man weiß, dass es auch ohne geht....:-/ 

http://www.swiss-paediatrics.org/paediatrica/vol11/n2/thiomersal-ge.htm 

... komme ich zu dem Schluss, dass auch der offene Brief nicht sachlich genug geschrieben ist, egal 
von wem ...z.B. schreibt er, er wäre Autor eines Lehrbuches zur Karzinogenese- Das Buch ist noch in 
Bearbeitung, noch gar nicht erschienen und ist auch kein anerkanntes Standardlehrbuch.... und das 
Golf-Krieg-Phänomen eine Summe von vielen Faktoren ist/war und ein Zusammenhang von Squalen 
u. Thiomersal und neurologischen Erkrankungen und Krebs in Studien nicht zu sichern war oder 
AUCH widersprüchlich waren. 

Wobei noch zu sagen ist, dass Dr. Jürgen Seefeldt ein Impfbefürworter UND ein Schulmediziner 
ist, sich auch nur gegen die Zusatzstoffe ausspricht. 

http://www.extremnews.com/berichte/gesundheit/34b512b8c998530 

Also für mich bleibt da die Unsicherheit bestehen. Warum gibt es bei uns nicht einen Impfstoff ohne 
die schädigenden Zusatzstoffe, wenn es doch z.B. in Österreich möglich ist ???? 

Eine naturheilkundliche Alternative gibt es doch nicht zum Impfen. Die Nahrungsergänzungsmittel 
sind in meinen Augen gut und zur Unterstützung und Schaffung einer guten Immungrundlage sicher 



nicht von der Hand zu weisen (ich nehme einige augewählte NEM auch) aber bei einer zu erwartenden 
Pandemie ganz bestimmt nicht eine Möglichkeit, dass man sich nicht infizieren kann, wenn man zu 
den Risikogruppen gehört. (von den anderen Infektionskrankheiten mal ganz abgesehen) 

 
von bermibs    

Ich sehe den Satz "Eine naturheilkundliche Alternative gibt es doch nicht zum Impfen." als interessan-
te Frage. Dazu wären aber klinische Langzeitstudien erforderlich, die mit der Schwangerschaft begin-
nen müssten und eine gestaffelte Supplementierung von Vitamin C als gut verträgliches Calciumas-
corbat nach den Forschungsergebnissen von Linus Pauling beinhalten. 
Folgende Variante könnte ich mir vorstellen: 
- schwangere und stillende Mutter: 4 - 5 Gramm 
- nach der Stillzeit bis zum 6. Lebensjahr: 1 Gramm 
- 7. bis 14. Lebensjahr: 2 Gramm 
- ab 15. Lebensjahr: 3 Gramm 

Ist nur die Frage, wer macht so eine Langzeitstudie.  
Ich fühle mich jedenfalls mit 3 Gramm Vitamin C gut abgesichert. 

 
von KMF   

BlunaBluna... 

Meine Erfahrungen mit der Schulmedizin sind gut, sehr gut sogar. Ich fühle mich bei meiner Hausärz-
tin bestens aufgehoben und ohne die Schulmedizin und die Erzeugnisse der vielgescholtenen Pharma-
industrie könnte ich nicht leben, zumindest nicht so einigermaßen gut wie ich es jetzt tue. ich habe nie 
gesagt, ich sei gegen Naturheilkunde. Ich halte nur nichts von Glauben und Mythen und irgendwelchen 
dahergelaufenen Propheten, der Absicht noch wesentlich undurchsichtiger sind als der schlimmste 
Pharmaskandal. 

Es tut mir leid, wenn man den offenen Brief nur halbwegs aufmerksam liest, erkennt man dort den Un-
sinn der Aussagen. Ein Herr Doktor sollte sich für so was schämen. (oder den Doktortitel zurückge-
ben) 

Mit nur geringsten Kenntnissen der Chemie kann man wissen, daß ein organisches Molekül (Thiomer-
sal) niemals den angegeben Prozentsatz Quecksilber enthalten kann (sonst wäre man im Bereich der 
anorganischen Chemie...aber das mit dem Quecksilber weiß der Herr Dr. Quacksalber wohl nicht und 
Prozentrechnen war wohl auch nicht seine Stärke). Im übrigen...auch in der "saubersten" Umwelt 
nimmt man immer Quecksilber auf, es ist ein natürlich vorkommendes Spurenelement, das überall 
vorkommt, wenn auch in gebundener Form. 

Und liebe Bluna, nicht alles, was im Internet geschrieben ist, kann Anspruch auf Wissenschaftlichkeit 
erheben. 

Jeder Idiot , der gerade eben schreiben gelernt hat, kann sich dort austoben. Man sollte da schon eini-
germaßen kritisch sein und das Veröffentliche gegen sein eigenes wissen prüfen...man kann schließlich 
ja auch der Presse nicht trauen, sollte man eigentlich verinnerlicht haben ab einem gewissen Alter. 

Es ist natürlich problematisch, sich nur die Dinge heraus zu picken, die einem gefallen oder in den 
Kram passen. Irrtum vorprogramiert. Sollte man auch bedenken. 



Ich finde es eben schon interessant, daß in unserer Zeit immer mehr Wissen angehäuft wird auf der ei-
nen Seite und auf der anderen Seite immer mehr Wundergläubigkeit und so was verbreitet wird. Of-
fensichtlich spaltet sich die Gesellschaft nicht nur in Arm und Reich... 

So viel zu den an mich gerichteten Vorwürfen. Und um ehrlich zu sein, ich bin froh, daß ich noch un-
terscheiden kann....war meine Schulbildung und das danach doch mehr wert als ich dachte... 

@ Sonnenschein: Wir sind ja gar nicht weit entfernt voneinander (örtlich)! Inhaltlich auch nicht so 
weit..oder? 

KMF 

 
von KMF   

Kann sein, daß zusätzliche Gabe von Vitamin C nützlich ist, will ich nicht bestreiten. Ich denke aber, 
daß bei der in Europa üblichen Ernährung Vitaminmangel eher kein Thema ist. Zumindest wird der 
Einsatz von Multivitaminpräparaten mehrheitlich als überflüssig bewertet (auch eine Art der Abzo-
cke...) 

Ob nun die Gabe von Calciumascorbat jetzt unbedingt als Naturheilkunde durchgeht, erscheint mir 
dann doch eher fraglich....wird doch sicher synthetisch hergestellt (von der vielgescholtenen Pharma-
industrie) 

Liegen die Erkenntnisse von Linus Pauling nicht auch schon weit zurück? Neue Zeiten, neue Erkennt-
nisse...weil die Mittel zur Gewinnung von Erkenntnissen ja auch immer besser werden (z.B. neue Ana-
lysentechnik, Wissensverknüpfung von einzelnen Disziplinen...). 

 
von mo1   

Wenn ich mir alles hier durchlese, weiß ich trotzdem nicht, ob ich mich nun impfen lassen soll oder 
nicht. Ich bin für das Impfen, ja aber mit diesen Zusatzstoffen ? Ich weiß es noch nicht. 

 
von KMF   

Ups, jetzt habe ich doch mal nach Linus Pauling gegoogelt, ach ist es schön, das Internet, und habe 
folgendes gefunden: 

Als Pauling 1974 in Rente ging, gründete er zusammen mit anderen das Institut für Orthomolekulare 
Medizin in Palo Alto, Kalifornien, das heute das Linus Pauling Institute of Science and Medicine ist. 
Heute ist das Institut von den massiven Dosen Vitamin C wieder abgekommen. Pauling selbst war 
hingegen mit plakativen Formulierungen („Vitamine, Vitamine!“) gegen fast jedes medizinische Prob-
lem vorgegangen. 

Also soviel zu Pauling, das von ihm selbst gegründete Institut hat seine abstrusen Ideen wieder ver-
worfen...so hätte ich das auch schon vorher beurteilt..aber man soll ja nicht den eigenen Vorurteilen 
folgen.... 

 
 
 
 



von bermibs    

Die Erkenntnisse von Linus Pauling sind schon ein ganzes Stück alt. In der Entwicklung der neueren 
Erkenntnisse nähern wir uns aber ihm wieder an. Die DGE predigt ja heute noch ihre 100 mg. Er-
kenntnisse von amerikanischen Bio-Chemikern liegen da schon bei 400 mg. Und die jüngste Fundstel-
le www.webmed.ch spricht jetzt von 1.500 mg. Solche Größenordnungen sind nur über Supplemente 
möglich. 
Dort ist ein PDF-Buch zu Vitamin C veröffentlicht, das alle gängigen klinischen Studien zusammen-
fasst und die neusten Erkenntnisse auswertet. Als Lektüre kann ich das nur empfehlen. 

www.webmed.ch/PDF/PDF_Vitamin_C_Buch.pdf 

Auf der gleichen Seite gibt es ein weiteres Buch zu dem in Deutschland recht unbekannten Coenzym 
Q10 (www.webmed.ch/PDF/PDF_Q10_Buch.pdf). Q10 hat ja auch eine große Bedeutung für das zel-
luläre Immunsystem. 

 
von KMF   

Hallo Mo1, 

ich habe jetzt auch nicht bedacht, daß ich genauso zur Verwirrung beitrage wie die anderen..Sorry, der 
Übereifer. 

Ich (das sage ich in aller Bescheidenheit als Nichtmediziner) würde einfach noch warten. Möglicher-
weise bleibt die "Schweine"grippe recht harmlos, was sie bislang noch ist, dann lohnt sich auch ein 
kleines Restrisiko nicht. Wenn es doch schlimmer wird bei einer erneuten Infektionswelle, scheint mir 
die Abwägung anders zu sein, da ist dann die Impfung wahrscheinlich das kleinere Risiko. aber bis da-
hin kann sich immer noch was getan haben mit dem Impfstoff, die Akzeptanz ist derzeit so gering, daß 
eine gewisser Zugzwang seitens der Pharmaindustrie gegeben ist. 

Also wie gesagt, es scheint mir noch Zeit, abzuwarten und die Ruhe zu bewahren. 

Ich habe mich im übrigen gegen die ganz normale Grippe impfen lassen, ohne jegliche Nebenwirkun-
gen. kann im Zusammenhang mit dem gleichzeitigen Auftreten von "normaler" Grippe und einer ande-
ren ( wie H1N1) durchaus Sinn machen, zum eigenen Schutz und dem schutz der anderen z.B. Familie. 

Aber das kann Dir ein Mediziner oder natürlich auch eine Medizinerin besser erklären als ich. 

LG Klaus 

 
von mo1   

Ich nehme auch zusätzliche Vitamine auch Vit. C in höheren Dosen als 100mg. Das ersetzt aber auch 
nicht die gesunde Lebensweise und Bewegung an frischer Luft, um das Immunsystem fit zu halten, da 
bin ich mir bewusst drüber, eine Impfung bestimmt auch nicht wie domino1 auch geschrieben hat. 

Ja, danke KMF, ein bisschen Zeit haben wir ja noch. Bis Ende November werde ich mich schon ent-
scheiden können, denke ich. 

LG mo 

 



von KMF   

Ok. muß ich mal nachlesen mit dem Vitamin C. Angeblich hat mal jemand seine Leber vor den Schä-
den einer Pilzvergiftung durch extremdosis Vitamin C gerettet, möchte allerdings darauf verzichten, 
herauszufinden, ob das stimmt...zumindest durch einen solchen Eigenversuch. 

Das mit den Enzymen ist mir bekannt gemacht worden. Eine benachbarte Apotheke hat mich mal zu 
so einer Veranstaltung eingeladen. war leider wenig wissenschaftlich orientiert, eher zum vermarkten 
(zu ganz schön stolzen Preisen. Schade, ich hätte es gerne mehr wissenschaftlich gehabt, die Funktion 
von Enzymen im Stoffwechsel ist ja nun sehr interessant, und im schulischen Biologieunterricht war 
mir das einfach zu knapp..damals war man noch nicht so weit wie heute...obwohl wir sogar schon im 
Biologieunterricht auch Experimente dazu gemacht haben, Tolle Lehrerin, nuß ihr dafür dankbar sein, 
viel gelernt! 

So für heute genug gestritten...KMF 

 
von bermibs    

Hallo mo, 

gesunde Lebensweise und Bewegung an frischer Luft setzte ich stillschweigend voraus. 

Sprich doch einfach Deinen Hausarzt einmal auf den Impfstoff Celvapan an. Dieser Impfstoff ist wirk-
lich unbedenklich. 
Da kann ich KMF nur zustimmen und hoffen, dass der Druck aus der Bevölkerung ausreicht, damit 
Pandemrix zurückgezogen und durch verträglicheres ersetzt wird. 

lG bermibs 

 
von Silvia    

Hy,das mit dem Vitamin C ist sicher das nehmen wir glaube ich alle in irgendeiner Form,ich nehme 
Pulver,und ich habe auch schon verschiedentlich gehört/ gelesen das es einige Mineralstoffe gibt wie 
zb das Vitamin D das es ohne das Vitamin C nicht ausreichende wirkung haben soll,zur Schulmedizin 
nur soviel ,wenn meine Mutter mit mir des öfteren einen Schulmediziener aufgesucht hätte,und ich evtl 
Penezilien bekommen hätte,wäre ich heute kein doppelseitiger Hörgeräteträger,es gibt für alles ein gut 
und einschlecht,im endeffekt muss aber jeder für sich entscheiden was er will,aber es gibt auch immer 
ein hätte ich /er /Sie doch. 

 
von Blunabluna   

Genau BerMibs.. es geht doch um einen Impfstoff der eben doch gravierende nebenwirkungen haben 
kann bzw hat! Warum soll ich den nehmen ? Warum bestellte deutschland grade diesen ? Wer dann 
diese diskussion nicht versteht hier .. den begreife ich nicht mehr ! versuchskaninchen ohne wirkliche 
notwendigkeit * muss niemand spielen !Es ist schade und unbegreiflich warum nicht der verträgliche 
Wirkstoff in einer angeblichen NOTSITUATION**? genutzt wird? 

Es ergibt für mich überhaupt keinen SINN! 

 



von domino1   

hier sind mal aus dem neuesten Ärzteblatt die Impfstoffe, die es z.Z. gibt und in dem Artikel zur Ent-
scheidungsfindung für die Imfung sind auch hier, gewisse Unsicherheiten nicht ausgeräumt. 

http://www.aerzteblatt.de/v4/archiv/artikel.asp?id=66518 

weil es u.a. auch hier heißt: 

Schwangere sollten bis zum Vorliegen weiterer Daten mit einem nicht adjuvantierten Spaltimpfstoff 
immunisiert werden; ein solcher steht in Deutschland allerdings noch nicht zur Verfügung. 

oder: 

Im Zweifelsfall habe eine individuelle Risiko-Nutzen-Abschätzung zu erfolgen; dies gelte besonders 
für chronisch kranke Kinder und Schwangere.  

oder: 

....Daten zur Impfung bei Rheumapatienten gibt. Die Impfung könne – aber ebenso wie die Virusinfek-
tion – einen Krankheitsschub auslösen..... 

ausführl. Text siehe link 

IMPFSTOFFE: Welche Schweinegrippeimpfstoffe gibt es? 
Pandemrix (Glaxosmithkline). Von der EU zugelassen am 29. September 2009. Herstellung auf der 
Basis von -Hühnereiern. Konserviert durch Thiomersal. Enthält ein Adjuvans. Wirkstoff: Spaltvirus 
3,75 µg/Dosis.  
 
Focetria (Novartis). Von der EU zugelassen am 29. September 2009. Herstellung auf der Basis von 
Hühnereiern. Konserviert durch Thiomersal. Enthält ein Adjuvans. Wirkstoff: Virusuntereinheiten 7,5 
µg/Dosis.  
 
Celvapan (Baxter). Von der EU zugelassen am 6. Oktober 2009. Herstellung auf der Basis von Zell-
kulturen. Ohne Konservierung. Enthält kein Adjuvans. Wirkstoff: Ganzvirus 7,5 µg/Dosis.  
 
Celtura (Novartis). Wird zurzeit geprüft. Herstellung auf der Basis von Zellkulturen. Konserviert 
durch Thiomersal. Enthält ein Adjuvans. Wirkstoff: Virusuntereinheiten 3,75 µg/Dosis 
 
Panenza (Sanofi-Pasteur). Wird zurzeit geprüft. Herstellung auf der Basis von Hühnereiern. Enthält 
weder Konservierungsmittel noch Adjuvanzien. Wirkstoff: Spaltvirus 15 µg/Dosis. mei 

 
von bermibs    

Ich muss jetzt einmal sarkastisch werden. Ich gehöre als Bundespolizist zu der privilegierten Schicht, 
die mit dem "Edelimpfstoff" Celvapan geimpft wird, so wie Frau Merkel und Co auch. Nur mit dem 
kleinen Unterschied, dass ich mich weder mit Celvapan noch sonst einem Stoff, auch wenn er noch so 
harmlos ist, impfen lassen werde. 

Für mich steht fest, dass das Impfen das Immunsystem dermaßen schädigt und damit hauptverantwort-
lich für Immunkrankheiten bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen ist (Allergien, Autoimmun-
krankheiten, Neurodermitis u.v.a). Würden die Menschen an Stelle des Impfen mit ausreichend Vita-
min C (analog den Tieren, die selbst Vitamin C in der Leber synthetisieren) versorgt, würde es nach 



meiner Auffassung keine schweren bis tödlichen Infektionen geben. Immunsystem und Mikroorga-
nismen stünden dann in einem Gleichgewicht ohne extreme Ausschläge. Die genannten Immunkrank-
heiten wären dann Exoten in der Medizin. 

Die Schulmedizin hat bis heute noch keine Antwort darauf gefunden, dass menschliche Zellen selbst 
Viren und Bakterien ohne Einwirkung von externen Mikroorganismen erzeugen, den sogenannten en-
dogenen Mikroorganismen. Schon allein diese Mikroorganismen widerlegen die Impftheorie. 

 
von domino1   

Wenn das stimmen würde, wie passt das denn dann mit der Aussage zusammen, dass es in der DDR 
damals viel weniger, Allergien, Autoimmunkrankheiten, Neurodermitis u.v.a gab, OBWOHL 90 % der 

Bevölkerung geimpft war als in der BRD ???  

(zumindest für den Influenza-virus-Impfstoff habe ich nach langen Suchen herausgefunden, dass es der 
gleiche war in Ost und West.) 

Ein starkes Immunssytem ist wichtig. Das stimmt schon aber nicht alle haben eins, schon aufgrund be-
stimmter Krankheiten und Therapien, die sie durchmachen müssen ?! 

Was meinst Du mit den endogenen Mikroorganismen ? Kannst Du mir das mal genauer erklären ? 

weiß nicht worauf Du da jetzt in dem Zusammenhang hinauswillst ?  

 
von KMF   

Hallo Domino, 

da es ja zum glück so was wie Internet gibt, habe ich mal gesucht und gefunden... 

Günther Enderlein (* 7. Juli 1872 in Leipzig; † 11. August 1968 in Wentorf bei Hamburg) war ein 
deutscher Zoologe, Entomologe (Insektenkundler) und späterer Hersteller von pharmazeutischen Pro-
dukten in der Nähe von Hamburg. Neben seiner Arbeit über Insekten wurde Enderlein aufgrund seiner 
Hypothesen zum Konzept des Pleomorphismus von Mikroorganismen und zur Entstehung von Krebs 
bekannt, die teilweise auf Ansichten anderer Forscher fußen und die heute widerlegt sind. Einige sei-
ner Ansichten sind auch heute noch begrenzt populär und aus ihnen entwickelten sich in der Folge 
mehrere neue Konzepte und Hypothesen. (siehe: Alfons Weber) In der Alternativmedizin ist ein um-
strittenes diagnostisches Verfahren, die Dunkelfeldmikroskopie nach Enderlein nach ihm benannt. 

Das ist der "Erfinder" der endogenen Mikroorganismen. 

Es macht langsam keinen Spaß mehr, täglich neue Ergüsse widerlegen zu müssen, die sich auf irgend-
welche Forscher alter vergangener Zeiten berufen...Zeiten, in denen man so manches behaupten konn-
te...weil mangels labortechnik es nicht wirklich widerlegt werden konnte. Heute sind all diese Dinge 
widerlegt worden. Das menschliche Zellen jetzt von ganz alleine Viren usw. erzeugen ..einfach 
so..ohne Anlaß..halte ich für einen originellen Spaß. Die Zellen haben weiß Gott besseres zu tun...und 
wo der genetische Code hierfür stammen soll, weiß wohl auch nur der verfasser. Ich denke heutiges 
Wissen aus der Mikrobiologie ist über solche Dinge schon weit hinaus. 

KMF 

 



von banjoman   

Angst schüren ist der falsche Weg!!! 

Die ganze Aufregung um eine Mehr-Klassen-Impfung ist vollkommen überflüssig. Ich meine' gefähr-
lich obendrein. 

Die wenigsten Deutschen haben vor, sich gegen die Grippe impfen zu lassen, und machen dabei kei-
nen Unterschied, ob es sich um Schweinegrippe oder die "normale" Grippe handelt. 

Welche bisher weitaus mehr Todesopfer gefordert hat.... auch wenn sich darüber keiner aufregt??? 
Und deren Impfstoff kurioserweise auch Verstärker enthält! 

Wird jetzt auch noch von einer Zwei-Klassen-Impfung gefaselt, hält das nur diejenigen ab, zur Mas-
sen-Impfung zu gehen, die das eigentlich wollten. 

Letzten Endes liegt es im Ermessen jedes einzelnen,ob nun Bundespräsident oder Hilfsarbeiter, sich 
impfen zu lassen oder eben nicht. 
Immerhin haben wir in Deutschland keine Impfpflicht. 

Die Aufregung ist daher überflüssig - und eine absolut unberechtigte Angst zu schüren einfach nur 
SAUDUMM!!!!. 
Ich oute mich hier auch einmal;Ich gehöre nicht zur priviligierten "Schicht?" 
ICH habe mich trotzdem Impfen lassen und fühle mich super!! 

Der Banjoman 

 
von KMF   

Right said, Banjoman!  

Vollkommene Zustimmung! 

 
von banjoman   

Thank you for your positive thoughts  
 
 
von bermibs    

"Das menschliche Zellen jetzt von ganz alleine Viren usw. erzeugen ..einfach so..ohne Anlaß..halte ich 
für einen originellen Spaß." 

Den Anlass gibt es. Es ist das Milieu im Körper. Und diese komplexen Vorgänge im Körper wurden in 
jüngster Vergangenheit schon mehrfach bestätigt, so unter anderem durch Robert 0. Young. Er bestä-
tigt heute das, was Wissenschaftler wie Prof. Dr. Antoine Béchamp schon vor über 100 Jahren wuss-
ten: Krankheit kommt nicht von außen, sondern aus uns selbst, aus unserem eigenen Blut – wenn das 
Milieu nicht stimmt. Béchamp stand in ausgesprochen starker wissenschaftlicher Gegnerschaft zu Pas-
teur. Er hat einen bemerkenswerten Satz gesagt: "Die Mikrobe ist nichts, das Milieu ist alles!" Und 
dieses Milieu kann jeder einzelne Mensch bei sich selbst beeinflussen ohne schwere Beschädigung des 
Immunsystems. Ganz allein durch seine Nahrung und Lebensweise. 



Mehr werde ich hier nicht ausführen. Ich sehe, dass hier eine sachliche Diskussion mit Impfbefürwor-
tern nicht möglich ist. Auf dieses Niveau lasse ich mich nicht ein. 

Wer dennoch Interesse hat, kann noch zwei diesbezügliche Aufsätze nachlesen: 
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/impfen-
sinn_oder_unsinn/die_mikrobe_ist_nichts,_das_milieu_ist_alles.pdf  
www.bermibs.de/fileadmin/pdf/impfen-sinn_oder_unsinn/infektionskrankheiten_durch_keime-
ein_modernes_maerchen.pdf 

 
von KMF   

Das Niveau wird hier aber nicht von mir bestimmt. Mir geht lediglich auf den Nerv, daß dieses Forum 
zur Märchenstunde geworden ist und mit dem Thema schon lange nichts mehr zu tun hat. Es nutzt ja 
nun auch nichts, Märchen mit früheren Märchenonkeln beweisen zu wollen. Das dreht sich im Kreis 
und macht eigentlich für mich keinen sinn mehr. 

Ich finde es schrecklich, daß die von der Presse aus kommerziellen Gründen (Auflagezah-
len..Sensation) herbeigeführte Situation dazu benutzt wird, daß sich solche Leute mit ihrem Unsinn 
Gehör verschaffen wollen und in diesem Forum auf dankbare Opfer hoffen. Ich weiß nicht, wie lange 
Imedo eigentlich noch zusehen will, wie dieses Forum mehr und mehr in den Einfluß von irgendwel-
chen bescheuerten Sektierern fällt. 

Es gibt für alles Grenzen. Und es ist mit Sicherheit kein Schaden, wenn sich diese Leute von selbst zu-
rückziehen. Hoffentlich macht derjenige seine Ankündigung wahr. 

So, das mußte jetzt einfach sein...auch wenn mich diejenigen Mitläufer, die mich ihrerseits o bezeich-
net haben, hassen werden. Damit kann ich gut leben...die Leute, die hassen, haben dabei die ungleich 
größere Bemühung... 

Im übrigen...der zitierte Robert O Young ist ein Scharlatan, der mit "Wasserionisierern" den Leuten 
die Kohle aus der Tasche zieht und mit PH-manipulierten Wässerchen den Leuten Gewichtsverluste 
von mindestens 1 Pfund pro Woche verspricht...wahrscheinlich wird man von dem Zeug so krank, daß 
man vor lauter Scheißerei in der ersten Woche tatsächlich soviel verliert... 

 
von domino1   

Es stimmt schon, dass auch in anderen Impfstoffen die Zusatzstoffe zur Verstärkung und Konservie-
rung enthalten sind, die nun nicht gerade "so gesund" sind :-P Offensichtlich haben wir uns darüber 
früher nie Gedanken gemacht und erst jetzt mit der Schweinegrippeproblematik kommt es zur Sprache, 
weil in der Öffentlichkeit so heftig darüber diskutiert wird. Auch die impfenden Ärzte sind u.a. wegen 
dieser Diskussionen, die ja auch die mit sog. Experten geführt werden, verunsichert. Und wenn von 
DENEN  

....Die begrenzte Datenlage hat zur Folge, dass subjektive Einschätzungen jeder(s) impfenden Ärz-
tin/Arztes bei der Abwägung für oder gegen die A/H1N1-Impfung eine größere Rolle spielen als bei 
bisherigen Impfungen.....(siehe link vom Ärzteblatt eine Seite vorher) 

etliche verunsichert sind, warum darf ICH es da nicht sein ? Ich habe nicht so viel Wissen darüber, 
dass mir das vorher schon alles so klar war. Zumindest haben mich hier die Disskussionen, egal in 
welche Richtung sie geführt wurden, dazu angeregt, mal ein bisschen weiter darüber nachzudenken 
und mir Zusatzinformationen zu besorgen und einiges zu lesen. Da es auch Impfstoffe gibt, die keine 



solchen Zusatzstoffe haben, wäre mir auch wohler, wenn es zukünftig bei allen Impfungen beachtet 
würde. Im Interesse unserer Kinder und Enkel. 

Es ist sicher sowohl Angst schüren als auch Verharmlosung nicht angebracht.(Impfstoff und Erkran-
kung betreffend) Wir wissen z.Z. auch nur den Zustand von heute. Wie es in einer Woche und mehr 
aussieht, wissen wir noch nicht. 

 
von Inheil    

Vor allem aber wissen wir nicht, wie es in der Zukunft aussieht. Etwa in einigen Monaten/Jahren mit 
den dann möglicherweise auftretenden Spätfolgen. (Welche dann natürlich nicht im Zusammenhang 
mit den zurückliegenden Impfungen gesehen werden) 

Nur einfach einmal THIOMERSAL herausgegriffen: 

Es handelt sich um eine organische Verbindung die 49,6 % Quecksilber enthält und in flüssigen med. 
Präparaten PANDEMRIX verwendet wird, um diese/dieses keimfrei zu halten. 

Quecksilber ist das giftigste nicht radioaktive Element der Welt. 

THIOMERSAL sollte bereits ab 2004 in Impfstoffen nicht mehr verwendet werden, ist jedoch, beson-
ders in Pandremix zu 5 Mikrogramm enthalten. PANDREMIX = derjenige Impfstoff der ""staatlich 
empfohlen"" hauptsächlich der Bevölkerung gegeben werden soll. 

THIOMERSAL ist nachweislich - hoch neurotoxisch (nervengiftig), nephrotoxisch (nierengiftig), he-
patoxisch (lebergiftig) und darüber hinaus extrem schädlich für alle menschlichen Gewebe. Aus vielen 
Impfstoffen wurde es deshalb schon wieder entfernt. Studien haben ergeben, daß sich schon nach einer 
Stunde Ansammlungen im Gehirn nachweisen lassen. 

Quecksilber ist karzinogen. Für solche Stoffe gibt es keine Unbedenklichkeitsdosis. 

Aus dem Internet: Am 25. 10. 09, hat US-Präsident den nationalen Notstand ausgerufen. D.h., 
Zwangsimpfungen können in den USA jetzt unter Militäreinsatz durchgeführt werden. Seine Töchter 
aber werden NICHT gegen die Schweinegrippe geimpft. Hierzu erklärte der Presse Sekretär vom 
"Weißen Haus", Robert Gibbs: "Die Impfung wird wegen der bestehenden Risiken nicht benutzt!"  

Gleichzeitig aber empfiehlt das "Center of Disease Control" genau diese Impfungen für Kinder ab 6 
Monaten. Den US-Bürgern werden Zwangsimpfungen durch Notstandsgesetze auferlegt, für seine ei-
gene Familie aber sind die Impfrisiken zu groß. 

Quelle: http://whitehouse.blogs.foxnews.com/2009/10/08first-daughters-not vaccinated-against H1N1/ 

 
von woman   

Hey mann KMF, 
das hat sich richtig gut gelesen 

woman 

 
 
 



von mo1   

Ich weiß auch nicht, müssen denn solche Kommentare wirklich sein ?  
 
 
von KMF   

Wer wissen will, wer sich hinter den "bermibs" und "unheils" versteckt, kann ja mal hier schauen... 

http://www.kurt-werschnik.de/ 

die Wunderheiler auf Dummenfang, auf Suche nach Abzocke. Solche Typen (kriminelle Betrüger, 
weil "Heiler" kann jeder Trottel werden, ist kein geschützter Titel) haben hier nichts verloren. 

So jetzt können die, die mir Unsachlichkeit vorwerfen, ja über mich herfallen. 

KMF 

 
von bermibs    

http://infowars.wordpress.com/2009/01/14/impfungen-sinn-oder-unsinnvortrag-azk-anita-petek-
dimmeraegis/ 

 
von banjoman   

Antwort an Bermibs 

http://esowatch.com/index.php?title=Anita_Petek-Dimmer 

 
von KMF   

Antwort: IMPFUNG 

Oh danke, sehr aufschlußreich... 

Die Märchenonkel beziehen sich auf Märchentanten, so wie ich es schon immer vermutet hatte..ist ja 
hier auch schon deutlich geworden. 

Diese ganze Sippschaft suhlt sich derart in ihrer eigenen Sch...., daß man ja schon fast Mitleid haben 
kann. Ein wunderbares Beispiel ungeistiger Inzucht. 
Und so etwas in einem Gesundheitsforum....Großartig. 

KMF 

 
von woman   

Ich hatte mich mit meiner Lebensgefährtin schon darüber unterhalten, und wir haben so etwas vermu-
tet. 

Aber mit Vermutungen wollte ich nicht glänzen. Deshalb möchte ich mich hier ganz besonders bei 
KMF bedanken. DANKE !!! 



Nicht denken, das man in einem Forum steckt das von Imedo ein wenig besser angesehen wird!!! 

Hier können sich wirklich Sektierer breitmachen und verunsicherte Menschen Blödschreiben wollen 
und dann noch die Frechheit besitzen Silvia persönlich anzugreifen. 

Ich für meinen Teil bin schwer enttäuscht und dann muß man nicht noch nach " Sachlichkeit " fra-
gen,denn die war wohl denn von Anfang an nicht gegeben! 

woman 

 
von imedo   

Leute, bitte beruhigt euch und verhaltet euch angemessen.  
 
Wir sind doch alle erwachsene Menschen und sollten uns auch dementsprechend verhalten. Jeder 
Mensch hat seine eigene Meinung über das Thema Impfung. Wie verrückt manche Meinungen sich für 
den einen oder anderen anhören, so sollte man doch sachlich bleiben bei der Diskussion. Ihr könnt 
gern selbst eure Meinung dazu äußern, aber das sollte ohne Beleidigungen möglich sein.  
 
Darüber hinaus werden wir Ansichten von bestimmten Usern nicht unterbinden, da jeder das Recht auf 
freie Meinungsäußerung hat. Wir werden nicht die Diskussion in eine Richtung lenken, indem wir An-
sichten verbieten. Das würde unserer Pflicht Neutralität zu wahren widersprechen und außerdem wür-
den wir so eine Zensur vornehmen.  
 
Das Thema Impfung ist ein sehr brisantes Thema und wir finden es super, dass ihr euch so rege daran 
beteiligt. Eine heftige Diskussion ist erwünscht, aber denkt dabei immer an unseren Verhaltenskodex, 
den wir euch nochmals in Erinnerung rufen möchten: 
 
http://www.imedo.de/static/participation 

 
von Redschnecke    

Endlich wurde hier mal ein "Machtwort" gesprochen! Den Ton der letzten Beitrage fand ich schon sehr 
unterhalb der Gürtellinie!!! 

Gerade die Antworten von Inheil zeichneten sich m.E. immer durch großen Sachverstand aus und ich 
lese sie immer gern. Ich kann auch keine Abzocke erkennen, wenn jemand auf seiner HP seine Dienste 
ausdrücklich kostenlos anbietet. Ich habe lange genug im Gesundheitswesen gearbeitet, um zu wissen, 
dass auch ein Medizinstudium nicht unbedingt die "Qualität eines Menschen" gewährleistet ;-) 

Da bin ich ganz pragmatisch: Wer heilt, hat Recht. Ich persönlich halte sehr viel von alternativen 
Heilmethoden ohne Risiken und Nebenwirkungen und ich entscheide als mündiger Patient, was mit 
mir passiert! 

 
von mo1   

Was Beleidigungen angeht, haben sich beide Seiten nicht gerade "mit Ruhm beckleckert" , das hat 

doch nichts mit Sachverstand zu tun, was da an der Stelle zu lesen ist und schlimme Worte kann ich 
hier bei einigen lesen, oder konnte, vor dem Löschen. 
Schade finde ich , dass hier einzelne vergessen, was sie in dieser Diskussion hier und auch in dem an-
deren Schweinegrippe-Thema geschrieben haben und vergessen schnell, dass sich ihre Meinungen,je 



nach der Stimmung hier im Forum, wechseln mal hin und mal her, wie die Fahne im Wind. Ich bin 
extra hier in das Forum gekommen wegen der schweinegrippe und habe so eine Ausuferung nicht er-

wartet  

Wer heilt hat Recht, ja aber Schulmedizin und Natur wäre die beste Mischung. 

 
von Tiangara    

Bravo, Redschnecke! Da kann ich jedes Wort nur unterstreichen! 

 
von Luftkuss    

Hallo, 

auch mich hat die Thematik "Schweinegrippe" zu Imedo geführt. Jedoch habe ich den Eindruck ge-
wonnen das man sich mehr "verhackstückelt" als sich ernsthaft und in Ruhe mit dem Thema zu be-
schäftigen. Im Endeffekt muss sowieso JEDER für sich selbst entscheiden was man zu tun hat. Die 
Spekulationen über das Serum und damit verbundene Wirksamkeit oder Nachwehen ist ja selbst in der 
Öffentlichkeit, Ärzteschaft usw. nicht zu übersehen und -hören. Mich selbst macht natürlich sehr stut-
zig wie mit der Impfkampagne zur "Schweinegrippe" argumentiert wird. Mich erinnert das alles an die 
"Vogelgrippe". Wenn man bedenkt das mehr Menschen an der gewöhnlichen Grippe schwerst erkran-
ken und sterben, frage ich mich natürlich in weit das "Serum" für die Schweinegrippe nicht doch ein 
Mittel zum Zweck ist und für Wenn? Hoffe darauf das ruhigere Argumentationen kommen, einen 
Impfstoff zum Schutz für Herzinfakt durch zu eifriges Diskutieren gibt es leider noch nicht. Oder 
doch??? 

 
von KMF   

@Imedo-Team: 

OK, das war die schlechtest mögliche Reaktion auf mein Anliegen, das ich mir vorstellen konnte. 

Eure Neutralität in Ehren, aber die Beiträge von diesen Leuten, denen der geringste Sachverstand fehlt, 
als "sachlich" zu beurteilen, und das nach dem mehrfachen Versuch der Auflärung( nicht nur von mir) 
stößt bei mir auf große Enttäuschung. 

Wenn Ihr hier ein Forum aufmachen wollt, in dem sich Wunderheiler und sonstiges Pack austoben 
dürfen..und ihr das unter dem Deckmantel der Neutrlität nicht nur duldet sondern sogar fördert, dann 
ist das eben kein Gesundheitsforum mehr, sondern ein x-beliebiges Quasselforum. 

Und von mir aus verweigert alle Impfungen..und freßt stattdessen Vitamin C...ist mir doch egal 

KMF 

Ich kann damit leben, weiß dann halt in Zukunft, wie ich mich verhalten werde. Werben werde ich je-
denfalls für Euch nie mehr. 

 
 
 



von KMF   

@ Redschnecke: 

Schon etwas traurig, wenn man im medizinischen Bereich gearbeitet hat und dann den Beiträgen von 
Unheil Sachverstand bescheingt. 

Vielleicht arbeitest Du deswegen nicht mehr in diesem Bereich? 

KMF 

 
von engelchen66   

Hallo kMF, 

da kann ich Dir nur beipflichten - habe die Impf-Diskussion eigentlich nur lesend verfolgt, aber nicht 
nur einmal mit dem Kopf geschüttelt. Diese sogenannte Wunderheiler mit ihren ständigen Links auf 
irgendwelche dubiosen Seiten tragen wirklich zur Verdummung bei - wenn man es denn zulässt. 

Ich denke davon solte sich imedo auch distanzieren, allein um die Seriosität diese Forums zu waren. 
LG Claudia 

 
von bermibs    

Genau so, wie hier Impfgegner bar jeder Argumente übelst angefeindet werden, so wurde der Verein 
aegis (Aktives Eigenes Gesundes Immun-System) in der Schweiz und Österreich durch zahlreiche 
Verleumdungsklagen angefeindet. Die juristischen Überprüfungen haben jedesmal bestätigt, dass aus-
nahmslos nur belegbare Fakten in der Argumentation verwendet werden. Und nur das zählt und nicht 
perönliche Eitelkeiten oder althergebrachte Vorurteile. 

Ich habe mich durch Erkenntnisgewinn von einem absoluten Impfbefürworter zu einem absoluten 
Impfgegner entwickelt. Und diese Entwicklung vollziehen zunehmend mehr Eltern im Interesse ihrer 
Kinder. 

Wer vorurteilsfrei ist, kann ja einmal auf die Seite von aegis schauen. Alle anderen sollten bei ihren 
Vorurteilen bleiben und Impfgegner weiterhin verketzern und gedanklich zum Schafott führen. 

http://aegis.ch/neu/index.htm 

 
von Redschnecke    

@KMF 
Solche Unterstellungen verbitte ich mir! Ich bin noch immer in diesem Bereich tätig, nur dass ich seit 
18 Jahren selbstständig bin und Zahnärzte meine Kunden sind. Du darfst mir gerne glauben, dass man 
in täglichen Beratungsgesprächen mangelnden Sachverstand sehr wohl erkennen kann! 

Mir ist nicht entgangen, dass der Ton in diesem Thread immer aufgeregter und unsachlicher wurde, 
aber das ändert nichts an meiner Überzeugung, dass Inheil völlig unberechtigt hier so pauschal ange-
griffen wurde. Ich kenne weder ihn noch Dich persönlich und maße mir daher auch kein Urteil an. 
Vielleicht hattest Du ja mal schlechte Erfahrungen mit einem "Kurpfuscher" und reagierst deswegen so 
aggressiv? 



Zum Glück gibt es ja noch ein Leben außerhalb dieses Forums Um zum Thema zurückzukehren: 
Ich werde mich weder gegen die "normale" noch gegen die "Schweinegrippe" impfen lassen, weil ich 
für meine Immunabwehr genügend sorge. 

 
von woman   

@ bermibs: 
Auch ich bin ein Gegner der Schweinegrippeimpfung , und der Grippeimpfung. Und ich denke,ich ste-
he die ganze Zeit dafür ein. 
Niemals, wirklich niemals werde ich ein ablehnendes Wort über die Kinderschutzimpfungen verlieren. 

Es gibt auch Impfschäden, natürlich, aber ganz ehrlich, diese Impfungen haben doch am Ende uns al-
len geholfen,oder? 

Aber das was die ganze Zeit hier geschrieben wurde war doch schon oft zum Haareraufen blöd! 
Mich hat niemand angegriffen,weil ich gegen diese Impfungen bin!! 

Und ,"Butter bei de Fische", --ich bin KMF und Co sehr dankbar! 
Jeder darf seine Ansichten vertreten,aber auch Anderen gegenüber Toleranz üben. 

Mfg Birgit 

 
von bermibs    

@ woman 
Du bringst ein Statement ohne Fakten und Belege und formulierst Deine Überzeugung als Frage. Ich 
weiß nicht, was ich davon halten soll.  

Deine uneingeschränkte Zustimmung für KMF schließt seine Beleidigungen und Beschimpfungen 
ausdrücklich mit ein. Da habe ich ein anderes Verständnis für Toleranz.  
Ich weiß, dass ich z.B. mo1 nicht überzeugen kann. Deshalb habe ich als Impfgegener ihr empfohlen, 
auf Celvapan auszuweichen. Das ist für mich Toleranz und nicht "Aber das was die ganze Zeit hier ge-
schrieben wurde war doch schon oft zum Haareraufen blöd!". 

 
von Luftkuss    

Definitiv geht es hier doch um das Thema der Impfung gegen "Schweinegrippe" oder auch der 
"normalen" Influenza. Ja oder nein, Schutz oder Schäden. 

Über andere Schutzimpfungen bei Säuglingen, Kindern, etc., wie z.B. Kinderlähmung, Masern, 
Keuchhusten, Röteln, Tetanus, etc., hier zu diskutieren oder dem auch noch ablehnend einwirken zu 
wollen, halte ich persönlich für unverantwortlich. Gäbe es diese Impfungen nicht, würden ein paar 
Impfgegner der Wahrscheinlichkeit nach nicht so munter durch das Leben laufen oder haben einfach 
nur ein Schweineglück gehabt. 

Mich erinnert das derzeitige Impfszenarium im Allgemeinen etwas an Contergan. Weit hergeholt? 
Nein, da das angebotene Impfserum bis dato nicht genügend auf Spätfolgen getestet werden konnte. 
Abwegich? Soll sich jeder seine Gedanken machen!! 

 
 



von mo1   

das Überschrift ist Impfung, Schweinegrippe ist woanders. 

 
von Redschnecke    

Das war der Themenstart: 

Inheil hat geschrieben: 

Ein freundliches Hallo an alle ! 
Es ist natürlich durchaus möglich, daß ich es übersehen habe und dieses Thema schon irgendwo zur 
Diskussion steht. 
Aber - wie ist denn nun eure Einstellung zur Schweinegrippe und der entsprechenden Impfung?? 
Sinnvoll ? ? ? 
Gesundheitsrisiken ? ? ? 
Politische ""Elite"" erhält Sonderimpfstoff ? ? ? 
Reine Bereicherung der Pharmaindustrie ? ? ? 

m. fr. Gr. - Inheil 

 
von mo1   

Als erster Beitrag, ja- hat sich dann eben weiter entwickelt,na und ? Lufftikus fängt nun wieder von 
vorne an. Dasselbe haben andere auch schon gechrieben.Deswegen sind doch dann die andren über-
haupt erst auf die anderen Impfungen gekommen ! Du selber ja auch. Dreht sich doch alles nur im 
Kreis hier. Da kommt doch nichts neues bei rum. 

 
von Silvia    

Hallo,ich nenne vorerst keine Namen,aber wer hat angefangen zum Haare raufen Blöd zu schrei-
ben,überlege gut was du schreibst,du hast nicht das recht irgendetwas oder irgendwen als Blöd zu be-
zeichnen,hier schreibt jeder seine Meinung auch wenn es dir missfällt,ich finde das es reichlich aus-
ufert was du von dir gibst,hör auf damit anderen sagen zu wollen was sie Denken sollen,du bist nicht 
der allleinige Schreiben in diesem Forum,@ bermips du fühlst dich Namentlich angegrieffen was tust 
du denn eine seite vorher,unverschämt ,es gibt zu alles und jedes verschiedene Meinungen,aber Tole-
ranz?? wird hier zur zeit leider ganz klein geschrieben,im übrigen haben wir uns alle Impfen lassen 
und wir Leben noch 

 
von Luftkuss    

an mo1: was heisst "fängt von vorne an" und "das selbe haben andere auch schon geschrieben". 

Meine Meinung: 

1, wer hat das Recht jemanden den Mund zu verbieten??? 

2, zeigt sich durch die lange Diskussion wie verunsichert die Menschen wirklich sind!! Dies Bedarf ei-
ner Diskussion und wenn x-mal ähnliches wiederholt wird! Dies ist ein Forum und wir sind keine 
Schulkinder die man massregelt!!! 



3, kannst Du ja sämtliche Beiträge kopieren und auf die "Schweinegrippeseite" setzen, steht Dir frei. 

Danke Silvia, schliesse mich Deiner Meinung an. 

 
von mo1   

an Lufftkuss: 

Meine Meinung: 

1. habe ich niemandem den Mund verboten, find es nur sinnlos und das ist eben meine Meinung. 

2. hast Du betont, dass es doch hier nur um die Grippe geht und zwar definitiv 

3. habe ich nicht gegen die Ausweitung von Thema geredet . 

4. wird einem hier das Wort im Munde rumgedreht 

5. Silvia hat selbst einen beleidigenden Satz geschrieben Dass sie ihn gelöscht hat, ist gut, weiß aber 
jeder, wie sie denkt, der ihn gelesen hat. Da ist es doch toll, wenn ihr Beifall geklatscht wird. Toleranz 
wird also nur von einer Seite verlangt, die andre darf intolerant sein !!!! 

6. das ganze erinnert mich eher an Kindergarten, weder an Schulkinder, noch an Erwachsene. 

 
von Scalare    

.@Silvia 

.. schön das ihr es überlebt habt!! Mein Arzt hat es mir aufgrund meiner Erkrankung auch unbedingt 
empfohlen, allerdings muss ich noch 14 Tage warten, da ich erst Pneumokkoken und Grippe geimpft 
wurde. 

LG Scalare 

 
von woman   

@bermibs. 
ich weiß zur zeit leider nicht wirklich in welchen Forum du bist! Ich bin immer noch bei imedo. Dach-
te ja nicht das ich meine Diskussionsbeiträge mit welchen Links auch immer,untermauern muß. 

Und,nur um dir diesen Gefallen zu tun? Nein Danke! 
Diese Sache hier ist und bleibt für mich eine DISKUSSION und kein Lehrbericht! 

Birgit 

 
•von KMF   

Die beleidigten Herren Wunderheiler treten hier in diesem Forum doch nur aus einem einzigen 
Grund,und der ist ganz einfach: auf der Welle der derzeitig öffentlich geführten Diskussion hier in die-
sem Forum auf Kundenfang zu gehen. Schon komisch, früher hat Imedo mal eine werbefreie Zone zu-



gesagt....aber jetzt haben gewisse Kreise hier plötzlich Narrenfreiheit...oder etwa sogar eine geförderte 
Basis?? 

Bei der ganzen Sache hier geht es nicht um Impfen, egal ob Grippe oder sonstwas, sondern ausschließ-
lich um das Verfolgen privater Ziele. Für mich ein Grund, unfreundlich zu sein, zumal ich mich von 
Imedo im Regen stehen gelassen fühle bzw. ich sehe, daß Imedo sich nicht mehr an die eigenen 
Grundsätze hält. 

Ich halte weder etwas von "political correctnes" (schon gar nicht, wenn es um Betrugsversuch geht), 
noch von solchen Leuten im Allgemeinen. Ich bin ganz prinzipiell gegen diese Formen von Beeinflus-
sung, sei es das "Wunderheil", Politik oder Religion. 

Unsere Gattung heißt "homo sapiens", das ist ein hoher Anspruch an uns selbst und wir haben die ver-
dammte Pflicht, Unwahrheiten zu bekämpfen und zu widerlegen, und nicht irgend welchen "Führern" 
hinterherzulaufen. Das ging ja nun schon oft genug schief...aber es gibt wohl immer noch Leute, die 
das wohl brauchen...inklusive "einfacher Lösungen"..die es erwiesener Maßen nicht gibt, dazu ist un-
sere Welt zu komplex. 

Im übrigen, ich würde hier auch gestandene Kardinäle angreifen, wie z.b. den Typen aus Köln. Wäre 
wenigstens ein Gegner, bei dem es sich lohnt...und nicht solche kleinen Lichter... 

Im übrigen und abschließend...jeder hat zumindest die Verantwortung für sich selbst. Was im Allge-
meinen Schutzimpfungen angeht, auch die Verantwortung für das Ganze. Sollte man nicht vergessen. 

KMF 

 
von Blunabluna   

Sind Ärzte die selber sich der Impfung entgegen stellen und Ihren Patienten abraten WUNDERHEI-
LER?? Immer mehr der Schulmediziner tun das doch !! 

Sind menschen die sich mit dem beschäftigen .. was bevor man überhaupt krank würde ...wichtig ist ---
- DUMM?? 

Tatsache ist doch das fast alle Arten von Impfungen .. einen Schutz bieten sollen .. und zwar lange Zeit 
bevor man überhaupt vll. z.B die Pocken oder Kinderlähmung usw.. bekommT Das eine sensibilierung 
lange dauert oft Jahre!!! Und nicht in dem Moment hilft wo die Grippe schon vor der Türe steht !!Sen-
sibiliern heisst doch den Schadstoff zuführen .. damit die Abwehr sie erkennt akzeptiert usw.. Wann 
aber sensibiliert man normaler weise ?? 

Ich als Allergeriker und Chronisch Kranke habe Angst diese Impfung zu bekommen !!! Ist das Normal 
oder nicht ?Und das auch ich versuche nun mein Immunsystem extrem aufzubauen usw... ist doch 
nicht mehr wie vernünftig!!!ODER?Und zwar auch mit z. B mehr Vitamim C-- und anderem ! 

Ich bin entsetzt wie man hier mit Mitgliedern verfährt!!! Egal welcher Meinung wer ist !! Und ich per-
sönlich schätze z. B die Erfahrungen und KOMS von INHEIL sehr!! 

Darf man hier nicht so was sagen ? Niemand kann und will wen überzeugen oder bevormunden son-
dern einfach nur diskutieren !!! Wer ist hier so das er ausfallend Leute beschimpft nur weil sie anders 
sind?BZW anders denken und handeln ? Schade es war eine schöne Diskussion -- was aber anschei-
nend einigen hier nicht passt!! 

 



von KMF   

@BlunaBluna 
Ich weiß nicht, was man darauf noch antworten kann.. 

Satz 1: Ärzte sind keine "Wunderheiler" sondern gut ausgebildete Fachkräfte...im Gegesatz zu den zi-
tierten "Herrschaften" 

Satz 2: habe ich nicht behauptet. 

Satz 3: Ist so nicht ganz richtig, aber so ungefähr schon.... 

Satz 4: Ich weiß nicht, was mit "anderem" gemeint ist 

Satz 5: Von Unheil verarscht zu werden ist nun auch keine gute Behandlung, die UNS hier widerfährt 

Satz 6: Jeder kann hier sagen was er will....ich werde gefährlichen Unsinn aber nicht so stehen lassen, 
wehren darf ich mich auch. 

Ich denke, Du hast meinen vorhergehenden nicht gelesen...nicht verstanden darf ich ja nicht sagen.... 

KMF 

 
von woman   

Nichts spricht gegen Vit C , sagt ja auch keiner. 

Aber wenn jemand kommt und sagt Vit C würde z.b. gegen Herzerkrankungen helfen--ja, doch das ist 
für mich schon ein " Wunder"-- 

Birgit 

 
von Silvia    

Hallo @ all, auf seite 17 hat Banjoman einen Betrag geschrieben der sehr treffend ist,vieleicht sollten 
einige den noch mal Lesen,damit dieses im Kreis gerede aufhört,im übrigen Bitte ich es mir zu über-
lassen was ich lösche ,und was nicht,aber diese ganze Streiterei erinnert doch sehr an die anfangszeiten 
von Imedo,da hatten wir jede menge Trolle hier.sorry wenn auch das schon wieder falsch sein sollte 
aber es ist leider so. 

 
von Wildhund   

Hallo Mitglieder, 
in allen Ehren, wahrscheinlich hat hier jeder ein bisschen Recht, aber ich denke DARUM geht es doch 
überhaupt nicht. Verfolge nun eine ganze Zeitlang die Berichte, sollte es nicht um eine "normale und 
sachliche" Diskussion handeln?! 

Das macht doch jeden einzelnen Menschen in seiner Persönlichkeit aus, dass wir unterschiedliche 
Meinungen, Thesen oder auch Ängste haben. Sonst wären wir doch alle so furchtbar gleich und somit 
gäbe es keine Diskussion. 
Wäre doch echt schade! 



von mo1   

Ich musste nachsehen, was mit Troll gemeint ist. 

-ein Autorwird als Troll bezeichnet, dessen Beitrag nicht zu dem Thema beiträgt, sondern der vor al-
lem das Ziel hat, weitere Reaktionen hervorzurufen, ohne am eigentlichen Thema interessiert zu sein.- 

Das steht bei Wikipedia. Dann müssen sich den Schuh hier aber sehr viele anziehen  

Am Anfang war ich am Thema interessiert, kann ja jeder lesen auch in dem andern Thread. Destwegen 
war ich hier gelandet. Beiträge, die jetzt nichts mehr mit dem Thema zu tun haben haben jetzt viele ge-

schrieben auch Du Silvia. Dann sind wir alle Trolle , sorry 

 
von KMF   

Troll....ok. 

ich hatte doch versucht, darzulegen, daß es hier in Wirklichkeit zu keinem Zeitpunkt wirklich ums 
Impfen ging? und daß das Thema nur der Aufhänger für ganz andere Absichten ist??? 

Nun, wenn das niemand lesen will, kann ich ich Troll ja andere Dinge tun, die mehr Freude machen.... 
einer der Trolle... 

 
von Wildhund   

Naja, Trolle haben ja auch was niedliches!!! Steckt nicht in Jedem von uns ein winziger und witziger 
Troll?! 
Hat ja schon wieder etwas Heiteres.  

 
von Luftkuss    

Ja, da möchte ich auch ein Troll sein. Kann ich noch mitmachen?  

 
von imedo   

Wir denken, wir sollten hier mal etwas deutlicher werden. 
 
So wie wir gesehen haben, haben sich hier im Großen und Ganzen zwei Lager (mit unterschiedlichen 
Meinungen) gebildet. Jedes Lager hat das Recht seine Meinung zu äußern und auch jeder sollte akzep-
tieren, dass jeder eine andere Meinung hat und die auch äußern darf! Jedoch darf es nicht zu Beleidi-
gungen oder Verleumdungen kommen! Das möchten wir hier auf imedo.de nicht. Weder im Forum 
noch in persönlichen Nachrichten.  
 
Wir weisen euch daher nochmals darauf hin, sachlich zu bleiben und euch nicht gegenseitig zu be-
schimpfen. Haltet ihr euch in Zukunft nicht daran, werden wir das Forum schließen. 

 
 
 
 



von KMF   

Ok, dann macht es halt zu... 

oder tut was gegen die Verleumdung der Schulmedizin, das will ich nicht. 

 
von bermibs    

Hallo Silvia, 

Du hast mich in meinem letzten Beitrag leider missverstanden. Das war absolut nicht meine Absicht. 
Der zweite Teil im letzten Satz ist ein Zitat von woman. Deshalb hatte ich ihn auch in Anführungszei-
chen und kursiv geschrieben.  
Ich möchte mich deshalb für die missverständliche Formulierung bei Dir öffentlich entschuldigen. 
Diese Art des Umgangs mit anderen Mitgliedern ist nicht mein Stil. Ich hoffe, Du kannst mir das nach-
sehen. 

Grüße 
bermibs 

 
von SpiritofR    

Hallo Leute , 

ehrlich gesagt, die ganze Schreierei um die Schweinegrippe geht mir gewaltig auf die Nerven. 

In den Medien wird tagtäglich über die böse Schweinegrippe berichtet und Tausende fallen auf die 
ANGST-machenden Meldungen herein. Die breite Masse (das Volk) lässt sich durch diese Angstma-
cherei doch nur Manipulieren und bemerkt es nicht einmal. Aber irgendwie passt es doch ins Klischee 
um ein wenig abzugleiten und einen Vergleich zu den letzten Wahlen zu geben. Die Deutschen lassen 
sich solange an der Nase herumführen bis diese entweder jammern oder bis es Weh tut. 

Ich habe übrigends Informationen erhalten das der in allen Medien gepriesene Impfstoff, Nanoparti-
kel enthält, das wiederum meine Meinung zur Nicht-Impfung verstärkt. 

Nano und Genmanipulierte Teilchen/Stoffe in Lebensmitteln, sind in Deutschland verboten. Was bitte-
schön lassen sich da Tausende von Menschen in den Körper spritzen? NANOTECHNOLOGIE die 
noch zu NEU ist um wirklich behaupten zu können, das, das ungefährlich ist. 

Kurzzeitschäden sind ja nun wahrscheinlich ausgeschlossen, bleibt nur die Frage.... wie verarbeitet eu-
er Körper den Impfstoff auf langfristige Zeit ? 

Werden demnächst gegen Schweinegrippe geimpfte Schwangere Frauen gesunde oder missgestaltete 
Kinder auf die Welt bringen.Werden das Nanokinder sein ? (Ist Kontagan schon vergessen?) 

Ich bin soeben über eine mögliche Natürliche Alternative ohne Nebenwirkungen zum Impfstoff ge-
stolpert die ich mir schnellstens besorgen werde. 

CYSTUS 052  

ist ein Naturheilmittel, das vom Friedrich-Löffler-Institut getestet wurde und nachweislich hilft: Cystus 
052. Es wirkt allein aufgrund seiner großen Polyphenole, welche Viren einfach nicht durchlassen. Es 



wurde auch beim Vogelgrippevirus getestet und hat auch hier gewirkt.Die Charité in Berlin hat es 
ebenfalls getestet. Man kann es auch vorbeugend nehmen, weil es keine Resistenzen erzeugt im Ge-
gensatz zu Tamiflu. 

Firma Dr. Pandalis (www.pandalis.de) Cystus 052 Infektblocker® Tabletten 

 
von KMF   

Hallo Schamane, wenn das so ist, reicht auch Obst, Schokolade, Vollkorngetreideprodukte...enthält al-
les Polyphenole...kann man sich das Geld sparen...für die Pillen. 

Ob es allerdings hilft? Übrigens, die Viren kommen zwar duch das Polyphenol, aber anschließend an-
geblich nicht mehr in die Wirtszelle, weil die die Eiweiße zum Andocken an die Wirtszelle von den 
Polyphenolen besetzt werden. Ob das bei einer massiven Infektion reicht?? die Antikörper durch eine 
Impfung sind da besser (bzw. perfekt) auf die spezifischen Merkmale angepaßt und daher wirksamer. 

das mit den Nanopartikeln kann ich mir nicht vorstellen...bislang versucht man sich doch nur mit sehr 
einfachen Partikeln für technische Anwendungen. ich wüßte auch nicht, was solche Partikel in der me-
dizin bewirken sollen..ist das jetzt eine neue Art der Gegenpanikmache? weil es so modern klingt? 

KMF 

 
von KMF   

Zur Info: 
Friedrich-Loeffler-Institut Bundesforschungsinstitut für Tiergesundheit 
Jaja, auch wir sind Tiere....ich entstamme der Gattung Troll... 

KMF 

 
von Gunnar   

@KMF 
Ich bewundere Deinen Einsatz!! 

Aber: 
Du stehst hier auf verlorenem Posten. 

Deine Bemühungen hier Zivilcourage zu zeigen in dem Du versuchst Menschen vor Heilern und Han-
dauflegern zu schützen ist ein absolut nutzloses Unterfangen,werden diese doch noch ermutigt hier ihr 
Unwesen zu treiben. 

Das Thema ist wie Du sehr gut erkannt hast nur <Mittel zum Zweck> 

Diesen Tread zu schließen nur weil gegen die Wunderheiler Front gemacht wird ist sicher keine gute 
Lösung. 

Der bessere Weg wäre gewesen das Unheil an den Wurzeln zu packen und........... 

Gunnar 



von KMF   

Ja, Gunnar, wahrscheinlich hast Du recht...nein, Du hast Recht. 

Ich dachte einfach, irgendjemand muß das tun. Ich bin auch vielleicht nicht der geschickteste in dieser 
Angelegenheit. Ich denke halt nur, daß es besser kein solches Forum geben sollte, als so eines. 

Deshalb hat mich die Drohung von Imedo, es zu schließen, klammheimlich belustigt...dafür aber un-
heimlich viel belustigt...darf nur nicht so laut loslachen, meine jungen Sittiche kriegen sonst einen ge-
hörigen Schrecken.. 

Danke Gunnar! LG Klaus 

 
von bermibs    
 
woman hat geschrieben: 

... ich weiß zur zeit leider nicht wirklich in welchen Forum du bist! Ich bin immer noch bei imedo. 
Dachte ja nicht das ich meine Diskussionsbeiträge mit welchen Links auch immer,untermauern muß. 

Und,nur um dir diesen Gefallen zu tun? Nein Danke! 

Diese Sache hier ist und bleibt für mich eine DISKUSSION und kein Lehrbericht! 

Hallo Birgit, 
das Thema Impfen wird hier extrem heiß diskutiert. Um die Sachlichkeit zu wahren, kann ich in die-
sem Fall nur mit belegbaren Fakten und Tatsachen arbeiten. 

Den Standpunkt, den hier viele in puncto Impfen mit "Das war schon immer so und damit ist es rich-
tig" vertreten, ist kein Argument nur eine persönliche Meinung. 
In der Wissenschaft und Medizin gibt es keine absolute Wahrheit. Es gibt genügend Beispiele, wo Er-
kenntnisse in weiter Vergangenheit als richtig und gut eingeschätzt aber in der heutigen Zeit durch 
neue Erkenntnisse wieder verworfen wurden. 

Und dazu ist es erforderlich, jegliche wissenschaftlichen und medizinischen Erkenntnisse ständig zu 
hinterfragen und mit neusten Ergebnissen und Erfahrungen abzugleichen. Auch die Schulmedizin ist 
einer ständigen Entwicklung unterworfen. Dieser Prozess wird speziell beim Thema Impfen aus Pro-
fitgründen durch Big Pharma extrem unterbunden. Und da spielen auch unsere staatlichen Einrichtun-
gen wie RKI, StIKO und PEI eine unrühmliche Rolle. Sie sind viel zu stark mit der Pharmaindustrie 
verbunden, um hier einen unabhängigen wissenschaftlichen Standpunkt zu vertreten. Das Wechseln 
von Führungspersonen nach dem Ausscheiden zu Big Pharma ist nur die sichtbare Spitze des Eisber-
ges der Korrumpierung. 

Auch ich musste schon viele alte Erkenntnisse über Bord werfen, weil sie einfach nicht mehr stimm-
ten.  
Aus diesen Erkenntnissen heraus bin ich auch für das sinnvolle Zusammenspiel von Schulmedizin und 
Naturheilkunde/Orthomolekulare Medizin. Ich würde Diagnose, Akutbehandlung (mit Operationen) 
und Unfallmedizin der Schulmedizin zuordnen aber den gesamten Komplex der chronischen Krank-
heiten bis einschließlich Krebs (Mikronährstoffmangelversorgung) der Naturheilkun-
de/Orthomolekularen Medizin. 

Grüße 
bermibs 



von woman   

Hey Ihr zwei, 
egal ob geschlossen wird oder nicht. 
Klaus steht nicht allein da. Er war nur viel mutiger als andere. 

und es ist doch egal ob unheil über dieses Forum gebracht wird oder über ein anderes. Dort sind sicher 
noch viele "Unwissende"grins! 

LG Birgit 

 
von Silvia    

Hallo Birgit,Recht hast du niemand steht alleine, es trauen sich nur nicht alle öffentlich eine Meinung 
abzugeben,und das ist leider Gottes die mehrzahl unserer Mitglieder,patsch, und schon wieder Fett-

napf,  lg Silvia 

 
von woman   

Sorry, mußte leider löschen,ist zu früh losgegangen . 

Aber nun richtig: 

@bermibs. 
Weißt du, du führst mein Eintrag doch über den deinigen an--ließ den noch einmal und dann haste die 
selbe Antwort wieder. 
Warum studierst du nicht Medizin,Kannst doch jetzt schon alles. 

Birgit 

 
von clini    

hallöchen....ich habe so ziehmlich am anfang ...meinen standpunkt ...bezugnehmend... der schweine-
grippeimpfung....kund getan.... und dazu habe ich für mich...nicht´s mehr hinzuzufügen..... ich habe 
mir die verschiedensten meinungen...der user ....ja auch durchgelesen.... und man ist ja auch.... in ei-
nem forum...um zu diskutieren....ich mußte allerdings sehr oft den kopf schütteln....nun gut.... jeder hat 
das recht seine meinung.. zu äussern.....und dass ist gut so....ich für meinen teil...muß mich für meine 
meinung nicht rechtfertigen... und das war auch der grund...weshalb ich mich.... nicht mehr geäußert 
habe...... vllt. geht´s ja mehreren usern...so wie mir???!!! 
 
lasst es doch jetzt gut sein....;-) 
ich wünsche euch ein schönes wochenend 
glg clini 
 

von KMF   

Jetzt dreht die geballte Fachkompetenz aus wundersmen Laienpredigern und Schamanen wohl völlig 
durch..... 



Ich würde Diagnose, Akutbehandlung (mit Operationen) und Unfallmedizin der Schulmedizin zuord-
nen aber den gesamten Komplex der chronischen Krankheiten bis einschließlich Krebs (Mikronähr-
stoffmangelversorgung) der Naturheilkunde/Orthomolekularen Medizin.  

der Unterschied in der Krebsbehandlung läßt sich einfach definieren...die Schulmedizin kann nicht 
immer helfen, die alternative NIE. 

Und so einen Quatsch hier zu verbreiten ist kriminell, mit so viel Wahnsinn und 0,0 % Fachkenntnis, 
untermauert durch Zitate von ebenso Schwachsinnigen. Was ist das hier für ein verkommener Laden. 
Das ist kein Gesundheitsforum, das ist ein Irrenhaus. 

Macht diesem Unsinn endlich Ende. 

Und an das Team: Solange es geduldet wird, daß sich solche Quacksalber hier wohlbehütet ("Neutrali-
tät"...) hier ergießen können, lasse ich mir meine Kommunikationsformen zu diesem Thema nicht vor-
schreiben. In der BRD gilt immer noch: Eine Zensur findet nicht statt, auch keine Selbstzensur. Es 
scheint ja nun nötig zu sein,sich drastisch auszudrücken...gegen solch drastischen Schwachsinn, der 
hier verzapft wird. Werdet ihr eigentlich irgendwann mal eurer Verpflichtung als "Gesundheitsforum" 
bewußt? Wollt ihe wirklich Leute von hier in die Arme von Betrügern und Handauflegern laufen las-
sen. 

Wollt ihr, daß Krebskranke medizinische Versorgung verweigern und stattdessen unter Anleitung von 
nicht professionellen Dummköpfen jämmerlich verrecken? Wollt ihr die Rückkehr von Krankheiten, 
die durch Schutzimpfungen, die hier pauschal verunglimpft werden,verhindert werden? 

Ich kann mich nur wundern.... 
kmf 

 
von woman   

@Alle, 

mir hat es richtig gut gefallen am Anfang mit in die Diskussion einbezogen gewesen zu sein,jeder 
schrieb seine Meinung und gut. 

Niemand sollte mit seinen "Aufsätzen" durch verschiedene Links auf die eigene Seite glänzen,und das 
ganze dann als Weiß der Geier was, auszugeben . 

ich habe schwerst Krebskranke gepflegt und trotz meiner vielen Jahre Berufserfahrung, sind mir oft 
die Tränen gekommen. 
Dies Gerede von alternativen Medizin und Handauflegen hätten die Menschen mit grausamen Schmer-
zen diesen Quacksalbern (wenn ich dieses Wort verwenden darf) um die ohren geschlagen. 

Vielleicht sollte imedo mal an jene user denken die so etwas gerade durchmachen! 
Birgit 

 
von Blunabluna   
 
Silvia hat geschrieben: 
Hallo Birgit,Recht hast du niemand steht alleine, es trauen sich nur nicht alle öffentlich eine Meinung 
abzugeben,und das ist leider Gottes die mehrzahl unserer Mitglieder,patsch, und schon wieder Fett-

napf,  lg Silvia 



Das ist sicher wahr--wenn man das hier so verfolgt°!Ich z.B sehe plötzlich Leute in mein Profil schau-
en, die selber deutlich Naturheilkunde usw.. lieben!! Aber hier sich geäussert haben sie nicht 
mehr!Wie denn auch ? wenn man deren Meinung dermassen nieder macht? 

KMF du machst das echt sehr sehr .. und mir unverständlich .. hier sind Erwachsene und keine Kinder 
.. und dermassen Leuten die Worte herrum drehen ist einfach nur gemein ..und sehr Diktatorisch!!  

Du hast deine Meinung und sicher Erfahrung.. was aber nicht heisst das *NUR*** deine MEINUNG 
richtig ist! Du vertrittst dich sehr hart und lässt nichts andere zu?Niemand hier redete so wie 
du!!egoistisch und stur! Warum liest du nicht nur .. machst deine KOMS zum Thema ..und fertig??? 

Tatsache ist auf jeden Fall das wir erst KRANK werden weil einiges nicht stimmt.. und mit Gesunder 
Ernährung usw.. usw.. vieles VORHER** verhindert werden könnte !!Keine Krankheit kommt aus der 
LUFT einfach soo zugeflogen ... und deswegen musst du nicht Leute die das wissen und erlebten ver-
urteilen !!! Danke schön. 

Wer aber damit zufrieden ist .. das er eine diagnose++ hat .. ohne zu erkunden wie es dazu kam .. der 
tut mir echt leid!!DENN wie sagt man doch so schön ? DAS ÜBEL BEI DER WURZEL PACKEN!!!! 

 
von KMF   

Zwischen Meinung vertreten und ganz bewußt die Leuten zu verarschen oder zu belügen liegt ein ganz 
großer Unterschied. 

"Meinungsfreiheit" hört da auf, wo bewußt gelogen und manipuliert wird. Ich kann nur sagen, aß ich 
hier keine Meinungen heruntermache, sondern versuche, ein Konstrukt aus Unwissen, Lüge und Irr-
sinn zu entlarven. 

Mir tun eigentlich die Leute leid, die auf den ganzen Schwindel hereinfallen und dann so ängstlich 
darn festhalten... 

Aber ich muß einsehen, daß die einfachen dummen Thesen von selbsternannten "heilern" (haha) offen-
sichtlich attraktiv genug sind, daß ein gewisser Teil der Bevölkerung blind hinterherläuft.. 
na dann viel vergnügen und ein gutes Erwachen.... 

der diktatorische KMF (Komisch, Diktatur stand noch nie für Freiheit des Geistes... dann bin ich ja der 
erste frei denkende Diktator...was für eine Premiere....) 

 
von strachri   

Man kann viel dafür tun das sich die Viren ausbreiten,genauso viel kann man dagegen tun.Heute bin 
ich einem Cafe gesessen mit Kaffee und einem Plunder.Neben mir ist eine Frau mit einem Mann ge-
sessen und hat Zeitschriften durchgeblättert,nach jeder 4-5 Seite wurde der Finger wieder an der Zunge 
befeuchtet damit man besser umblättern kann.Ist es Gedankenlosigkeit,Dummheit oder wie kann man 
so was bezeichnen.Überall wird über die Schweinegrippe und die Impfung geschrieben,ist dies vielen 
Menschen egal, denken die Menschen nicht über den eigenen Tellerrand hinaus.Das ist unhygienisch 
und ekelhaft,wenn andere Menschen diese Zeitungen auch lesen wollen.Vor einiger Zeit stand ich am 
Zeitschriftenstand in einem großen Kaufhaus,die Frau blättert in der Zeitung und immer wieder geht 
der Finger zur Zunge.An der Information habe ich es gesagt,es wurde mir geantwortet das sie da nichts 
machen können,sie müssen darauf hoffen das der Kunde etwas Einsicht zeigt und dies läßt. 

 



von KMF   

Tja, so ist das...so manche allzu menschliche Schwäche macht es dem Virus leicht. 

Und manchmal denkt man nicht an die einfachsten Dinge, wenn man gerade in etwas vertieft ist. ich 
denke mal, einfaches häufiges Händewaschen ist schon ein gewisser Schutz. Sich nicht anniesen wahr-
scheinlich auch...Trifft vermutlich ja nicht nur auf die Schweinegrippe zu. Bei uns in der Firma haben 
sie in der Kantine einen Automaten aufgestellt..wenn man da die Hände davorhält, werden sie mit ei-
ner desinfektion besprüht, muß man nur noch einreiben. Bei so einer großen kantine vermutlich ganz 
sinnvoll..und gut finde ich, daß es berührungslos funktioniert. Ich fürchte aber, daß das alles nicht 
reicht, um eine etwaige Pandemie zu verhindern... 

 
von Blunabluna   

KMF_- du hast immer noch nicht verstanden .. das Jeder der von ETWAS selber überzeugt ist.. es 
eben auch weiter gibt!!Und Jeder darf das .. annehmen muss das NIEMAND! 

Ich habe hier in der Gruppe nichts von Heilern oder Scharlatanen gesehen !Ich habe gelesen das Je-
mand überzeugt ist das Krebs in Hände muss die ein ALLROUND!! Schema nutzen .. und sicher mehr 
gemeint zum Verhindern des Krebs wie zur direkten heilung!! Das ein Krebs der so weit fortgeschrit-
ten ist das ein Mensch sterben wird .. nicht nur durch NATUR geheilt werden kann ist jedem klar! Das 
aber selbst die mittel die der Schulmediziner Nutzt aus Natur bestehen ..wissen wir auch !!ch empfinde 
es nicht als verwerflich darüber zu reden oder es auszutauschen ! 

Und auch ich bin kein Heiler oder Scharlatan sondern eine einfache Hausfrau!! Weis aber das Medizi-
ner mir nur Diagnosen geben ..wenn sie denn überhaupt endlich ?? was finden !!DER Ursache aber nie 
auf den grund gehen ! Viele jedenfalls!Nicht aufklären nicht helfen .. sondern nur die *DIAGNOSE** 
behandeln !! 

Sinn der Heilkunde ist aber den Mensch Vorbeugend zu unterstützen Mangelerscheinunen zu verhin-
dern usw!! Wie entsteht Krebs ?? KMF lese da mal drüber !!! Und du wirst es finden !! Das man vor-
her einiges - sogar viel tun kann! 

 
von KMF   

Zu einer möglichen Entstehung von Krebs...das hier so viel gelobte Vitamin C in hoher Dosis (und an-
dere interessante Ursachen neben den bekannten wie Dieselabgase, Rauchen, etc: 

Überdosis von Vitamin C kann Enstehung von Krebs begünstigen 

Eine täglich eingenommene Überdosis von Vitamin C in Form von Pillen kann die Entstehung von 
Krebs begünstigen. 

Antioxidantien wie beispielsweise Vitamin C, Vitamin E oder Betacarotin übernehmen dieselbe Rolle 
wie erbB2: Sie halten die gefährlichen Einzelgänger am Leben, versorgen sie mit Energie, unterstützen 
ihre Nährstoffzufuhr und machen so ihre Verwandlung hin zur zerstörerischen Krebszelle möglich. Ih-
re Entdeckungen machten die Forscher um die Biologin Joan Brugge bei Versuchen mit Zellkulturen, 
sie erscheinen in der heutigen Ausgabe des Fachmagazins „Nature“. „Wie sehr man alle die Ergebnis-
se verallgemeinern kann, ist noch unklar: Es könne sein, dass die Effekte bei Frauen, kranken oder äl-
teren Menschen anders ausfallen. 



http://www.welt.de/wissenschaft/medi...e_readcomments 
Diese Vitaminpillen könnten sich am Ende als gefährlich herausstellen. Auch wenn bislang keine 
Krebsepedemie unter der Bevölkerung ausgebrochen ist.  
Vor allen für die Produzenten der Vitaminpillen dürfte diese Neuigkeit nichts gutes bedeutet, wozu die 
Firmen Roche und BASF gehören. Beide Firmen wurden wegen Preisabsprachen bei Vitaminpräpara-
ten zu einer Geldstrafe verurteilt. 

Neue Erkenntnisse zur Entstehung von Krebs 
11.03.09. 

Forscher der Universität Würzburg haben neue Signalwege identifiziert, die bei der Zellteilung von 
Bedeutung sind. Ihre Entdeckung kann als Angriffspunkt für neue Medikamente dienen. 

Diesen Transport darf man sich nicht so vorstellen wie ein Förderband am Flughafen, das Handgepäck 
auf der einen Seite aufnimmt, durch den Röntgenapparat hindurchbefördert und jenseits davon wieder 
ausspuckt. In der Regel funktioniert die Signalübertragung im Organismus sehr viel aufwendiger, 
meist über mehrere Stufen hinweg in Form einer Kaskade, bei der mehrere Eiweiße nacheinander mit-
einander agieren. 

Eine der wichtigsten dieser Kaskaden im menschlichen Organismus ist die so genannte MAP-Kaskade. 
Sie spielt bei der Zellteilung eine wichtige Rolle und wenn es darum geht, dass sich Zellen zu einer be-
stimmten Gewebsform entwickeln. Dass sich daraus ein enger Zusammenhang zur Entstehung von 
Krebszellen ergibt, liegt auf der Hand. Wichtig ist diese Kaskade aber auch bei der Reizweiterleitung 
im Nervensystem, wo permanent Signale zwischen den einzelnen Nervenzellen übertragen werden 
müssen. 

Mit einem Enzym, das am Anfang der MAP-Kaskade steht, hat sich Elena Nekhoroshkova beschäftigt. 
Die 34-Jährige forscht am Institut für Medizinische Strahlenkunde und Zellforschung der Universität 
Würzburg am Lehrstuhl von Professor Ulf Rapp. Im Rahmen ihrer Doktorarbeit galt ihr besonderes In-
teresse einer Unterform der so genannten RAF-Kinasen. 

“Von ihnen gibt es drei bekannte Arten: Die RAF-Familienmitglieder B und C, von denen bekannt ist, 
dass eine erhöhte Aktivität ihrerseits zur Tumorbildung führen kann”, erklärt Nekhoroshkova. Die drit-
te Variante hingegen, A-RAF, ist vergleichsweise wenig aktiv und darum bislang nicht intensiv er-
forscht worden. Sie sei “im Schatten der größeren Brüder gestanden”, sagt die Wissenschaftlerin, die 
sich deshalb intensiv um A-RAF gekümmert hat. 

Elena Nekhoroshkova ist es gelungen, eine bislang unbekannte Funktion dieses Enzyms nachzuwei-
sen. “Dank seiner besonderen Fähigkeiten sitzt A-RAF an ganz bestimmten Stellen der Zellmembran 
und reguliert von dort aus die Aktivität der Rezeptoren”, sagt Nekhoroshkova. Somit komme dem En-
zym sowohl bei der Entstehung von Krebs als bei der Arbeit des Nervensystems eine wichtige Rolle 
zu. Gleichzeitig hat die junge Wissenschaftlerin weitere Proteine identifiziert, die im Zusammenspiel 
mit einer Variante von A-RAF mal bremsend, mal beschleunigend auf die Rezeptoren einwirkt. 

“Dieser neue Signalweg ist vielversprechend als Ansatzpunkt für die Entwicklung neuer Krebsthera-
peutika”, sagt Elena Nekhoroshkova. Ihrer Meinung nach könne damit sofort begonnen werden. 

Ihre Arbeit haben die Wissenschaftler in der aktuellen Ausgabe von Public Library of Science ONE 
veröffentlicht: 

Nekhoroshkova E, Albert S, Becker M, Rapp UR (2009) A-RAF Kinase Functions in ARF6 Regulated 
Endocytic Membrane Traffic. PLoS ONE 4(2): 
e4647. doi:10.1371/journal.pone.0004647 



Quelle: Julius-Maximilians-Universität Würzburg 

Ich denke das reicht fürs erste zur Entstheung von Krebs...Im übrigen galaube ich, Du hast noch immer 
nicht verstanden, Blunaluna....Und ehrlich gesagt, glaube ich auch nicht, daß Du je verstehen wirst, 
weil die ach so einfachen heilslehren der hier anwesenden Laienprediger so bequem sind und schein-
bar Antworten geben können, wo sich wirklich wissende und forschende angesichts der Komplexität 
der ganzen Sache sich schwer tun, eine einfache Antwort zu geben,...weil das einfach nicht geht. Lü-
gen geht freilich schnell und einfach. 

ich habe aber sowieso das Gefühl, daß ich hier wie in der alte Fabel so trefflich bildlich ausgedrückt, 
Perlen vor die Säue werfe. Es ist schon längst überfällig, daß ich mich hier zurückziehe, warum soll 
ich mir hier Mühe geben..es kann mir ja eigentlich egal sein, wer hier welchem Blödsinn hinterher-
rennt. Und nun erzählt Euch in Ruhe eure Märchen und suhlt euch genüßlich in eurer.... 

kmf 

 
von woman   

Nein Blunabluna,ich glaube diesmal befindest du dich auf dem Holzweg. 

bermibs redet davon das nicht nur Grippe mit Vit C zu behandeln ist,sondern (seite 17) auch Herz-
krankheiten etc, und wenn du den letzten Eintrag liest,(der an mich gewendete), steht da das auch an-
dere Krankheiten so zu behandeln sind unter anderen auch Krebs. 

Und schon wieder hat KMF recht mit der Definition über Krebs. 
Und ich denke das du auch weißt , wie schnell man auf etwas herreinfallen kann 

Birgit 

 
von Blunabluna   

Reden wir mal DEUTSCH? Enzyme meist bestehend aus Eiweiss!!!! 

Zellen und Zellteilung .. die sehr wichtig ist leben davon !!! Stimmt dort ETWAS???!! nicht kann / 
kommt es zu Veränderungen wie auch Tumoren z.B. 

GUT KMF!!! aber was stimmt nicht ?? Und vor allem WARUM stimmt es nicht ? 

WOMAN ich las es geht hier um INHEIL?? 

 
von domino1   

Nur zur Ergänzung...ohne Wertung.... 

auch wenn es nichts mit der Impfung zu tun hat :-/ ...aber doch irgendwie das Thema tangiert: 

Da es nicht DEN Krebs gibt, kann man sicher auch nicht sagen wie DER Krebs entsteht. Die Ursachen 
sind doch auch den Wissenschaftlern nicht bekannt ? Man weiß nur, dass bestimmte Faktoren (ganz 
unterschiedliche) zu bestimmten Krebserkrankungen (ganz unterschiedliche) führen können.  

Die oben aufgeführte Studie ist aber auch etwas differenziert zu sehen. Nicht allein ein zu viel an 
Vit.C hat bei den Mäusen die Krebsentstehung gefördert, sondern das gleichzeitige Vorhandensein 



von Fett im Magen. Bei fettlosem Magen waren die Wirkungen des Vit. C als Radikalfänger nach-
weisbar aber bei Anwesenheit ab 10 % Fett im Magen, schlug diese Wirkung um. 

Die Ursache dafür sehen die Forscher in folgendem Umstand: Bei Zusammentreffen von Nitrit und Vi-
tamin C entsteht Stickoxid. Dieses Stickoxid kann jedoch in das Fett diffundieren und mit Sauerstoff 
zur erneuten Bildung von Nitrosaminen führen. Fett bleibt erstens lange Zeit im Magen und stellt 
zweitens einen wesentlichen Bestandteil der Zellen dar. 

Quelle: 
Combet E, Paterson S, Iijima K, Winter J, Mullen W, Crozier A, Preston T, McColl KE. Fat trans-
forms ascorbic acid from inhibiting to promoting acid catalysed n-nitrosation. Gut 2007; doi: 
10.1136/gut.2007.12857 [Epub ahaed of print] 

und auch: 
http://www.welt.de/wissenschaft/medi...e_readcomments 

 
von theshadowlady    

ganz ehrlich-------ihr solltet euch noch mal überlegen welches Forum das ist 

sorry Leute, ich habe mir dieses Forum aus der Ferne auf längere Zeit betrachtet und es ist auffallend 
das sowieso nur noch eine Hand voll Leuten hier schreiben.......kanns verstehen 

Jedoch schreibt keiner mehr wirklich über-um das Thema wofür ihr dieses Forum eröffnet habt! 

Und anscheint kann auch keiner wirklich diskutieren und andere Meihnungen akzeptieren! 

Eigentlich war ich immer der Meihnung das jeder eine eigene Meihnung hat und diese auch vertreten 
soll, aber es kann nicht sein,das ich meine Meihnung anderen aufzwingen muß und beleidigt wie ein 
kleines Kind bin, wenn das nicht so geklappt hat wie gewollt!Hallo, wie alt seit Ihr eigentlich? 

Es ging hier um das Thema Schweingrippe-Impfen ja oder nein?! Oder habe ich da was mißverstan-
den? 

Ich bin ein Chronisch Kranker und wenn ich das hier lese wird mir ganz schlecht.sorry!!!!Ihr sagt 
nichts anderes als das es a keine Kranken Menschen geben würde und wenn, dann sind die selbst 
Schuld!Weil es gibt ja Vitamine die man essen kann........................... 

Hey sorry aber ich esse wirklich Tag täglich Obst und Gemüse und habe dennoch einen Vit.K Mangel 
weil dieses Enzym in der Leber Kaput ist. 

Da hilft allerdings kein Hokus Pokus oder Obst und Gemüse sondern die Schulmedizin (auch diese 
sind sogar überfordert weil es ein Gen-def.ist) dies nur am Rande. 

Nicht falsch verstehen, ich halte viel von der Naturheilmedizin, aber auch diese hat ihr Limit und es ist 
eine solche schweinerei wenn man versucht mit Kranken Menschen die nur nach einem Strohalm su-
chen...wenn man diese verarscht und versucht mit ihrem vielleicht letzten funken Hoffnung Geld zu 
machen............... 

Ich muß hier keine Namen nennen, ich glaube soviel Verstand wird wohl jeder haben um zu wissen bei 
was wer gemeint ist! :o) 

So, und nun noch mal zurück dazu wofür diese Gruppe eigentlich eröffnet wurde. 



Ich persönlich möchte mich eigentlich nicht impfen lassen, denn wenn man so schon einen geschwäch-
ten Körper hat noch extra Viren injezieren????? 

Aber ja, ich glaube auch das es andererseits wichtig ist sich impfen zu lassen. 

Über die Art der Impfungen der höheren Gesellschaft und uns, darüber brauchen wir glaub ich gar 
nicht reden.Ich denke wenns die angeblichen"gleichen" Wirkstoffe wären, dann würde da gar nicht erst 
von geredet werden das es verschiedene-bessere Wirstoffe sind, was die "höhere Gesellschaft und 
Bundeswehr-Gesundheitspersonal"bekommt. 

Aber ja es ist wichtig und dafür bin ich auch, das die die uns- unser Land verteidigen und die, die für 
uns da sind und uns helfen wenn wir Krank sind, die sollten geschützt sein, denn was nützt es wenn 
genau diese Personen Gruppen ausfallen.Dann gibts keine Ärzte, Krankenhäuser, häusliche Pflege, 
Bundeswehr mehr und dann?????>von Politikern rede ich lieber gar nicht erst, da reicht unsere 
Impfung< 

Auch wenn ich persönlich-(leßt es richtig, ich sagte ICH persönlich) denke das man wirklich versucht 
uns kranke und alte auszuradieren, denn wir kosten dem Staat Geld und nutzen der Gesellschaft 
nichts............. 

so, nun genug dazu, ich habe mir meine Meihnung zu eurem Forum gemacht und euch dies mitgeteilt 
und ich habe euch geschrieben was ich zur Impfung denke.bzw etwas dazu angedeutet...immerhin 
denke ich da noch viel mehr darüber. 

Aber ganz ehrlich, das Internet ist groß und es gibt massig viele Diskusionen und Foren über das The-
ma in denen es Sachlich daher geht und ich mich auch wirklich austauschen kann und wir uns gegen-
seitig respektieren und auch was lernen. 

Sorry, aber das ist bei euch nicht gegeben und nun könnt ihr euch über mich das Maul zerreisen, denn 
das scheint ihr ja gut zu können. 

VIEL SPASS NOCH! 

 
von bermibs    

Ich wollte mich eigentlich hier nicht mehr zu Wort melden, da ja fast alles schon gesagt ist. Die phar-
ma-tendenziösen Aussagen zu Vitamin C kann ich jedoch nicht so stehen lassen. 

Wer sich zu seriösen klinischen Studien zum Vitamin C und dessen Bedeutung für den menschlichen 
Körper informieren möchte, dem kann ich Das Vitamin C-Buch von WebMed.ch empfehlen. Hier 
werden alle Studien aufgelistet und ausgewertet, bis hin zur täglichen Empfehlung von 1,5 Gramm. 

Zur Einordnung dieser sogenannten negativen Studien möchte ich noch auf den Leitartikel der Zeit-
schrift "Naturarzt" 11/2009 vom Chefredakteur Dr. Rainer Matejka verweisen. 
Vitamine und Mineralstoffe 

 
von krebsinfo    

Gibt es diese Impfverstärker eigentlich schon länger oder ist diese Impfaktion eine kostenfreie Testse-
rie der Pharma und die Auswirkungen festzustellen? Die können dann wenns gut funktioniert doch je-
de Menge bei allen anderen Impfungen sparen... 



von Gecko   

Man hat früher schon mal an US-Soldaten getestet. Angeblich wurde jeder 4. davon krank. 

http://www.medrum.de/?q=content/impfverstaerker-squalen-unter-golfkriegssyndrom-verdacht 

 
von julie0802    

Eine Bekannte hat sich impfen lassen und hat jetzt mit schweren grippalen Symptomen zu kämpfen. 
Ich bin auch chronisch krank und werde mich bewusst nicht impfen lassen. 

 
von Silvia    

Hallo,ich habe mich vor einer Woche impfen lassen,und Toi, Toi ,Toi,keine nebenwirkungen,das ein-
zige ich hatte zwei Tage eine rote leicht geschwollene Stelle, liegt vieleicht an der einstelleng die man 
hat,Positiev od. negatiev ?lg Silvia 

 
von Redschnecke    

Was ich ganz interessant finde: 

1. Der Hersteller (GSK) hat vertraglich jegliche Haftung ausgeschlossen. Weil die meisten Ärzte diese 
vermutlich auch nicht übernehmen möchten, lassen sie ihre Patienten dieses unterschreiben. 

2. Die Schweizer Arzneimittelbehörde hat die Zulassung von Pandemrix für Kinder unter 18 Jahren, 
Schwangere und Patienten über 60 Jahren zurückgezogen. Warum wohl??? 

 
von patriciam    

gleich vorweg, ich hab mich nicht impfen lassen und werde dies auch nicht tun. ich kenne 2 ärzte 

hier*.. der eine befürwortet die impfung, der andere ist dagegen. ja.. haha.. was ganz neues  
 
meine gute bekannte, eine jüngere frau mit leichten herzproblemen liess sich - auf anraten des arztes - 
impfen. am nächsten tag ging es ihr ziemlich mies.. übelkeit, leichtes fieber, aber nach 48 std war alles 
ausgestanden. 

es gibt aber sicher auch zig leute OHNE nebenwirkungen......... 
UND.. es gibt 6 todesfälle die auf die impfung zurück zu führen sind...... hier.. bei uns.. in ungarn. 

pro? kontra? muss jeder für sich selber entscheiden. ich persönlich neige zu hömeopathie und nehme 
profilaktisch oscillococcinum und beachte halt die - eigentlich selbstverständlich sein sollenden - hy-
gienischen 'standards'.. hände waschen, menschenansammlungen meiden, viel frische luft, gesund er-
nähren, vitamine. 

* N.B... HIER... heisst für mich ungarn. da wohne ich  

peace! 
patricia 



von KMF   

"am nächsten tag ging es ihr ziemlich mies.. übelkeit, leichtes fieber, aber nach 48 std war alles 
ausgestanden." 

Diese Symptome sind ja von verschiedener Seite als mögliche "Nebenwirkung" beschrieben wor-
den..Vermutlich ist das so, weil das Immunsystem angesprochen hat und recht extrem reagiert 
hat...aber dann sollten jetzt ja ganz schön viele Antikörper gebildet worden sein...und Schutz bieten. 
Ich selbst hatte nach meiner Impfung auch etwas Fieber und Unwohlsein...auch 2 Tage...aber nur 
leicht. Ich denke mal, daß diese "Nebenwirkung" einfach dei Wirkung anzeigt..Müßte man aber einen 
Arzt fragen, ob das so ist. Jedenfalls erfreue ich mich wieder bester Gesundheit... 

LG Klaus 

 
von patriciam    

hallo klaus 

yep. das ist korrekt. sie wurde von ihrem arzt auch auf mögliche nebenwirkungen hingewiesen. also 
bei ihr.. ist alles wieder ok. 

lg 
patricia 

 
von bermibs    
 
krebsinfo hat geschrieben: 
Gibt es diese Impfverstärker eigentlich schon länger oder ist diese Impfaktion eine kostenfreie Testse-
rie der Pharma und die Auswirkungen festzustellen? Die können dann wenns gut funktioniert doch je-
de Menge bei allen anderen Impfungen sparen... 

Hallo Krebsinfo, 

Die Impfverstärker gibt es schon länger. Die Art ist jedoch bei den einzelnen Impfstoffen unterschied-
lich, seien es Pandemie-Impfstoffe oder Kinderimpfstoffe. Des weiteren gibt es noch Konservierungs-
stoffe. Die heutigen Impfstoffe sind überwiegend Totimpfstoffe, die um überhaupt wirksam zu wer-
den, die Wirkbeschleuniger benötigen. Lebendimpfstoffe werden kaum noch eingesetzt. 

Und gerade die Wirkbeschleuniger und Konservierungsstoffe sind zum Teil hochgiftige Nervengifte, 
die eine verhängnisvolle Langzeitwirkung entfalten. In der heutigen Zeit wird immer nur auf die kurz-
fristigen Nebenwirkungen geschaut und die Langzeitwirkungen vollkommen außer acht gelassen. 
Der Einsatz der Wirkbeschleuniger ist auch ein kostengünstiger Faktor für Big Pharma. 

Die Liste der aktuellen Zusatzstoffe kann hier eingesehen werden: Zusatzstoffe  
Übersicht Pandemie-Impfstoffe: Zutatenliste Pandemie-Impfstoffe 

Grüße 
bermibs 

 
 
 



von Blunabluna   

Ja es gibt Langzeittests durch andre Impfungen .. und leider erst mit Symtomen Jahre später --wie die-
ser Arztbrief z. B zeigt!!! Hallo Fibro--Kranke .. danke das ich so !! aus eurer Gruppe verbannt wurde 
.. Es scheint das Fragen und DENKEN bei euch sehr verpönt ist ??Na dann macht euch mal hierzu Ge-
danken ?! 

Wer es noch nicht weiß: 
 
Die beiden Impfstoffe gegen die so genannte Schweinegrippe Pandemrix® und Focetria®, enthalten 
als Adjuvans (Impfverstärker ) *Squalen*. 
 
Beim Menschen ist Squalen bei den US-Soldaten des ersten Golfkriegs als Impfverstärker eingesetzt 
worden. 23-27 % (also jeder Vierte) auch solche, die zu Hause blieben) bekamen die Golfkriegskrank-
heit , mit chronischer Müdigkeit, Fibromyalgie (Muskelrheuma), neben Gedächtnis- und Konzentrati-
onsproblemen, persistierenden Kopfschmerzen, Erschöpfung und ausgedehnten Schmerzen charakteri-
siert. Die Krankheit kann auch chronische Verdauungsprobleme und Hautausschlag einschließen. Die 
Erkrankung hat sich seit 1991 also seit 18 Jahren nicht gebessert. Bei 95 % der Geimpften mit Golf-
kriegssyndrom wurden Squalen-Antikörper gefunden, bei den Geimpften aber nicht Erkrankten bei 0 
%. Erst nach mehr als 10 Jahren wurden die Schäden vom US- Verteidigungsministerium 
anerkannt. Wenn die Bundesregierung ihren Willen durchsetzt und 35 Millionen Menschen geimpft 
werden, ist damit zu rechnen, dass 8-9 Millionen Bundesbürger für die nächsten Jahrzehnte unter 
chronischer Müdigkeit und Fibromyalgie etc. leiden werden. Geben Sie dieses Email an möglichst vie-
le ihrer Bekannten weiter. 
 
Juliane Sacher, Fachärztin für Allgemeinmedizin 

 
von banjoman   

@Blunabluna 

Wozu gibt es das Internet wenn man es nicht nutzen kann?? 
Eine kurze Goggleanfrage und man weis was man davon halten soll. 

Wer Aids leugnet verdient keinerlei Aufmerksamkei!!!!!!!!!!!!  

ZU: 
Juliane Sacher 

Juliane Sacher (geb. 19. Dezember 1945) ist eine deutsche Ärztin und lebt in Frankfurt. Sie ist eine 
AIDS-Kritikerin, betreibt Impfkritik und bietet in ihrer Praxis unter anderem biologische Krebsbe-
handlungen, Krebsbehandlung durch Ernährung und orthomolekulare Therapien an. 

Ihre Ansichten vertritt sie in der Esoterikpostille Raum & Zeit[5][6] und CoMed. Ihre Kassenzulas-
sung gab sie inzwischen zurück. 

Beziehungen existieren zu Heinrich Kremer und Ralf Kollinger. Mit Hans Tolzin trat sie 2007 und 
2008 auf einem Impfsymposium von Impfgegnern auf. 

Im Internet wird Sacher mit der Angabe zitiert, dass Patienten der Schulmedizin ihre Krebs-Diagnose 
um durchschnittlich 4 Jahre überleben würden, während es bei Patienten alternativer Therapeuten oder 
Therapieverweigerern 12 Jahre wären. 



Die AIDS-Erkrankung wäre laut Sacher die Folge einer intestinalen Dysbiose (also einer abnormalen 
Zusammensetzung der Darmflora), die sie „ganzheitlich“ behandelt. 

Behauptungen zum Impfadjuvans Squalen; 
Die Symptomatik des so genannten Gulf-War-Syndroms (GWS) führt Sacher in einer Rundmail von 
November 2009 (Geben Sie dieses Email an möglichst viele ihrer Bekannten weiter) auf Squalen in 
Anti-Anthrax-Impfstoffen bei amerikanischen Soldaten zurück. 

Sacher beruft sich dabei offenbar auf eine kleine Studie aus dem Jahre 2000, in welcher die Autoren 
einen Zusammenhang zwischen den Symptomen bei amerikanischen Kriegsveteranen und der Verab-
reichung einer angeblich squalenhaltigen Anthrax-Impfung suggerierten. 

Die Autoren stellten aber gleichzeitig fest, dass sie keinen Anhalt dafür hätten, dass Squalen in irgend-
einem Impfstoff enthalten war, der im Golf-Krieg eingesetzt wurde: 

It is important to note that our laboratory-based investigations do not establish that squalene was added 
as adjuvant to any vaccine used in military or other personnel who served in the Persian Gulf War era. 

Die Arbeit wurde wegen methodischer Mängel kritisiert. Die Autoren revidierten zwei Jahre 
später ihre Ergebnisse aus dem Jahr 2000. 

Die amerikanische Behörde FDA stellt ebenfalls klar, dass Squalen nicht in den Anthrax-Impfstoffen 
als Adjuvans eingesetzt wurde und weist als mögliche Ursache für gefundene geringe Spuren auf 
Squalen im Hautschweiß hin, der über Fingerabdrücke auf Glasgefäße gelangt sein könnte. 

Später stellte sich heraus, dass Antikörper gegen Squalen auch natürlicherweise in der allgemeinen 
Bevölkerung vorkommen, unabhängig davon, ob sie mit squalenhaltigen Impfstoffenen geimpft wur-
den oder nicht. 

Eine Untersuchung aus dem Jahre 2002 stellte fest, dass in keinem Anthrax-Impfstoff, der bei Soldaten 
im Golfkrieg eingesetzt wurde, Squalen enthalten war: 

The results of these analyses provide direct evidence for the absence of squalene as an ingredient or a 
manufacturing contaminant in Anthrax Vaccine Adsorbed. 

Im Jahre 2006 fand die gleiche Forschergruppe, nach einer Erhöhung der Empfindlichkeit der eigenen 
Messmethodik, Spuren von Squalen in einer einzigen Flasche (Bezeichnung FAV008) von 44 Fla-
schen insgesamt aus 38 Chargen. Die gemessene Squalen-Konzentration lag dabei jedoch unterhalb 
der Squalen-Konzentration im menschlichen Serum von 290 µg/l. Die Autoren zeigten damit, dass in 
fast allen Anthrax-Impfstoffen Squalen nicht nachweisbar war. 

Die gleiche Argumentationsweise ist auch vom Paderborner Arzt Jürgen Seefeldt bekann 

 
von bermibs    

Man findet zu jeder Person, zu jedem Artikel und zu jeder Aussage eine negative Gegenmeinung. Das 
ist heutzutage ein leichtes und vor allem mit dem Web.  
Die Frage ist doch die, ob ich bereit bin, mich mit Gegenargumenten ernsthaft und tiefgründig ausein-
ander zu setzen und nicht nur nach Bestätigungen meiner vorgefassten Meinung im Internet zu suchen. 
Da gehört nicht viel dazu. 

Jede klinische Studie kann ich so drehen, dass immer das gewünschte Resultat rauskommt. Zum Bei-
spiel gibt es Studien, die belegen, dass Aluminium Gehirnzellen abtötet, ähnliches bei Quecksilber. 



Und da wird es auch Studien geben, die beide Metalle "entlasten" (auf Hinweis eines sensiblen Mit-
glieds habe ich den alles entscheidenden Fehler beseitigt und den Zusatz "Schwer" von "Schwerme-
tall" gestrichen und möchte mich für diesen Fauxpas entschuldigen). 
Mit solchen Studien wurde in den 70er Jahren in den USA "bewiesen", dass Amygdalin bei der Krebs-
bekämpfung vollkommen unwirksam ist. Und da es ja noch "hoch giftig" ist, wurde es gleich einmal 
verboten. 
Oder es gibt Studien, die "belegen", dass Vitamin C Arteriosklerose oder auch Krebs begünstigt. 

Es ist also für jeden Geschmack etwas dabei im Internet. Es ist nur eine Frage des Glaubens oder des 
ernsthaften Auseinandersetzens. 

 
von Blunabluna   

Genau Bermibs!!! Und dazu diskutieren wir ja !! Man muss selber etwas erlebt haben oder durch nahe 
Bekannte .. um gewisse Dinge zu wissen-- nicht nur zu glauben !! Geht es nach dem Internet findet 
man Positiv und negativ!! Nur denke ich das oft sehr oft.. negatives von Medien Pharma usw.. in Posi-
tives umgewandelt wird!!!!Und da man angeblich viele Krankheiten einfach als Diagnose ohne WA-
RUM??!!! hinstellt.. gehört schon dazu das man sich Gedanken macht!! Denn ich sage ::VON 
NICHTS kommt NICHTS!!! 

 
von KMF   

"Zum Beispiel gibt es Studien, die belegen, dass Aluminium Gehirnzellen abtötet, ähnliches bei 
Quecksilber. Und da wird es auch Studien geben, die beide Schwermetalle "entlasten"." 

Seit wann zählt Aluminium zu den Schwermetallen??? 

Oh Leute, ihr habt ja nicht einmal die einfachsten Grundkenntnisse der Chemie und verreißt Euch hier 
die Mäuler...Was soll man denn hier überhaupt diskutieren? Schwachsinn von Schwachköpfen? 

Ist ja nur noch lächerlich...da helfen auch die 3fach Ausrufezeichen nicht. 

Man kann das ganze hier durchaus mit Humor genießen....soviel Unsinn...für so wenig Geld! So ist 
man wenigstens auf dem laufenden, wie tief Leute sinken können (intelligenzmäßig)... 

Warum Blunabluna wohl aus der anderen Gruppe entfernt wurde? Seltsam, seltsam... 

KMF 

 
von woman   

Geht allso wieder alles von vorne los ? Ich für meinen Teil bin doch froh das es das Internet gibt. 
Aber bermits,nichts gegen dich,--hast du nicht die ganze Zeit mit irgentwelchen Links glänzen wollen? 

Wie kann man denn alles was im Net steht glauben,dann kann ich mir ja auch von Inheil die Hände 
auflegen lassen,grins-und da es mir zur Zeit Gesundheitlich nicht so gut geht.................. 

Klar ist das eine Diskusion,oder es sollte doch zumindest eine sein,war es aber die meiste Zeit nicht. 
Und ich finde es richtig auch solche Leute wie Ärzte , Politiker usw zu hinterfragen. 



Nun ist aber auch schon ein Kind gestorben--und welche Auswirkungen diese Impfung hat zeigt sich 
doch erst in ein paar Jahren 

Da ich ja aus prinzip gegen diese Impfung und die Grippeimpfung bin,bin ich auch froh das hier in 
meiner Wohngegend gar nicht genügend Impfstoff vorhanden ist. 

Mfg 

 
von skipo   

Betreff: Fwd: Gedanken zur Schweinegrippe aus Mexiko !! 
Aus der mexikanischen Tageszeitung "La Jornada" 
 
Mexikanische Gedanken zur Schweinegrippe 
Pandemie der Profitg(e)ier 
 
Auf der Erde sterben jedes Jahr 2 Mio. Menschen an der Malaria, die ganz einfach durch ein Moskito-
netz geschützt werden könnten. Und den Nachrichten ist es keine Zeile wert. 
 
Auf der Erde sterben jedes Jahr 2 Mio. Mädchen und Jungen an Durchfallerkrankungen, die mit einer 
isotonischen Salzlösung im Wert von ca. 25 Cent behandelt werden könnten. Und den Nachrichten ist 
es keine Zeile wert. 
 
Die Masern, Lungenentzündungen und andere mit relativ preiswerten Impfstoffen heilbare Krankhei-
ten haben jedes Jahr bei fast 10 Mio. Menschen den Tod zur Folge. Und den Nachrichten ist es keine 
Zeile wert. 
 
Aber als vor einigen Jahren die famose "Vogelgrippe" ausbrach, überfluteten uns die globalen Infor-
mationssysteme mit Nachrichten. Mengen an Tinte wurden verbraucht und beängstigende Alarmsigna-
le ausgegeben. Eine Epidemie, die gefährlichste von allen! 
 
Eine Pandemie! 
 
Die Rede von der schrecklichen Krankheit der Hühner ging um den Globus. 
 
Und trotz alledem, durch die Vogelgrippe kamen weltweit "nur" 250 Menschen zu Tode. 250 Men-
schen in zehn Jahren, das sind im Durchschnitt 25 Menschen pro Jahr. Die normale Grippe tötet jähr-
lich weltweit ca. 500.000 Menschen. Eine halbe Million gegen 25 ! 
 
Einen Moment mal. Warum wird ein solcher Rummel um die Vogelgrippe veranstaltet ? 
 
Etwa, weil es hinter diesen Hühnern einen "Hahn" gibt, einen Hahn mit gefährlichen Spornen ? 
 
Der transnationale Pharmariese Roche hat von seinem famosen Tamiflu zig Millionen Dosen alleine in 
den asiatischen Ländern verkauft. Obgleich Tamiflu von zweifelhafter Wirksamkeit ist, hat die briti-
sche Regierung 14 Mio. Dosen zur Vorsorge für die Bevölkerung gekauft. Die Vogelgrippe hat Roche 
und Relenza, den beiden Herstellern der antiviralen Produkte, milliardenschwere Gewinne eingespült. 
 
Zuerst mit den Hühnern, jetzt mit den Schweinen. Ja, jetzt beginnt die > Hysterie um die Schweine-
grippe. Und alle Nachrichtensender der Erde reden nur noch davon. Jetzt redet niemand mehr von der 
ökonomischen Krise, den sich wie Geschwüre ausbreitenden Kriegen oder den Gefolterten von Guan-
tanamo. 
 



Nur die Schweingrippe, die Grippe der Schweine? 
 
Und ich frage mich ..., wenn es hinter den Hühnern einen großen Hahn gab, gibt es hinter den Schwei-
nen ein "großes Schwein"? 
 
Was sagt ein Verantwortlicher der Roche dazu? 
 
"Wir sind sehr besorgt um diese Epidemie, soviel Leid ...! Darum werden wir das wundervolle Tamiflu 
zum Verkauf anbieten." 
 
"Und zu welchem Preis verkaufen sie das wunderbare Tamiflu?" "OK, wir haben > es gesehen. 
50 US$ das Päckchen." "50 US $ für dieses > SchächtelchenTabletten?" "Verstehen Sie doch, meine 
Dame, die Wunder werden teuer bezahlt." "Das, was ich verstehe, ist, dass diese multinationalen Kon-
zerne einen guten Gewinn mit dem Leid der Menschen machen . 
 
Die nordamerikanische Firma Gilead Sciences hält das Patent für Tamiflu. 
 
Der größte Aktionär dieser Firma ist niemand weniger als die verhängnisvolle Person, Donald Rums-
feld, der frühere Verteidigungsminister der US-Administration George W. Bushs, der Urheber des 
Irak-Krieges. Die Aktionäre von Roche und Relenza reiben sich die Hände, sie sind glücklich über die 
neuen Millionen-Gewinne mit dem zweifelhaften Tamiflu. 
 
Die wirkliche Pandemie ist die Gier, die enormen Gewinne dieser "Gesundheitssöldner". 
 
Wir sind nicht gegen die zu treffenden Vorbeugemaßnahmen der einzelnen Staaten. Aber wenn die 
Schweingrippe eine so schreckliche Pandemie ist, wie sie von den Medien angekündigt wurde, wenn 
die Weltgesundheitsorganisation um diese Krankheit so besorgt ist, warum wird sie dann nicht zum 
Weltgesundheitsproblem erklärt und die Herstellung von Generika erlaubt, um sie zu bekämpfen? Das 
Aufheben der Patente von Roche und Relenza und die kostenlose Verteilung von Generika in allen 
Ländern, die sie benötigen, besonders in den ärmeren, wäre die beste Lösung. 
 
Übermitteln Sie diese Nachricht nach allen Seiten, so wie es mit Impfstoffen gemacht wird, damit alle 
diese Seite der Realität dieser "Pandemie" erkennen. 

 
von Blunabluna   

SKIPO DANKE!!!! Genauso ist es !! Was nutzt der Egoismus der geldmacher oder der paar Menschen 
die es sich leisten können .. oder von den kassen es bekommen ? NICHTS!!! Sie werden zuschauen 
wenn millionen Menschen sterben werden die es nicht bekamen..???? Seuchenangst ?? WO?? wenn 
man echt Angst hätte würde man allen eine impfung geben um die GEFAHR? zu bannen !! 

 
von Blunabluna   

KMF auch von mir ein sehr guter Hausarzt .. sagte mal.. das er mir ein Magenmittel-- das sehr bekannt 
ist ..maloxan .. nicht empfiehlt .weil es metalle habe die sich im Kopf anlagern .. dieser Arzt ist kein 
Heilpraktiker im gegenteil . er ist sehr sehr schulmedizinisch !! Lügt er ? 

Warum ich aus der fibro gruppe flog ?? keine Ahnung ..interresse und nachfragen sind dort wohl nicht 
erlaubt? obwohl ich das mehrmals sagte !! ich denke das man NORM denken akzeptiert aber alles and-
re eben nicht .. nur schön das somit endlich mal wo was los ist hier !! 



Wären wir alle einer Meinung oder würden nie mal nachfragen ..auch wenn die frage vll. dumm oder 
unnütz ist-- wäre jedes Thema schnell gegessen !! 

Was ich sage oder einsetz oder frage .. lieber KMF muss nicht .. meine meinung sein ..sondern eher ein 
Lernen wollen .. eine kritische auseinandersetzung .. ist mir lieber wie auf alles Ja und amen sagen !!! 

Zu dem Thema Heiler kann ich z. b sagen und zwar aus erfahrung... JA es gibt Heiler !!!! Und sogar 
grosse und sehr bekannte !!! Warum also zweifelt man hier ?? In der Schweiz arbeitet eine frau die 
diese Gabe hat nur im Krankenhaus --anerkannt und sicher ! Warum ? weil sie es sehr sehr leid ist die-
se Anspielungen diese Zweifel dieses sofortige Mies machen !! Sie ist wissenschaftlich anerkannt und 
vollbrachte *in unseren Augen *schon viele *WUNDER*** 

In Holland gibt es sehr viele und werden geachtet usw,, 

Niemals würde ich mir erlauben . solche menschen bloss zu stellen !! Ob ich es nutze oder JEDEM 
glaube ist meine Sache .. aber es wäre vermessen von mir zu URTEILEN!!! Leben und Leben lassen .. 
ist da meine devise!!! Scharlatane gibt es leider.. aber ich bin kein Polizist ! 

 
von woman   

Nachdem ich viele Jahre in der Schweiz gearbeitet habe würde ich gerne erfahren wollen --wo und in 
welchen Krankenhaus das ist. 

Wunderheiler im Schweizer Hospital? Welcher Kanton ? 
Nun ist alles klar,- Maloxan,so so , den Hausarzt mußt mir mal geben. 
Aber seit heute wundert mich nichts mehr 

 
von Blunabluna   

Woman das gibt es in der Schweiz und in anderen Ländern sehr oft!! Hier mal ein Link .. da findest du 
adressen usw,, http://www.horusmedia.de/2001-heiler/heiler.php 

Befrage doch mal selber deine Ärzte .. wegen dem Magenmittel :: mir wurde es von einem sehr guten 
vernünftigen Arzt so gesagt und warum sollte ich dem nicht glauben ?? 

 
von woman   

Allso wirklich, ne,--du gibst mir wieder nur so einen dämlichen Link. Natürlich machen sich gerade in 
der Schweiz diese Schmarotzer breit!! 

Aber nenne mir ein einziges Hospital , die übriegens alle nur Schulmedizinisch arbeiten,die so einen 
Typen ins Haus lassen. 

Und zu deinem Maloxan--Wo wirken denn deine Abführmittel ? 
Und bitte, du bist mir zwei Adressen schuldig! 

Ich kenne KMF nicht,aber ich denke er weiß warum du rausgeflogen bist,kann jeder verstehen der dich 
auch noch woanders liest 

Birgit 



von Blunabluna   

Woman ich stelle fest das man hier nicht reden darf.. und das hier einige nur beleidigent werden ! 
wenn du andere Ansichten hast ist doch okay aber ich werde dich deswegen nicht beleidigen oder 
überzeugen wollen ! Und schon garnicht auf igno setzen oder wo löschen !! 

meine schwiegermutter war dort in der schweiz und zwar mit erfolg.. wo sie war war eine KLINIK wo 
eine heilerin fest arbeitet,, diese frau vermeidet aber Aufmerksamkeit und ich werde den namen auch 
nicht nennen .. 

Wenn du aber den link angeschaut hast da liest du Kliniken die fest mit solchen leuten arbeiten !!! und 
zwar eine Menge schon ! 
Und den Namen meines Arztes werde ich nicht hier preisgeben .. warum auch ? 

Verjagt hier hier eigentlich alle Leute die andere Gedanken haben ? 

 
von woman   

Du kannst nur rumheulen,aber noch weiß ich weder den Kanton ,noch den Namen des Hospitals oder 
des Arztes. 

Kein Doc möchte anonym bleiben,wovon soll er denn leben?Und dann auch noch Heiler - die fette 
Fernsehwerbung nötig haben , die wären dir doch dankbar für kostenlose Reklame! 

Und dann kommen immer alle mit erhobenen Zeigefinger und --du bist böse,was tue ich dir-- 

Wenn du schreibst,das dort so gearbeitet wird,bitte,kann ja sein,aber wo ? Und wie verdienen die ihr 
Geld um das Spital zu halten? 

Natürlich arbeiten die in der Schweiz sehr erfolgreich,war nicht umsonst da schaffen,grins und für dei-
ne Schwiegermutter freut es mich. Wie wurde sie denn geheilt, durch Handauflegen 
;Schulmedizin,Beides! 

Und warum um alles in der Welt wird die Schweinegrippe nicht durch Handauflegen geheilt? 
Fehlt denen noch der Akupunktions-Punkt? 

Birgit 

 
von Blunabluna   

Woman ich finde das du sehr bösartig und frech bist! 

Ich sagte nie das ich persönlich an alle heiler glaube .. aber ich sagte das man leben lassen soll und 
nicht andre Erfahrungen oder meinungen dermassen mies beantwortet! 

Zumal es bewiesen ist das es menschen wirklich gibt die unsre Aura mit energien füllen können ! Das 
selbst unsre Deutschen ärzte es langsam anwenden und leider wie so oft hinter vor gehaltener Hand! 

Verständlich aber, da es viele menschen gibt wie dich z.B !! Hast du erfahrungen gemacht ? Oder wa-
rum verurteilst du alle heiler? 



Man kann nur verurteilen wenn man 100 % etwas weis! Und warum bohrst du nach Adressen und na-
men die ich nicht preis geben werde? Niemals ohne einverständnis dieser leute?!Meine Schwiegermut-
ter fuhr nur wegen dieser Heilerin in die schweiz und wurde in einer richtigen klinik von ihr behandelt 
mit erfolg! 

Hälst du alle Holländer z. b für blöd ? denn grade in holland wo auch die bekannteste und anerkannte 
Heilerin herkommt die heute in der schweiz lebt und arbeitet.. ist man sehr überzeugt! Und sicher nicht 
weil man dumm ist! 

Beschäftige dich erst mal mit Aura mit Energien mit Placebo usw.. dann verstehst du sicher bes-
ser!Denn das WORT Heiler scheint den Deutschen wie Hexerrei oder sowas zu klingen .. dabei ist es 
nur eine logische sache!!! 

Und akupunktur ? bist du auch dagegen ? schade!! 

 
von woman   

Meine Liebe 

auch wenn ich frech bin,nach deiner Meinung,werde ich wohl damit leben müssen! 
Und du brauchst sicher kein Spital in der Schweiz fragen,ob du die Adresse freigeben darfst,vom Doc 
gar nicht zu reden. 
Du hast die ganze Zeit ,über Wochen ,hier alles mitkommentiert . Aber frech? 
Wo schreibe ich denn Holländer sind blöd usw;fehlen dir die Argumente? 

Ich soll mich mit dem Placeboefekt beschäftigen,bevor ich dich blockiert habe warst doch auf meiner 
Seite-da steht --ich habe 30(in Worten--Dreißig) Jahre als psychiatrieschwester gearbeitet. 
Und wenn du Geschichten erzählen willst--Imedo hat auch dafür eine Gruppe,sicherlich 

Weiss der Teufel wie alt du bist,bei mir ist bekannt,ich bin 50Jahre ,aber ich habe die ganze Zeit den 
Eindruck,mir schreibt ein zu schnell gewachsenes Kind genauso Kommentarlos wie bei der Buchbe-
sprechung! 
Und da du ohnehin der Meinung bist ich wäre frech --Bitte 

Mfg 

 
von zami58   

sag mal sucht du streit woman ist nicht bösartig, sie ist erlich 
du schau in den spiegel, du bist ja richtig angrifflustig 
komm runter mit deiner wut, du tust uns nicht gut 

zam58 

 
von rene231133    

Meine Liebe, ich glaube, dass diese Mitteilung nicht für mich bestimmt war. Ich kann mir daraus kei-
nen Reim machen. Sollte es doch so sein, bitte ich Dich genau zu formulieren warum diese Mitteilung 
an mich gerichtet ist. Es grüsst rene231133 

 



von Blunabluna   

Zarni selbstverständlich ist Woman fech .hier und auch wo anders.. oder wie nennt ihr es wenn Leute 
die hier schreiben blöd angemacht werden ? Es werden Dinge einfach geäussert die nicht mal wahr 
sind und frech dazu .. Ist ja schön wenn ihr euch kennt und meint zusammen zu halten aber .. fair bitte 
bleiben ! danke! 

Woman dafür das du in der Psychatrie arbeitest oder hast bist du aber sehr Menschen feindlich und in 
meinen Augen ist das sehr schade und völlig unangebracht ! Du erscheinst mir eher wie eine Lehrerin 
die meint kommandos .sagen zu müssen und dürfen und alles was sie sagt muss stimmen ?? 

Lese meine koms richtig und drehe sie nicht so wie du es willst..danke und damit verabschiede ich 
mich hier..wünsche eine gute weitere Kommunikation !! und bitte bleib doch einfach weg da wo ich 
schreibe .. oder äussere dich nicht dazu wäre doch soo einfach oder? 

 
von woman   

Zum ersten- klar hat zami mich schon gedrückt,dich auch,soweit kennen wir uns. 
Und meine L I E B E--andere können auch lesen!!! 

Danke für das nette kompliment,aber leider war ich für Lehrerin zu dumm,das mit meiner Dummheit 
und mit dem das ich frech bin kann ich ändern.................... 
aber was bietest du? 

Deine koms sind nur dann interessant, wenn du einen fremden link einsetzt,alles andere ist unsach-
lich,oder ? 

 
von KMF   

@Woman...das mit dem Aluminium..ich habe vor Jahren mal von einer Studie gehört, nach der angeb-
lich bei gewissen Hirnerkrankungen ein erhöhter Aluminiumspiegel beobachtet worden sei (Alzhei-
mer??). Habe aber schon damals nicht verstanden, ob da nicht Ursache und Wirkung richtig zugeord-
net wurden, oder ob da tatsächlich überhaupt ein Zusammenhang konstruiert werden kann. 

Da ich aber seit ca. 2 Jahrzehnten nichts mehr davon gehört habe, nehme ich mal an, daß das nichts se-
riöses gewesen sein kann. Bei der starken verbreitung von Maloxan (mußte es auch lange nehmen frü-
her) müßten Risiken schon längstens bekannt sein....war also wohl nichts (außer futter für unsere Lieb-
linge) KMF 

 
von woman   

Nun war ich ausnahmsweise heute den ganzen tag bei Imedo, 
ich hatte einen fröhlichen Tag ! 

Mfg Birgit 

 
von KMF   

"bitte bleib doch einfach weg da wo ich schreibe .. oder äussere dich nicht dazu wäre doch soo ein-
fach" 



Soso...nur um es mal klar auszudrücken: 

Blieben Blunabluna, bermits, unheil etc. hier in diesen Forum endlich weg, könnte man endlich mal 
zum Thema kommen und über Impfung diskutieren, anstatt zu versuchen, den Unsinn hier zu entlar-
ven. 

Also, warum zieht ihr mit eurer Märchenstunde nicht woanders hin? Sollen wir hier gegenüber dem 
ganzen Mist kapitulieren? NIE UND NIMMER! 

KMF 

 
von Blunabluna   

KMF dieser arzt sagte es mir genau vor etwa 1 Jahr! und nur weil du nichts mehr liest heisst das nicht 
das mein Arzt etwas sagt was nicht stimmt ... ich jedenfalls war erst mal klaro nur baff denn auch ich 
hatte oft Maloxan usw.. genommen .. seid dem aber nicht mehr denn was schadet es mir vorsichtig zu 
sein ? Nichts- und da ich selber auch danach mich dafür interressierte .. und es von einigen Ärzten und 
Heilpraktikern vernahm .. gehe ich niemals davon aus das sie eine unwahrheit verbreiten ..warum soll-
te ich ? Da dazu Menschen die sich Ernährungswissenschaftlich betätigen .. ebenso sagen das solche 
Stoffe krank machen wie Metalldosen .. oder die grade aktuelle Geschichte mit den Babyflaschen .. wo 
sich der Giftstoff aus den plastikflaschen eben doch in die Nahrung begibt.. und nachgewiesen wurde 
das diese stoffe gerade auf Prostata und Vagina Brüste usw sehr wachstumsfördent sind .. brauchen 
wir uns nicht wundern über die sehr frühe geschlechtsreife z. b unsrer kinder! Ich denke das dies alles 
nicht bLödsinn ist! Und eben doch an vielen Krankheiten schuld! Früher gab es das doch alles wirklich 
nicht und ? auch nicht dermassen viele kranke Kinder .. Maloxan und alles was in Metallpapier gewi-
ckelt ist vermeide ich °nicht umsonst gibt es nun wenigstens Dosen die innen mit Kunststoff sind.. 
obwohl nachweislich ja auch Kunststoff gifte enthält!!In meiner Küche gibt es keine plastikschüsseln 
mehr ich vermeide den einkauf von Obst und Fleisch in Plastikumhüllung usw.. und werde mich da 
nicht von dir umstimmen lassen denn das das alles nicht gesund sein kann -- sieht man logisch auch als 
laie! 

 
von Blunabluna   

KMF dieses Thema ist doch INHEILS Thema .. warum bleibst du dann nicht einfach weg ? mache 
doch ein eignes auf wenn er dir nicht gefällt .. wäre doch korrekt und so einfach !! 

 
von woman   

So ein Mist, du hättest das doch auch früher mal sagen können, dann könnte ich meine Söhne noch 
heute durch stillen ernähren. Sind nun nahe der 30,aber ich habe so viel versäumt. 

Natürlich ist alles nicht das gelbe vom Ei, aber mir zeigt kein Verkäufer vor dem kauf die Dose von 
innen. Oder habe ich da was falsch verstanden 

 
von Blaeckjak   
 
KMF hat geschrieben: 
Blieben Blunabluna, bermits, unheil etc. hier in diesen Forum endlich weg, könnte man endlich mal 
zum Thema kommen und über Impfung diskutieren, anstatt zu versuchen, den Unsinn hier zu entlarven. 



Hallo, 

dem stimme ich voll zu ! 
endlich mal ein richtiges Wort und wenn es dann noch jemanden gäbe der ein Machtwort sprechen 
könnte, dann gäbe es ab sofort diese Kindereien hier nicht mehr ! 
Hoffentlich bald ! 

 
von woman   

Bluna,kann es sein das du ..... ich darf ja frech und bösartig sein..... nicht allzuviel Ahnung hast? 
Erst verstehst dein eigenes Geschreibsel nicht und nun legst dich auch noch mit KMF an. 
Schon einmal was von tolleranz und Meinungsfreiheit gehört ? wenn nicht, versuche es mal in der 
Schweiz 

 
von theshadowlady    

man oh man, sagt mal ganz ehrlich gibt es irgend eine Gruppe in der Du BlunaBluna nicht rum 
zickst????? 

Sorry aber du stichst mir einfach herraus.......zumal du andern hier nicht das Wort verbieten kannst 
wenn du selbst in anderen Foren schreibst das doch jeder schreiben kann was er denkt.... 

Ich weiß nicht @ all- ist dieses und auch die anderen Foren ein Forum für Erwachsene oder für Kinder 
die nichts besseres zu tun wissen?!Eigentlich wie auch schon vor einiger Zeit geschrieben interessiert 
mich der Austausch von Ideen und Meihnungen-Gedanken, aber das findet hier nicht wirklich 
statt!!!!Ist eher wirklich Kindergarten Neveau genaues werde ich nun nicht daraus zitieren...aber heute 
bin ich eh schon sch...drauf und lese dann die meißte Zeit nur stuß vorallem bei sehr heiklen Themen 
und da soll man dann noch ruhig bleiben?!Sorry........ ganz ehrlich ich bin wirklich sowas von Froh das 
ich noch nicht wirklich was privates von mir Preis gegeben habe oder mich hier in andere Forem die 
für meine Bedürfnisse interessant wären---das ich da noch nichts schrieb. 

Wie schon gesagt ich habe viel erlebt und dies dann vielleicht von Leuten wie Dir kommentiert zu be-
kommen und wer weiß was da noch alles bei rüber kähme....nein danke.... 

Auch zur Impfung...da sprach ich ja bereits einmal kurz hier mit....auch da hätte ich zum einen gern 
mich kompetent und Erwachsen ausgetauscht aber das scheint nicht möglich....gut ich habe was dazu 
gelernt........ da mein Immunsystem eh geschwächt ist sollte ich vielleicht lieber zu Handauflegern ge-
hen....da bekomme ich bestimmt diese Art von Nebenwirkungen nicht.....grins.... 

Direkter möchte ich nun dazu nicht werden!Nein und glaubt mir, ihr wollt es auch nicht das ich da nun 
ausführlich werde.......für die, die den obrigen Absatz nicht verstanden haben wie er gemeint war 
(manchesmal ist es gut auch zwischen den Zeilen lesen zu können )nein es ist nicht so das ich die Ho-
möopathie ablehne usw...nein da wo es angebracht ist sicher....mache ich auch und uhu.....ja auch ich 
habe in meiner Wohnung Schutzengel an der Wand..schaden kann es nicht...aber mir ist es auch be-
wußt das diese mich nicht vor Seelischen und Körperlichem Unheil bewahren können.... 

So das sollt ersteinmal genug zum Nachdenken sein...liebe Grüße 

 
 
 
 



von Blunabluna   

http://www.google.de/search?hl=de&amp;q=was+verursacht++aluminium+im+hirn&amp;sourceid=na
vclient-ff&amp;rlz=1B3GGGL_de___DE307&amp;ie=UTF-8 

es ist erstaunlich wie man hier KMF applaudiert .. zumal selbst das internet voll mit guten seiten ist wo 
man auch heute noch von aluminium spricht das plaques im hirn verursacht usw: haben all diese meist 
Experten Unrecht?Nicht schon 2 jahrzehnt ist es her das man das diskutiert bewies und davor warnt -- 
nein es ist aktuell ! 

 
von theshadowlady    

gut ich kenne die Werbung---sind wir nicht alle ein bischen Bluna---aber in diesem Falle Gott sei Dank 
NEIN! 

Mfg.... 

 
von woman   

Ja, nun gebe ich es zu, du hast recht,KMF muss was an sich haben, so wie der Rattenfänger....oder .... 
mehr inteligenz,keine ahnung. Er glänzt zumindest nicht durch das wissen anderer.  
Er vertritt seine meinung gegenüber dem Impfen klar und deutlich und sachlich. 
Unterhaltungen mit ihm machen mir echt spass 
Und ich denke damit stehe ich nicht allein 

 
von KMF   

Hallo Woman, 

Du machst mich ja ganz verlegen...Also Ratten wollte ich eigentlich nicht fangen...ich liebe es einfach 
nur, wenn Menschen frei, ohne Doktrin und realistisch denken. 

Ich bin dafür, die Errungenschaften der Menschheit zu nutzen und alte Vorurteile abzubauen, Fesseln 
der Vergangenheit abzuschütteln und in eine aufgekärte, freundliche Welt zu gehen...mit dem Respekt 
für alles Leben und der Verantwortung für das Ganze... 

So genug mit dem romatisieren und träumen....zurück ins Hier und jetz...mit der Erkenntnis, daß so 
viel zu tun ist und ich so wenig tue...aber so ein wenig Courage muß hier halt sein..denke ich mal.. 

KMF 

 
von domino1   

Mal was anderes hat jemand von euch heute Abend Monitor gesehen ? 

Da kam eine Auswertung von Mexiko und Australien, wo die Grippewelle schon vorbei ist, war ganz 
informativ. 

....Zehntausende Tote allein in Deutschland, eine Pandemie nie gekannten Ausmaßes: Glaubt man 

den Schlagzeilen über die sogenannte Schweinegrippe, droht nicht nur in Deutschland eine der ge-

fährlichsten Krankheitswellen, die die Welt je erleiden musste. Doch an den vielen Horrormeldun-



gen ist wenig Wahres. Und erste Untersuchungen aus Mexiko und Australien, wo die Grippewelle 

vorbei ist, zeigen: Weit weniger Menschen starben an dem Virus als befürchtet..... 

http://www.wdr.de/tv/monitor/sendungen/2009/1119/grippe.php5 

Der Beitragstext wird erst Freitag ins Internet gestellt (steht da) 
Es wurde aber gesagt, keine Panik aber auch keine Verharmlosung, nur nüchterne Fakten wurden da 
aufgeführt. 

In meiner Familie herrscht ein bisschen Panik, weil meine Tochter in ca. 2 Wochen entbindet und der 
Mann als Lehrer arbeitet, eine 2 1/2 -jährige noch da, in der Krippe schon 3 Fälle von Schweinegrippe 
sind und ich mich nicht impfen lassen wollte. (also Diskussionen über Diskussionen auch bei uns zu 

Hause ) 

Nun haben wir uns aber doch entschlossen,(wegen der besonderen Familiensituation) mein Mann hat 
schon einen Termin, ich lass mich nun mit meiner Enkelin zusammen, von der Kinderärztin impfen. 
Ein Termin war heute schon. Da hat meine Enkelin die erste Teilimpfung bekommen, die sie bis jetzt 

gut vertragen hat. Für mich war nix mehr da , aber ich bekomme am 3.12., wenn meine Enkelin die 
2. Impfung bekommt, meine auch, macht die Kinderärztin gleich bei mir mit. 

 
von KMF   

Schade, habe ich nicht gesehen...Ist die Grippewelle dort schon ganz vorbei und ausgestanden? 

Es kann ja durchaus mehrere Wellen hintereinander geben...wie früher schon einmal. Ok, wenn ge-
impft wird..wird das ja wohl nicht geschehen, vorausgesetzt, es beteiligen sich genügend viele Men-
schen. Es scheint ja nun doch so zu sein, daß es überwiegend milde Verläufe gibt. War nicht unbedingt 
zu erwarten und die eilige Bereitstellung von Impfstoffen scheint mir durchaus plausibel und gemäß 
der damaligen Informationslage angebracht gewesen zu sein. Vielleicht kann man was Logistik und 
Impfstoffbereitstellung betrifft, dazulernen, so daß es das nächste mal, wenn es ernster werden sollte, 
besser reagieren kann.... 

KMF 

 
von domino1   

Ja für dieses Jahr sozusagen, ist sie dort vorbei, weil die entsprechende Jahreszeit vorbei ist. Deshalb 
konnte man da gut auswerten. 

Mir wäre wohler, wenn die Zusatzstoffe überarbeitet würden und auch so wie Du es sagst, besser rea-
giert wird, in Zukunft. Die Zusatzstoffe sind für mich und meine Generation sicher nicht mehr so 
wichtig, aber für unsere Nachkommen, könnte da schon etwas mehr Vorsorge getroffen werden, denke 
ich. 

 
von dragon-saphira    

"... Die Zusatzstoffe sind für mich und meine Generation sicher nicht mehr so wichtig ..." 



Ich gehöre auch dieser Generation an und ich seh das ein wenig anders!Mein bißchen Leben ist 

mir schon heilig.  

 
von domino1   

Dachte ich mir schon, dass da mindestens 1 Protest kommt *schmunzel* aber sooooo war es ja nun 
auch nicht gemeint, dass mir mein Leben nicht wichtig ist. Ich versuche schon, die Schadstoffe allge-
mein in unserem Leben zu minimieren, da wo ich Einfluss darauf habe. Und ich versuche eben dann, 

durch gesunde Lebensweise, Bewegung und etwas relaxte Sichtweise der Dinge, gegenzusteuern 
Cistustee und Vitamine unterstützen auch wieder die "Entgiftung" auch wenn der Begriff nicht ganz 

richtig ist.  

Aber da die Schadstoffbelastung ja auch immer größer zu werden scheint, wäre es mir eben wichtiger, 
dass auch die Dinge, auf die ich oder der Einzelne eben keinen Einfluss haben, mehr von den Verant-
wortlichen beachtet würden und dafür gesorgt wird, dass für unsere Nachkommen die Schadstoffbelas-

tungen geringer werden (mal so allgemein ausgedrückt)  

 
von woman   

Nein, die Zusatzstoffe haben doch sofort geringer zu werden .Ganz können die Risiken nie abgestellt 
werden,aber ich fordere auch für Erst-Impfer die bestmögliche Behandlung und nicht erst in nächsten 
Jahr 

 
von domino1   

Naja, wenn es nach der Forderung gehen würde, dann sofort und alles....  

Aber das ist ja etwas unrealistisch und durch Dich, mich und alle anderen hier, auch nicht beeinfluss-

bar, oder ?!.  

 
von woman   

Was ist denn daran "Unrealistisch"? Wenn Impfung dann doch bitteschön alle dieselbe! 
Und warum ist das nicht durch uns beeinflussbar? 
Müssen wir denn immer die Ja-Sager sein? ist doch im grunde alles nur von UNS abhängig! 

Genauso fordere ich das auch mit dem Schadstoffen-und ich habe das Recht zu fordern,das haben wir 
alle und es liegt am Ende auch in unseren Händen-oder nicht? 

Immer wenn Kleckerei verlangt wird,bekommt die Bevölkerung nichts-verlangen wir klot-
zen,bekommen wir zumindest den kleinen Finger! 

 
von domino1   

nein, ja Sager müssen wir nicht sein aber als Wahl haben wir ja nur: Impfen gehen oder nicht gehen. 
Den Impfstoff raussuchen, können wir uns leider nicht. Machst Du denn konkret etwas dagegen als 



Forderungen ? Ich habe zumindest keine wirksame Möglichkeit mehr, da ich auch nicht mehr an der 
richtigen Stelle arbeite. 

 
von woman   

Ich mache das was ich die ganze Zeit sage--ich lasse mich nicht impfen,wenn es wirklich zu einer 
Pandemie kommen sollte, würden wir sehr wohl das vernünftige Mittel bekommen. 

Aber da wir ,wie du schon sagst,die Wahl haben---- Gott ob ich an diese Impfung eingehe oder an die 
Schweinegrippe ------ hin ist hin oder? 

 
von domino1   

Naja....siehst Du, und ich habe auch die ganze Zeit gesagt, dass ich mich nicht impfen lasse und habe 
mich nun nicht der Politik oder jemand "Obgrigem" gebeugt sondern der Familie. Ein Neugeborenes in 
2 Wochen zu Hause und die Kleine, die schon da ist........bei mir gab es zu Hause schon Tränen, weil 
ich die ganze Zeit gegen das "Schweinegrippeimpfen" gesprochen habe. Meine Tochter hat Angst um 
ihre Kleinen, die ich ja dann anstecken KÖNNTE. Sie ist ganz verunsichert. Wie ich schon sagte: es 
geht mir dabei nicht um MICH, 

sondern um die Familie. Ob es richtig oder falsch war, meine Entscheidung, weiß ich dann erst hinter-
her. Die Pandemie ist ja nach Aussagen der Fachleute schon da und zwar Stufe 6. Die wurde noch 
nicht zurückgenommen :-/ Und der Impfstoff, der schon fertig ist, wird ganz bestimmt nicht verwor-
fen. Warten, bis die Welle vorbei ist ....? keine Ahnung. Ich finde Deine Entscheidung jedenfalls auch 

o.k. Sie ist sicher nicht falsch eben nur anders  

Für Schwangere soll es ja ab Januar den anderen Impfstoff ohne Zusatzstoffe geben. Aber dann ist 
meine Tochter nicht mehr schwanger :-/ und das Neugeborene ist da. Also, können wir anderen auch 
nicht warten. Entweder jetzt oder gar nicht. Im nächsten Jahr, sieht meine Entscheidung ganz bestimmt 
anders aus. 

 
von Inheil    

Nur eine ganz kleine - nebensächliche - die Impfmedikamente NICHT (hoffentlich nicht) betreffende 
Tatsache, welche möglicherweise bei entsprechenden Überlegungen bezüglich der Sicherheit, Zuver-
lässigkeit, den Weg der Zulassung, den möglichen Spätfolgen usw. mit in Betracht gezogen werden 
könnte! 

Dies ist nun KEIN wühlen in der Vergangenheit ( von Contergan bis Lipobay und Vioxx ) und den 
entsprechenden Folgen, sondern das HIER und JETZT: 

Meldung vom 20. Nov. 2009: Der Pharmakonzern Procter & Gamble startet einen Rückruf für das 
Schnupfenspray WICK - "Sinex" - Chargennummer 9224028833, wegen Bakterienbefall. Dieses (wie 
doch jeder annehmen sollte völlig harmlose Mittel - ist ja schließlich nur ein Schnupfenspray) wird 
daraufhin in der BRD., in GB. und den USA. mit sofortiger Wirkung vom Markt genommen! 

Begründung: Es wurde das Bakterium B. cepacia festgestellt. Dieses Bakterium kann bei Menschen 
mit geschwächtem Immunsystem schwerste Infektionen auslösen und bei Menschen mit chronischen 
Lungenerkrankungen sogar die UNHEILBARE Mukoviszidose hervorrufen. 

Auch dieses Medikament war ORDNUNGSGEMÄSS zugelassen! 



von Freestyle1    

Mal noch was zum Thema Influenza A H1N1(Schweinegrippe): 

Habt ihr zufällig den Beitrag dazu vom 19.11.2009 in "Monitor" gesehen?Fand ich total interes-
sant!Und bestätigte meine eigene Sicht der Dinge...Ich hab mich übrigens nicht impfen lassen,obwohl 
(oder eher weil) ich zu ner "Risikogruppe" gehöre... 

Hier mal der Link: http://www.wdr.de/tv/monitor/sendungen/2009/1119/grippe.php5 

 
von blackydeluxe   

hallo, 
ich finde es wichtig solche impfungen zu machen.ich selber habe knochenkerbs und eine immun-
schwäche.meine krankheit heißt histiozytose x.diese krankheit ist leider nicht heilbar. 

lg stefan 

 
von bergfried   

Danke, habe es leider auch nicht sehen können. Und wie Du schreibst, ist trotz Abschwächung der Be-
richte Deine Schlußfolgerung anders ausgefallen als Du wolltest. Manchmal gibt es eben auch Rück-
sichten, die einen zwingen können, seine Entscheidung zu revidieren. Bei mir kommt Impfen gegen 
die Gippe, welche auch immer, nicht in Betracht. Habe da so meine Erfahrungen und auch kein hohes 
Risiko, da ich auf niemanden Rücksicht nehmen muss. 

 
von Freestyle1    

Oh,domino1 hatte den Link schon reingestellt...Naja,kommt davon,wenn ich mir die "nicht sachbezo-

genen Raufereien" ersparen will,dann überles ich auch schonmal konstruktive Beiträge...  

 
von bergfried   

Passiert eben. Ich habe dafür Deinen nicht gesehen und gleich geantwortet, als ich bei dem Beitrag von 
domino1 angelangt bin beim lesen. 

 
von bergfried   

Wurden nicht auch schon alle Nosoden (also aus Krankheitserregern gewonnenen Mittel) ----
Homöopathie----vom Markt genommen und durften nicht mehr eingesetzt werden ????. 

 
von landing54    

an alle dies interessiert 

geht mal auf "alles schall und rauch " im netz......hier kann man sich über alles informieren was so ab-
geht wegen impfung und eliten und so weiter 
lg 



von atausch    

oder vielleicht auch an dem "Chip", der mit der Vaccine implantiert wurde? 

 
von atausch    

Die Kardinalfrage lautet: cui bone ( frei übersetzt. was nutzt es M I R !?) Ob Impf-Gegner oder Be-
fürworter: Nanopartikel lassen sich per Impfung (= Injektion unter die Haut) genauso wie bei unseren 
Hausieren als Ident.-Chip plazieren! Big Brother war gestern, heute ist es der Scanner im Supermarkt, 
Banken, Geldautomaten, mautpflichtigen Straßen etc. 

Noch weigere ich mich zu glauben, daß alle Akteure der Impforgie informiert sind(Ausnahme Bw und 
Politprofis, die die Spaltvaccine erhielten). Aber vielleicht spielt da meine ecclesiogene Neurose ihren 
Schabernack mit mir? Mein Geist ist willig(oder evtl.winzig?) aber.......................... 

 
von x15   

Chip im Impfserum??? 

Also, ich habe mich gegen H1N1 impfen lassen und habe gesehen, was mir da gepritzt wurde und wie 
es gespritzt wurde....kein Chip...mit Sicherheit. 

Und auch keine Nebenwirkung außer denen die jede andere Spritze auch verursacht hätte (ein Einstich 
und 1 Tag etwas spannendes Gefühl im gespritzten Muskel, was normal ist, da dort ja eine Flüssigkeit 
eindringt, die da nicht hingehört). 

Die Spritze mit dem Schmerzmittel wegen meines Bandscheibenvorfalls war schlimmer.... 

 
von x15   

Na, noch sind Chips erheblich größer als Nanopartikel....so um den Faktor 1000000 und passen daher 
mit Sicherheit nicht durch die verwendete Kanüle. Von Mikroelektronik im Formfaktor "Nanopartikel" 
sind wir Lichtjahre entfernt...das hätte die Elektronikindustrie gerne. Und Nanopartikel im Impfstoff 
ist so eine komische Erfindung von gewissen Leuten hier, aber keine Realität. Ist sowieso komisch, 
was hier so alles behauptet worden ist. cui bono? Na, ich hatte keine Lust auf Grippe....und gehöre lei-
der zur Risikogruppe. 

Tja, ecclesiogene Neurosen sind leider in unser ach so aufgeklärten Welt wieder stark im Kom-
men...damit wäre man ja nun nicht alleine. 

 
von anacotic   

Nanochips passen bestimmt aber so ein Quatsch kann man doch nicht glauben, dass die dazu benutzt 
werden,uns auszuspionieren. 

 
von Blunabluna   

Erstaunt sah ich heute in den Nachrichten .. das die Bundesregierung die Bestellung an die Pharma zu-
rück nehmen will !! Begründung: Es habe nie eine Schweinegrippe gegeben ! 



Nun sitzen sie auf einer Millionenbestellung die richtig viel Geld kostet .. bin sehr gespannt wie das 
ausgeht ! 

 
von clini    

....da fällt einen wirklich nix mehr ein....kopfschüttel...so eine verasche....wie man unsere steuergelder 

nur so verprassen kann...dass ist doch .....  

 
von Feuerroeschen    

Wo war das denn zu sehen? 

Meine neusten Meldungen warwen ähnlich diesem hier : 

Berlin - Die Bundesländer dürfen deutlich weniger Schweinegrippe-Impfstoff vom Pharmakonzern 
GlaxoSmithKline (GSK) abnehmen als bestellt. Das ist das Ergebnis eines Treffens von Vertretern der 
Länder und des Bundes mit GSK-Vertretern am Donnerstag in Berlin. ... 

Aber das es nun eine Erfindung war egal von welcher Seite ist mir total neu. Wäre nett wenn du uns 
mal deine Quellen als links mit einstellen könntest um dies dann auch besser zu belegen . 

Quelle : http://newsticker.welt.de/index.php?channel=pol&amp;module=dpa&amp;id=23472310 

 
von Blunabluna   

Habe ich heute im TV gesehen .. und es wird ein treffen mit den Pharmakonzernen gemacht . man sag-
te deutlich . es gab niemals eine Schweinegrippe.. das treffen ist meine ich gar heute,,, bin aber nicht 
sicher.. wir werden sicher noch davon hören ! 

 
von woman   

Allso,das kann ich mir auch nicht vorstellen,habe auch nur das gehört,was Feuerroeschen sagt. 
Aber bitte,ich lass mich auch gern eines Besseren belehren 

woman 

 
von Blunabluna   

Das TReffen war und die Pharma kommt wohl entgegen .. es war im TV so berichtet worden .. es ist 
keine Millionenfache Erkrankung gewesen .. nur 6-8 Millionen wurden hier geimpft ..davon waren 
viele Erkrankt . auch schlimm! 36 Tote wo man aber bewusst oder unbewusst nicht sagen kann ob die 
impfung schuld war.. usw usw.. man redete imTv davon das es somit keine wie von der Pharma vor-
rausgesagte Epedimie gab .. und es wurde heute morgen noch dazu gesagt das man quasi BETTELN 
müsse um von den Bestellungen runter zu kommen! Was anscheinend geglückt ist..nicht OHNE 
GRUND! 

Es wird nun untersucht inwieweit der VORWURF der Bereicherung stimmt! 



In Deutschland waren 200000 tausend an Grippe/ Schweinegrippe?erkrankt.. das ist nicht viel! Ne-
benwirkungen die teils sehr schlimm waren wie Lähmungen usw,, waren unter 2000! 

Wenig ? nein man stelle sich vor das 30 millionen mindestens gimpft werden sollten wäre dies gesche-
hen wären die Betroffenen vom Impfen sehr viel höher! 

 
von Blunabluna   

achso man hängt also wenn nur 7 millionen sich impfen liesen auf mindestens 23 millionen schon ge-
kaufter Dosen --- die die regierung nun versucht in Fremdländer zu verkaufen ,, 

 
von woman   

@bluna, 
darf ich fragen,hast du dich impfen lassen? 

woman 

 
von Blunabluna   

CLINI* mal zur verdeutlichung ,, und hier nur 3 Länder statt über 35 die alle bestellt haben-- 

Wer soll das bezahlen? 

Doch da wollten die zuvor von Todesfällen und fetten Schlagzeilen aufgeputschten Bürger schon 
nichts mehr von der Impfung wissen. Wie viele Dosen gegen A/H1N1 in Deutschland bisher geimpft 
wurden, können auch Fachleute nur schätzen. Vielleicht sind es sechs Millionen. Bestellt hatten die 
Länder 50 Millionen Dosen (damals wusste man noch nicht, dass auch eine einzige Impfung aus-
reicht). Geschätzte Kosten je Impf-Piekser: 15 Euro, davon 9 für das Serum. Jetzt kreist die Debatte 
um die Fragen: Wer soll das bezahlen? Was tun mit dem nicht benötigen Impfstoff? Deutschland steht 
da nicht alleine. In Frankreich und Amerika erregt man sich auch darüber. 

In den Vereinigten Staaten herrscht mittlerweile kein Mangel mehr an Impfstoff. Nach jüngsten Anga-
ben der Gesundheitsbehörde Centers for Disease Control and Prevention hat die Regierung 111 Milli-
onen Impfstoffdosen ausgeliefert bekommen, aber nur 60 Millionen Amerikaner haben sich impfen 
lassen. Insgesamt hat die Regierung sogar die Anschaffung von 250 Millionen Dosen vereinbart. Die 
Regierung will mehr Amerikaner zu Impfungen bewegen und hat entsprechende Kampagnen gestartet. 

Zum Thema 

• Schweinegrippe: 2,2 Millionen Impfdosen für das Ausland 
• Video: Nur wenige Deutsche lassen sich gegen Schweinegrippe impfen  
• Sinkende Nachfrage nach Schweinegrippe-Impfstoff in Hessen 
• Pharmakonzerne profitieren von der Schweinegrippe 

Im Moment übersteige das Angebot an Impfstoff wahrscheinlich die Nachfrage, sagte Medizinvor-
stand Troyen Brennan von der amerikanischen Drogeriekette CVS Caremark dem „Wall Street Jour-
nal“. Im Herbst hatte die Regierung noch Schwierigkeiten, Impfungen in ausreichenden Mengen be-
reitzustellen, vor den eigens eingerichteten Impfzentren bildeten sich lange Schlangen. Die Impfstoffe 
wurden zunächst auf Risikogruppen beschränkt, Kinder, Schwangere und Menschen mit chronischen 
Krankheiten. Die Knappheit des Impfstoffes hatte für einen öffentlichen Aufschrei gesorgt und zu An-



hörungen im Kongress geführt. Mittlerweile hat sich der Versorgungsnotstand entschärft, die Restrik-
tionen auf bestimmte Gruppen wurde aufgehoben. Heute ist der Impfstoff sogar in Supermarktketten 
wie Wal-Mart verfügbar, die Ambulanzkliniken in ihren Geschäften haben. 

Frankreich sucht Käufer im Ausland 

Frankreich hat besonders viel ungenutzten Impfstoff und versucht nun, diesen ins Ausland zu verkau-
fen. Für die 63 Millionen Einwohner hatte die Regierung 94 Millionen Dosen bestellt; davon sind bis-
her aber nur weniger als 5 Millionen Dosen gespritzt worden. Hinzu kommen 2 Milliarden Masken 
und große Mengen Tamiflu, die laut Experten einem Drittel des weltweiten Bestandes entsprechen. 
Das Präparat Tamiflu soll im Falle der Erkrankung heilen helfen. Die Regierung verteidigt sich mit 
dem Hinweis, dass die internationalen Behörden bis zum 20. November eine Doppelimpfung empfoh-
len hätten. Die Opposition fordert schon einen Untersuchungsausschuss. Unter Druck geraten, erklärte 
Gesundheitsministerin Roselyne Bachelot am Montag im Fernsehen, die Regierung habe den Kauf von 
50 Millionen Dosen Impfstoff storniert. Damit wolle sie 350 Millionen Euro sparen. 

Die Bestellung der Impfmittel hat Frankreich 869 Millionen Euro gekostet. Nach Angaben des Abge-
ordneten Bernard Debré, eines Medizin-Professors, der der Regierungspartei UMP angehört, überstei-
gen die Kosten das jährliche Defizit aller französischen Krankenhäuser. Die von Frankreich bestellten 
Impfstoffe entsprächen einem Zehntel des weltweiten Bestandes, sagte Debré. Nach Regierungsanga-
ben wurden 300 000 Dosen bisher nach Katar weiterverkauft. Weitere 2 Millionen Dosen soll dem-
nächst Ägypten kaufen. 

Bund und Länder bestellen GSK nach Berlin ein 

In Deutschland setzen sich Bund und Länder an diesem Donnerstag mit GSK an einen Tisch, um das 
weitere Vorgehen zu besprechen. Beteiligte warnen aber davor, schon am Donnerstag mit handfesten 
Ergebnissen zu rechnen. Die Länder - in Deutschland sind sie für die Gefahrenabwehr zuständig - hat-
ten die Dosen in der Erwartung bestellt, dass sie auch verimpft würden. Die Regierung hatte die Kos-
ten auf bis zu 600 Millionen Euro veranschlagt, zu zahlen von den Krankenkassen. Für die bestellten 
50 Millionen Dosen hätten auch die Krankenkassen die Kosten übernommen. Die Kassen zahlen aber 
nicht für Dosen, die zwar bestellt, aber nicht verimpft wurden. Deshalb haben die Länder Anfang 2010 
ein finanzielles Problem an der Stelle, wo sie Ende 2009 noch ein Versorgungsproblem fürchten. In 
Ziffern ausgerückt, beläuft sich das Problem auf knapp 400 Millionen Euro. 

 
von Blunabluna   

Nein ! Ich habe gar keine Impfungen . zumal es heisst das Kranke da probleme haben können .und nun 
ist eh bewiesen das fast nur junge leute erkrankten ! 

In meiner Familie haben wir schon immer Probleme mit Schutzimpfungen gehabt .. und daher rührt 
auch die Angst davor ! 

 
von x15   

Ein Chip, der in der Lage ist, Informationen zu senden, muß eine gewisse Mindestgröße haben, die für 
die Antennengeometrie benötigt wird. Außerdem läßt sich der Chip nicht beliebig Klein machen, da er 
eine erstaunlich große Anzahl Funktionen haben muß, und die benötigen Raum....Es gibt Mikro-
chips...aber noch keine Nanochips...(das wäre um den Faktor 1000 kleiner) ...ein einzelner Transistor 
läßt sich bei noch vertretbarem Aufwand in 45 Nanometertechnologie herstellen und der Chip hätte 
mehrere 1000, wenn nicht 10000 davon..plus gehäuse, plus antennenschleife. Folglich hat so ein Chi-



papplikator für die Tiermedizin dann doch eine ordentlich große Kanüle....und wird nicht in den Mus-
kel gesetzt wie der Impfstoff sondern recht lose unter die Haut. 

Solche Ängste sind also aufgrund der Abmessungen unbegründet...noch zumindest. 

 
von x15   

Von meiner Hausärztin habe ich gehört, daß bei ihr türkische Patienten waren, die verzweifelt 
Impfstoffe haben wollten, um sie ihren Verwandten in der Heimat zu schicken...da es dort keinen gäbe, 
zumindest nicht in abgelegen Gegenden...und dort die Schweinegrippe ein durchaus ganz anderes Bild 
zeigt als hier. 

Ich kann das hier nur zitieren...vermutlich liegt dort die Gefahr auch eher in den sekundären Infekten, 
die durch die Grippe verursacht werden, soweit ich das verstanden habe. 

Wenn das so ist, dann gibt es ja ein nützliches Ziel für ein Impfstoffgeschenk...der Bundesrepulik an 
Länder, denen es nicht so gut geht. 

 
von woman   

@15, 
da muss ich dir wohl Recht geben,aber wahrscheinlich werden die nur schauen wo das Geld herkommt 
und Länder die es nicht bieten können,stehen dann,wie immer da. 

Liebe Grüße 
Birgit 

 
von Silvia    

so ist es leider,die BRD hatte in den anderen Ländern nachgefragt,aber 7,00 Eu.pro Impfampulle wa-
ren den Ländern zu teuer,wir können dennoch nicht alles verschenken,der Staat Deutschland steht 
doch schon vor dem aus,was denn noch alles umsonst,wir regen uns über das Milliarden Haushaltsloch 
auf, aber wir sind ja grosszügig wird alles verschenckt. 

 
von woman   

Vielleicht gäbe es da eine Lösung,wie wäre es mit geringeren Diäten für die hohen Herren. 
Dann könnte man auch mal anderen Ländern auf dem Gesundheitsweg helfen 

LG woman 

 
von Silvia    

Hallo,das ist eine sehr, sehr gute Idee,wer unterbreitet sie den Herrschaften,?aber leider sind wir ja sel-
ber auch nicht bereit auf etwas zu verzichten,Steuersenkung Kindergeldzuschuss,wenn ich da an meine 
Kinder denke was es da an Kindergeld gab,und von wegen Kindererziehungsbeträge nüscht gabs bei 

uns .  

 



von woman   

Da muss ich dir leider recht geben,zumal sie es ja nicht einmal ankündigen müssen. 
Klar wird auch zu viel gefordert aber zustande kam das doch wieder durch die Wahlversprechungen. 

Und egal wen man wählt,die tun sich am ende mit der Partei zusammen die man selber ganz bestimmt 
nicht gewählt hätte,denn wir sollten doch ursprünglich unsere Meinung durch die Wahl kundtun dür-
fen.Wird also schwierig denen das zu sagen. 

woman 

 
von x15   

hallo...ich denke, man könnte die übriggebliebenen Impfstoffe schon verschenken. Die Kosten fallen 
so oder so an (oder sind angefallen) und das Zeugs ist nur sehr begrenzt haltbar. Anstatt ganu sinnlos 
Lagerkosten zu bezahlen....lieber weg damit, dahin, wo es sinn macht. 

Die Diäten unserer "Volksvertreter" sind deshalb so hoch, damit sie politisch unabhängig bleiben kön-
nen und sich nicht kaufen lassen. Nun lassen sie sich ja trotzdem Kaufen (nennt sich Lobbyismus...). 
Könnt ihr Euch vorstellen, wie korrupt die werden, wenn man ihnen an die Diäten geht?? 

 
von Silvia    

Sicher könnte man,aber schlage das doch mal der Regierung,oder der Pharmaindustrie vor,puh das wä-

re was.  

 
von Blunabluna   

x15 nur mit dem Unterschied das viele versuchen (Länder)das los zu werden !Vielleicht sollte 
Deutschland noch Geld bieten..für die welche es nehmen ????Ich als Steuerzahler und deutscher Bür-
ger finde diese Summe wahnsinn und bestehe auf gründliche Untersuchugen wie man so fehlwirtschaf-
ten Kann ! 

 
von anacotic   

Was gibt es da noch zu untersuchen. Aufgrund von Informationen der Pharmafirmen, wurde die große 
Menge geordert und nun wird sie nicht gebraucht. Die Medizin hat gedrängelt, weil eine größere Aus-
breitung befürchtet wurde und die Pharmafirmen wollten das Geld. Es sind nicht allein die Pharmafir-
men daran Schuld. Eingesetzt werden sollte der Impfstoff ja zum Schutz der Bürger. Die Absicht war 
doch erst mal gut. Also, wohin damit ? Bezahlt wurde der Impfstoff von den Ländern und den Kassen ( 
indirekt natürlich wir mit) . Die Verhandlungen mit dem Pharmakonzern ist ja auch noch nicht abge-
schlossen. Vielleicht nehmen sie ja einen Teil zurück. 

Der Grund, dass so viel jetzt auf Halde liegt ist doch, weil 1. nur die halbe Dosis nötig war, was zuerst 
nicht bekannt war, 2. nicht so viele Impfwillige da waren, weil die Info`s so konfus und widersprüch-
lich waren und 3. das Ausmaß der Ausbreitung nun geringer war als angenommen. Obwohl ja eine 2. 
Welle noch nicht ausgeschlossen ist. 

Man sollte den Mund nicht so voll nehmen, um nun so einen Rabatz zu machen. Schließlich wurde das 
Geld nicht für Bomben ausgegeben sondern zu unserem Schutz. Irrtümer gibt es überall. Ich wäre froh, 



wenn eine einvernehmliche Lösung gefunden wird, etwas wird zurückgenommen und etwas wird eben 
verschenkt. 

 
von Blunabluna   

Jaja?Weisst du wenn du mal z.B über die Spanische Grippe liest.. und da auch liest das damals fast nur 
JUNGE Menschen die ein total gesundes Immunsystem hatten .. betroffen waren .. das Menschen die 
damals das hautnah erlebten . sagen das die Epedemie durch die Massenimpfungen ..besonders aber 
auch durch die der Jungen Soldaten gegen Thypus --entstand.und es heute vergleichst . dann stellst du 
auch FRAGEN .. warum so viel bestellen wenn grad die KRANKEN ** gar net so betroffen sind..usw 
usw.usw .. 

gestorben sind damals wie heute die meisten wegen LUNGE!! Immunsystem was GEGEN arbeitet 
und statt nur den virus den Körper angriff !! Les mal einfach richtig !Was verursacht dasGESUNDE 
Menschen dermassen krank wurden / werden ???? 

 
von anacotic   

Wenn Du Dich mit Deiner Meinung den Milchwirten und selbsternannten Medizinjournalisten ohne 
Ausbildung und medizinischen Laien und vereinzelten profilierungssüchtigen Medizinern mit ihren 
Verschwörungstheorien anschließt, ist das Deine Sache. 

 
von woman   

Auch solltest du die damaligen Verhältnisse nicht vergessen,Ernährung,Hygiene usw. 
Das damals war eine Pandemie,wirste wohl nicht mit "Heute und hier"sprich der Schweinegrippe ver-
gleichen. 
Auch ist unser Gesundheitssystem gar nicht so übel,das es Krankheiten gibt,ist doch nur normal. 
Zudem waren doch erst chronisch Kranke mit im Impfplan,schon vergessen? 

 
von Silvia    

Also das glaube ich aber auch das, das mit heute nicht vergleichbar ist ,1912 waren die Hygienischen 
voraussetzungen garnicht gegeben,jeder hat alles angefasst egal ob die Hände sauber waren,ich denke 
heute mit damals zu vergleichen geht garnicht. 

 
von dragon-saphira    

Glaubst du wirklich,dass es heute mit der Hygiene weiter ist? Achte mal in einem Cafe oder Bier-
garten oder .... darauf,wieviele Menschen sich vor dem Essen oder nach demToilettenbesuch die Hän-

de waschen!  

 
von Silvia    

Mag ja sein das es in der hinsicht so ist, zumindest vereinzelt,wir sprachen aber eigentlich vom Medi-
zinischen,und nicht ob der Bäcker oder sonst wer sich die Hände wäscht,bevor er den Teig verarbei-



tet,und ich glaube das dort sehr wohl Hygiene eingehalten wird!, und nicht davon wer sich nach dem 

TÖ. gang die Finger wäscht,da bestehen doch wohl unterschiede  

 
von Blunabluna   

anacotic--- nein .. aber ich lese viel und verfolge viel und lasse mich niemals von *irgendwelchen *nur 
abspeisen ! Heute noch werden Tote von damals untersucht -- usw usw. Hygiene ? Ja vll.. aber es wird 
genauso gesagt das die Grippe nicht mal ansteckend gewesen sein soll.. Zeitzeugen Betroffene usw .. 
reden so!! 

Sylvia was nutzt ein hygienischer raum wenn die Menschen doch drausen krank wurden .. und in Jeder 
Praxis ,Kranke in einem Wartesaal sitzen. 

Apropo-- wie oft denke ich .. was machen eigentlich Ärzte und Angestellte ? Sehe die bei der grössten 
Grippewelle oder Erkältungswelle immer lächend fit und gesund.. da stehen zig Patienten vor denen 
hustend und Nase laufend und die machen nicht mal den Anschein . angst zu haben das sie angesteckt 
werden... 

 
von Blunabluna   

medizinisch Sylvia? Es ist BEWIESEN das die meisten in Krankenhäusern krank werden .. Bakterien 
usw-- hab die zahl jetzt nicht im KOPF aber sehr sehr viele.. 

 
von Silvia    

mag sein das du viel liest blunabluna,aber soviel kann das garnicht sein,sonst wüsstest du das alles was 
du willst mit einer Statistik zu beweisen ist,du brauchst nur 100 Menschen die einer Meinung sind ,und 
schon hast du dein für oder wieder,sowas sollte man besser garnicht beachten,und ich würde mal sagen 
daswas uns da aufgetischt wird an Händewaschen oder nicht ist dennoch die minderheit,und bei wei-
tem nicht die mehrheit,sorry aber irgedwo kann es nicht sein das du nur Negatives liest, oder siehst,ich 
gehe meistens von mir aus, und erwarte das auch von anderen ob es nun recht ist oder. 

 
von Blunabluna   

Nein Sylvia sowas berichten die Aktuellen Tagesschauen im Fernsehen und hat nichts mit Stastiken zu 
tun ! 

 
von x15   

Daß Todesfälle bei Grippepandemien wegen gestörter Lungenfunktion auftreten, liegt daran, daß 
durch die Grippe sekundäre Infekte entstehen, die dann eher auf einer bakteriellen Infektion beruhen. 
das geschieht, weil einerseits die Immunabwehr geschwächt wird, andererseits die durch die Viren zer-
störten Zellen bzw. deren Abbauprodukte zu entzündlichen Prozessen führen. Das geschieht eben vor-
zugsweise in der Lunge, vermutlich aufgrund des Übertragungswegs (Tröpfcheninektion). 

Trotzdem bleibt die Grippe selbst die eigentliche Ursache... 

 
 



von Silvia    

blunabluna,ich verfolge auch täglich die Nachrichten im Radio ,und TV,und es heisst immer laut Sta-
tistik,sorry 

 
von dragon-saphira    

ich habe mich auf Nachfolgendes bezogen.Ich wußte nicht,dass du das nicht meinst,obwohl du es ge-
schrieben hast! 

Sorry für die Unterbrechung eurer Diskussion!  

Silvia hat geschrieben: 
jeder hat alles angefasst egal ob die Hände sauber waren,i 
 

von x15   

Wahrscheinlich, weil sie sich impfen ließen.... 

 
von dacapo   

damit es zu einer bakteriellen oder viralen infektion kommen kann, sind 2 dinge erforderlich: 1. erre-
ger 2. ein "aufnahmebereites" immunsystem. erreger die in großen massen herumschwirren, wie banale 
erkältungsviren nutzen das kleinste loch im immunsystem um sich im körper breit zu machen. das 
heißt aber nicht, dass sich nur geschwächte menschen infizieren. jeder mensch infiziert sich andauernd, 
nur wird sein immunsystem normalerweise damit fertig. das lässt sich auch durch hygiene nur bedingt 
einschränken. und ganz ehrlich, wenn sich der bäcker nach dem wc die hände nicht wäscht, ist das 
zwar absolut ekelig, solange er aber nicht gerade die cholera hat, nicht gefährlich. 

ganz anders die situation im krankenhaus. hier treffen grosse mengen an erregern auf andere kranke - 
und deshalb immungeschwächte - menschen. das medizinische personal verfügt in der regel über eine 
gesunde abwehr und ist daher auch nicht übermäßig ansteckungsgefährdet. die große gefahr und die 
ursache der tatsächlich häufig vorkommenden krankenhausinfektionen ist die weitergabe durch das 
personal. also wenn z.b pat x mit bronchitis schwester y anhustet, wird ihr immunsystem mit den paar 
erregern fertig. landen jedoch einige keime auf ihrer hand und sie gibt mit dieser hand patientin z , die 
einen schweren herzinfarkt hatte, medikamente, kann diese davon eine lungenentzündung bekommen. 
darum muss das pflege- und ärztliche personal streng auf hygiene achten. die situation lässt sich sicher 
noch verbessern, aber ausschliessen werden sich krankenhausinfektionen wohl nie lassen. denn so 
simpel wie in meinem beispiel läuft es halt im wahren leben nicht ab.... 

 
von Blunabluna   

Das unsere Krankenhäuser alle !! mit Hoch antibiotikaresistenten Staphylokokken - so genannte  
MRSA -überflutet sind steht einfach fest !! und grade das letzte Jahr wurde da sehr dran gearbeitet,, 
geraten diese Staphylokokken in Wunden usw. ist es lebensgefährlich ! Man spricht von 30--- 40000 
Toten im Jahr !!!!! Das hat nichts mit Statistiken zu tun ! 

 
von Blunabluna   

Danke dacapo .. so sieht es aus! 



von Blunabluna   
 
x15 hat geschrieben: 
Wahrscheinlich, weil sie sich impfen ließen.... 

Nein !! das geht nicht es gibt keine IMPFUNG gegen Grippe ! Nur dafür das eventuell gefährtete 
Menschen nicht sehr sehr krank werden gar sterben .. heisst es ??!!! 

Geimpfte Leute bekommen genauso die grippe wie wir oder eben die Influenza,, 

 
von woman   

Also,sorry bluna ,natürlich kommen aus den Kliniken auch Infektionkrankheiten.Es ist wie x15 und 
dacapo schon schrieben,hat was mit dem runtergefahrenen Imunsystem zu tun,aber bitte in welchen 
Ausmaßen vermutest du denn? In jeder Klinik gibt es Hygienepfleger und es wird schon recht streng 
darauf geachtet.Aber auch Pflegepersonal und Ärzte sind nur Menschen,deshalb haben sie aber noch 
nicht für eine Pandemie,grins oder ähnliches gesorgt. 

Manchmal frage ich mich welchen Fernsehsender du hast,kannste mal den Kanal preisgeben? 

 
von Gunnar   

Der Inhalt der Beiträge läßt vermuten das es wohl Radio Eriwan sein muß!! 

 
von woman   

MRSA wird meistens in den Pflegeheimen weitergereicht! 

 
von x15   

Wieso soll es jetzt plötzlich keine Impfung gegen Grippe geben? Aber sicher gibt es die....Leider mu-
tiert das Grippevirus recht schnell und gerne...deshalb kann es schon sein, daß eine Impfung nicht ge-
gen alles wirken kann, was da so rumschwirrt....die Impfung wirkt eben sehr spezifisch. 

Nein !! das geht nicht es gibt keine IMPFUNG gegen Grippe ! Nur dafür das eventuell gefährtete 
Menschen nicht sehr sehr krank werden gar sterben .. heisst es ??!!! 

Geimpfte Leute bekommen genauso die grippe wie wir oder eben die Influenza,, 

 
von dacapo   

MRSA (= megacillin resistenter staphylokokkus aureus) ist ein häufig vorkommender keim. bei einem 
massenabstrich liesse er sich wohl bei etwa 20% der bevölkerung in den atemwegen nachweisen. er ist 
nicht besonders aggressiv und ein normales immunsystem bekommt ihn auch schnell wieder los. nur 
wenn er - wie erwähnt - auf ein geschwächtes immunsystem trifft, macht er probleme. und jetzt kommt 
ins spiel, dass er gegen herkömmliche antibiotika resistent ist, die behandlung also wesentlich aufwän-
diger als bei anderen infektionen. und deshalb MUSS bei bekannter MRSA infektion eine weitergabe 
unterbunden werden. dafür gibt es ausgearbeitete standards. deren einhaltung mag tatsächlich in pfle-
geheimen noch schwerer sein, als in kliniken. nicht weil das personal schlechter wäre, sondern wiel 



das pflegeheim ja das "zuhause" ist, also auch alle besucher diese standards einhalten müssen. und das 
lässt sich oft schwer kontrolieren... 

 
von anacotic   

Ich finde, wenn man schon viel liest, muss man das Gelesene auch richtig einordnen und deuten kön-
nen und sich nicht einfach nur das raussuchen, was zur eigenen negativen Grundeinstellung passt und 
zum ewigen Nörgeln führt. Wenn es heißt, dass es soundsoviel MRSA Tote gab, dann muss man auch 
wissen, dass es in Deutschland nur Schätzungen sind, weil es auf dem Totenschein nicht vermerkt 
werden muss und es kann nicht gesagt werden, dass sie wirklich daran gestorben sind, sondern nur 
dass sie den Erreger hatten. Er muss die Patienten nicht totsterbenskrank gemacht haben. Viel lesen al-
leine nutzt nichts, man muss es auch verstehen, was man gelesen hat. MRSA gibt es nicht nur in Kran-
kenhäusern, Pflegeheimen oder in anderen Einrichtungen sondern auch außerhalb. Der Erreger wurde 
auch bei Leuten gefunden, die nie in einem Krankenhaus oder ähnlichem waren. 

Im übrigen hat alles was mit Statistik zu tun, wenn Daten erfasst werden und diese ausgewertet wer-
den. 

 
von Blunabluna   

Jaja .. ich lese schon richtig und das hat nichts mit Negativ zu tun .. leider sind krankheiten und alkes 
was dazu gehört nun mal nicht positiv . wäre froh mehr positives darüber lesen zu dürfen . 

Sag mal Narcotic du hast sehr viel ähnlichkeit mit einem der hier vorher schon sehr rechthaberisch und 
gar bös war !Lass mir meine Meinung und mein Sein Denken und lesen .. Danke schön ! 

Dacapo das ist es ! Da aber in Kliniken nun mal sehr viele Menschen reinkommen und selten dieser 
Bakterium überhaupt der Grund ist..aber doch bei vielen unbewusst vorhanden -ist es schwierig ..nur 
Händewaschen usw können helfen es nicht an schwache kranke weiterzutragen .Und einige viele wa-
ren nicht schwach sondern Patienten die leider infiziert wurden und oft kränker dadurch ,als wie sie 
reinkamen ! 

Ich spreche da aus Erfahrung! und nicht nur weil es mich dann extrem interressierte,,  

 
von Blunabluna   

Die Berliner Universität :: 
Nur ein kleiner ausschnitt-- schon was älter aber nicht zu ALT ZUMAL GRADE "2008 es so Über-
hand nahm das man endlich sich mal mehr kümmert... 

Häufigkeit nosokomialer Infektionen 

In Deutschland wurden im Jahr 1999 über 16 Millionen Patienten in 2.252 Krankenhäusern stationär 
behandelt. Wie viele Patienten heute noch in Deutschland von nosokomialen Infektionen betroffen 
sind, kann nur geschätzt werden. Bisher wurde in drei großen Studien versucht, den Umfang des Prob-
lems zu quantifizieren. 

Eine prospektive Inzidenzstudie, die im Auftrag der Deutschen Krankenhausgesellschaft durchgeführt 
wurde, ermittelte für das Jahr 1987, dass 5,7% bzw. 6,3% (je nach verwendeter Definition für noso-
komiale Infektionen) der stationär im Krankenhaus behandelten Patienten eine nosokomiale Infektion 
entwickeln. Diese Untersuchung schloss jedoch nur Krankenhäuser der alten Bundesländer ein. Vor 



einigen Jahren bestanden jedoch durchaus noch Unterschiede in der Häufigkeit nosokomialer Infektio-
nen zwischen Krankenhäusern in den alten und den neuen Bundesländern. 

Eine repräsentative Untersuchung in Deutschland zur Häufigkeit und Verteilung nosokomialer Infekti-
onen aus dem Jahr 1994 ergab, dass 3,5% der untersuchten Patienten eine nosokomiale Infektion hat-
ten. In Krankenhäusern der neuen Länder traten im Vergleich zu den alten Bundesländern 25% weni-
ger nosokomiale Infektionen auf. Diese erhöhte Gefährdung durch nosokomiale Infektionen in den al-
ten Bundesländern korreliert mit einer häufigeren Anwendung invasiver Verfahren, die als die wich-
tigsten Risikofaktoren für Infektionen im Krankenhaus gelten. Hierzu zählen insbesondere zentrale 
Gefäßkatheter (ZVK), Harnwegkatheter (HWK) und die maschinelle Beatmung. Die bessere Ausstat-
tung mit Materialien und Mitteln dürfte inzwischen zu einer Angleichung der Anwendungshäufigkei-
ten dieser Risikofaktoren und damit zu einem Anstieg der Infektionsraten in den ostdeutschen Kran-
kenhäusern geführt haben. In einer weiteren Studie in zwölf Krankenhäusern in Berlin und im Raum 
Freiburg aus den Jahren 1995 bis 1998 zur Inzidenz nosokomialer Infektionen wurde eine Häufigkeit 
von 6,3% (Patienten mit nosokomialer Infektion pro 100 Patienten) ermittelt. In dieser Untersuchung 
wurden die durch nosokomiale Infektionen besonders gefährdeten chirurgischen Patienten und Patien-
tinnen auf Intensivstationen beobachtet (nosokomiale Infektionen sind – im Vergleich zu Normalpfle-
gestationen – auf Intensivstationen etwa 5 mal häufiger anzutreffen). Eine ähnliche Häufigkeit wie in 
Deutschland wurde in den USA gefunden (5,7 nosokomiale Infektionen pro 100 Patienten). Geht man 
von einer Mindestinfektionsrate von 5% aus, bedeutet dies bei einer Patientenzahl von 16 Mio., dass 
jährlich etwa 800.000 Patienten in Deutschland von nosokomialen Infektionen betroffen sind. 

 
von dacapo   

man KANN aber nicht jeden patienten der operiert wurde oder dem ein zugang in harnröhre oder blut-
gefäße gelegt wurde (= potentielle eintrittstelle für keime!!!) völlig keimfrei halten. man müsste diese 
patienten alle in isolation legen, mit einmalschutzkleidung von kopf bis fuß und schleuse vor dem 
zimmer, ohne besuch - wie wir es aus filmen über exotische viren kennen. das geht nicht. natürlich 
müssen die massnahmen immerzu verbessert werden, aber nosokomiale infektion wird immer ein risi-
ko bleiben. und wer wird auf eine lebenrettende operation verzichten, weil er sich in der folge eine in-
fektion zuziehen könnte??? schlamperei mag vorkommen - überall arbeiten nur menschen - und muss 
vermieden werden. aber das pauschale urteil krankenhäuser machten ansonsten gesunde menschen 
krank kann so auch nicht stehen gelassen werden!!! 

 
von woman   

@ bluna, 
das kann ich mir nun nicht verkneifen,immer wenn andere intelligente Menschen dir auf deine "Lusti-
gen" Geschichten antwortet,wirst du nicht gerade freundlicher! 

1.Es heißt nicht Nacotic,sondern anacotic. 

2.Sollen denn Menschen die ein schlaues Köpfchen haben sich mit ihrem Wissen zurückhalten,nur 
weil du ihm/ihr nicht das Wasser reichen kannst,ich denke mal frecherweise nicht. 

Sorry,aber das musste raus 
woman 

 
 
 
 



von Blunabluna   

Woman ich brauche niemandem das Wasser reichen und umgekehrt genauso. es ist nur sehr auffallend 
das hier immerzu DIE! auftauchen die laut meckern.... und wenn in einem Forum /thema wie auch 
immer . es laufen soll oder eben austausch sein soll, sollte man Jeden akzeptieren ! Ob er nun Recht 
hat oder nicht ! 

Der gröbste Fehler ist innerhalb einer Diskussion Namen zu nennen .. mir passt das nicht oder Jenes .. 
Beleidigungen auszusprechen --statt drüberweg zu sehen oder vernüftig versuchen vll.. etwas zu korri-
gieren . WER will behaupten ob ein KMF oder ich das richtige lesen --schreiben oder denken ? 

Sachlichkeit wäre mal schön -- sieh Dacapo z.b !! 

Niemand sollte nur aus Langeweile KOMS komentieren oder mies machen sondern entweder was sel-
ber zum THEMA sagen oder still bleiben !Hier hat man echt das Gefühl nur Kommandos zu hören .. 
Lehrer --Soldaten was weis ich .. Dir passt das nicht oder Jenes .wer bist du ??? 

Höflichkeit ? Man kann höflich sagen Das sehe ich anders oder so denke ich nicht .aber niemand hat 
das Recht Anderen Etwas vorzuschreiben .. oder laut in den Schmutz zu ziehen .. ich wundere mich 
nicht mehr das hier überall so wenig los ist ! Dauergäste scheinen hier Spass und das sagen zu haben .. 
TRAURIG! 

 
von Blunabluna   

RIchtig Dacapo und das wissen wir auch -ich oder die welche das beschrieben,.. man muss sich nicht 
deswegen schuldig fühlen das ist quatsch .. aber mehr sorgfalt wird schon verlangt und anscheinend ja 
auch nun gemacht !Ich als Patient bin aber nun aufgeklärt und kann selber mehr aufpassen .. als laie 
denkt man an sowas ja garnicht ! Tatsache ist es aber nun mal.. und es hat Jahrzehnte z. B gedauert bis 
selbst Ärzte mal dahinter kamen.. das z. B nach einer OP nicht der Patient unverhofft mehr** krank 
war. sondern das leider der ARZt?durch z.B . unsauberes Besteck.. selber dazu führte.. 

Dein Beispiel KATHEDER mal aufschnappend.. wieviele sagen dann immer: Oh das ist schlimm ,, da 
stimmt was nicht .usw.. ohne zu bedenken wer oder was es verursachte .. Diese Aufklärung aber finde 
ich war sehr wichtig! Und ist es noch... 

 
von woman   

ja,dann mußt du ja großen Kummer haben und ganz extrem traurig sein,oder greifst du hier die Leut-
chen nicht so an,das einigen die Lust vergeht sich zu äußern,und was veranlaßt dich immer von gegan-
genen Usern zu reden,angst sie könnten wirklich wiederkommen,damals hast dich genauso Verhalten 
und rate mal welches Thema Schweinegrippe! 

nacotic ist gerade 8, oder 9 Tage auf imedo,und ich persöhnlich freue mich jedesmal zu lesen,fundiert 
und Wissensbezogen,und nicht abgeschrieben. 

Hätte dir das ja auf PN geschrieben,aber du weißt ja,ich hatte dich schon länger blockiert 
woman 

 
 
 
 



von Blunabluna   

Es ist schön zu wissen das es nicht nur eine Woman gibt! wer menschen auf igno setzt ohne grund... 
und sie dann laufend verfolgt . der muss sehr sehr ..naja .. 

Lass mich bitte wie ich bin denn du hast nicht die Aufgabe das zu ändern ! Und lese den Thread 
schweinegrippe nochmal bevor du so ungerecht urteilst ! 

So Woman nun war das für mich das letzte mal mich mit dir auseinander zu setzen . Es macht mich 
müde und es ist eine Zumutung für alle hier.. geh mir aus dem WEG ,, ich tu es auch okay?? 

 
von Silvia    

@ blunabluna wer will wissen mit wem du nicht´s zu tun haben willst ,das Thema auf diesen Seiten 
lautet Impfung,auch für dich,und niemand will geändert werden weder du noch jemand anderes,hör auf 
hier rumzustänkern,auch wenn die meine Worte nicht gefallen,es musste mal sein denn du bist nicht 
der einzig kluge auf diesen seiten.mfg Silvia 

 
von Helli45   

Aufgrund, dieser vielen, und auch wirklich unschönen Worte, die hier bereits seit längerem schon, 
"gewechselt" wurden, möchte ich nun doch einmal darauf aufmerksam machen, dass das eigentliche 
Thema, schon seit geraumer Zeit, leider nicht mehr zur Diskussion steht, und, dass auch nur noch die 
Überschrift daran erinnert..... (!!!)  

Das kann doch nun wirklich nicht der Sinn, und Zweck, eines bestimmten Thema`s sein, dass man 
sich, noch dazu öffentlich, in einem Forum, derart ausufernd beleidigt. 

Wenn du, Blunabluna, wirklich so intelligent wärst, wie du vorzugeben scheinst, so würdest du, vor al-
lem nicht öffentlich, dich auch nicht, zu solch` unqualifizierten Äußerungen hinreißen lassen... 

So, z.B. schreibst du selbst: 

>>>Der gröbste Fehler ist innerhalb einer Diskussion Namen zu nennen .. mir passt das nicht oder 
Jenes .. Beleidigungen auszusprechen --statt drüberweg zu sehen oder vernüftig versuchen vll.. etwas 
zu korrigieren .<<< 

Oder:>>>Sachlichkeit wäre mal schön -- sieh Dacapo z.b !!<<< 

Egal, ob nun positiv, oder negativ, "du" nennst doch ungehindert Namen, und machst darum diese bei-
den Fehler ständig!!! 

Und auch schreibst gerade du, von Höflichkeit??? Ist doch wohl ein Witz, oder? Hier ist die Kopie, 
deiner eigenen Worte: >>> 

Höflichkeit ? Man kann höflich sagen Das sehe ich anders oder so denke ich nicht .aber niemand hat 
das Recht Anderen Etwas vorzuschreiben .. oder laut in den Schmutz zu ziehen .. ich wundere mich 
nicht mehr das hier überall so wenig los ist ! Dauergäste scheinen hier Spass und das sagen zu haben 
.. TRAURIG! <<<  

Höflichkeit? Diese Worte gerade von dir??? 



Mit anderen Worten, du prangerst Fehler an, die du selber ständig machst!!! Und deine Äußerung dar-
über, dass hier angeblich so wenig los ist??? Ist das denn ein Wunder? Wer deine Beiträge liest, den 
schüttelt es doch schon vor Grauen..... 

Und! Schau doch mal bitte nach, wer sich für deine Beiträge überhaupt bedankt hat? KEINER!!! Nie-
mand bedankt sich mehr für deine Beiträge! Das alleine müsste dir doch schon ausreichend aussagen! 

Auch hat Silvia vollkommen recht, wenn sie schreibt, dass es keinen von uns interessiert, mit wem 
"du" es z.B. nicht zu tun haben willst, oder "was" du nicht willst! Und wir verzichten auch sehr gerne 
auf dein widersprüchliches Geschwätz. 

Kleiner Tip von mir! Achte also zukünftig sehr gut darauf, "was" du, "wie", von dir gibst, denn man 
könnte dich ansonsten, von vielen verschiedenen Seiten, blockieren.  

 
von Blunabluna   

Nein Heli du wirst nie sehen das ich Koms die ein thema betreffen so beantworte --werde ich aber di-
rekt angesprochen was hier der fall oft ohne Thema war antworte ich auch ! so wie jetzt bei dir ! 

Erstaunlich diese Kritik obwohl man sehr deutlich andere hier kritisieren müsste zumindest auch kriti-
sieren ! 

Und danke sagen ja das tut man hier nur unter FREUNDEN? mir macht das nichts bisher waren meine 
Koms immer und überall sehr beliebt und ich lasse mich nicht von einer kleinen Gruppe verändern 
oder bevormunden! Mir bedeutet ein Kom dazu noch bösartige der 10 danke hat nichts!! Im Gegenteil 
er spricht Bände.. 

Traurig genug das Themen so kaputt gemacht werden! 

 
von Helli45   

Es tut mir echt sehr leid, dass das eigentliche Thema, wegen dieser ausufernden Differenzen, derart 
"untergegangen" ist, und deßhalb möchte ich euch alle, herzlichst, zur Rückkehr, des ursprünglichen 
Thema`s "Impfung", bitten. 

Ebenso möchte ich euch allen einmal mitteilen, (weil es schon in sehr vielen Fällen vorgekommen ist), 
dass irgendwelche User, es des öfteren schafften, das ursprüngliche Thema, durch Streitereien o. ä. 
"entgleisen" zu lassen, dass wir nun auch daraus gelernt haben, damit umzugehen, und aufgrund der 
genannten Gründe, diese Mitglieder einfach nicht weiter beachten. 

Es bringt auch rein gar nicht`s, sich mit diesen Leuten großartig auseinandersetzen zu wollen, man 
sieht ja, (weiter oben!), wohin das führt! Nämlich: Sie haben "immer" irgendwelche (nichtssagenden) 
Argumente zur Hand! Und, ich kann Blunabluna, eigentlich auch nur (noch) bedauern... Scheinbar ge-
hört diese Art zu argumentieren, zu ihrer Mentalität oder, es ist eine Charakterfrage. Das zu beurteilen 
liegt nicht in meinem Kompetenzbereich. 

Und nun könnten wir doch endlich wieder zum eigentlichen Thema zurückkehren? 

 
 
 
 



von Wildhund   

Mache mal den Anfang zur ruhigeren Diskussion mit einem Auszug (+ zum nachlesen) aus der SZ-
Wissen vom 31.12.2009: 

"Die Bundesländer haben aus heutiger Sicht viel zu viel Impfstoff gegen die Schweinegrippe bestellt - 
mit enormen finanziellen Verlusten. Doch Kritik daran ist heuchlerisch. 

Die zweite Welle der Schweinegrippe, alias A-H1N1, ist durch das Land gezogen. Das Virus hat nicht 
so übel gewütet, wie es hätte passieren können - was die gute Nachricht ist. 

Die schlechte lautet: Die Bundesländer haben aus heutiger Sicht viel zu viel Impfstoff bestellt und gro-
ße Bestände eingelagert. Der finanzielle Verlust aufgrund der überzähligen Vakzin-Dosen wird auf 
250 Millionen Euro geschätzt."  

 
von clini    

ist schon echt klasse...was die mit unseren steuergeldern so treiben !!!!! 
und sich vor allem.... von den pharma...so erpressen haben lassen !!!! 
sorry...dass ist meine meinung dazu.... 

 
von domino1   

immerhin.... habe ich gerade in den Nachrichten gehört, werden von den Pharmafirmen 35 Mill. Impf-
dosen zurückgenommen. Es bleiben aber immer noch genug übrig. Wenn ich richtig gehört habe, blei-
ben 15 Mill. Dosen übrig. Eigentlich sollte der Bestand noch weiter reduziert werden, weil kein weite-

rer Bedarf besteht. Da wurden jetzt aber trotzdem Millionen wieder eingespart, Gott sei Dank Je-
denfalls wurde ein Kompromiss gefunden. 

 
von Helli45   

Ja, das stimmt schon, was ihr geschrieben habt, mit den viel zu großen Mengen an Impfstoff, die ein-
gelagert wurden, lieber Wildhund, liebe Clini, und lieber domino. Aber habt ihr auch bedacht, dass 
man damals ja, von einer "zweimaligen" Impfprozedur ausgegangen war? Da glaubte man, dass ein je-
der zweimal geimpft werden müsse... 

Ebenso hatte keiner mit solch` einer großen "Impfmüdigkeit" gerechnet! Es haben sich nur ganze 10 % 
der Bevölkerung impfen lassen. Aus Angst vor möglichen Neben- oder auch Nachwirkungen des 
Impfserum`s.... 

Anderweitig kann man von Glück sagen, dass wenigstens ein Teil, dieser angeforderten Menge, von 
Seiten des Hersteller`s, wieder zurück genommen wurde und wird! Da sind dann nicht mehr "so" gro-
ße Verluste zu verzeichnen, die ja wiedereinmal von Seiten des Steuerzahler`s getragen werden müs-
sen... 

Doch geht man mal davon aus, dass diese "Ringelschwänzchen Grippe", noch immer "nicht" völlig 
abgeklungen ist und, diese auch garantiert zum Frühjahr noch einmal ausbrechen wird, wird logi-
scherweise noch einmal, so einiges, an Impfstoff benötigt werden! Addiert man dann diese Menge, die 
im Frühjahr noch gebraucht wird, dazu, so dürften sich dann die Verlustgrenzen eigentlich in einem 
Minimum bewegen. 



Und nun, möchte ich auch sehr gerne, allen hier danken.... danken, dass ihr so tolerant, und auch groß-
zügig, wieder zum eigentlichen Thema zurückgefunden habt! Danke! Bin richtig stolz auf euch, ihr 
seid wirklich große Klasse! Macht bitte weiter so, ja? 

 
von domino1   

Ja, das hat anacotic schon geschieben zu den Gründen, ich glaube auf Seite 34. Deshalb habe ich das 

auch mit bedacht , denn es bleibt ja trotzdem eine Menge übrig und es ist ja gut, dass etwas zurück-
genommen wird, man einen Kopmromiss gefunden hat. Alles konnte man eben nicht von vornherein 
richtig abschätzen. 

Ich habe die Nachrichten nochmal genauer gehört. 34 Mill. sind es, die zur. gen. werden. 

 
von dacapo   

zwar nicht zum thema "schweinegrippe"- aber doch "impfung": als beschäftigte im gesundheitswesen 
bin ich verpflichtet einen nachweis über hepatitisB immunität vorzulegen ("titerbestimmung"). nun 
habe ich mein ergebnis erhalten. auf dem laborblatt stand zu lesen, dass ich einen titer von 72 habe - es 
sollten mindestens 10 sein - und deshalb von immunität auszugehen ist. doch dann folgte der satz: 

"eine auffrischimpfung innerhalb eines jahres wird empfohlen"  

HÄÄÄÄÄ???? meine impfung erfolgte vor 20 jahren - ich habe noch das 7fache des erforderlichen 
wertes. warum sollte dieser schutz nun in einem jahr flöten gehen????? dieser satz stand bei allen kol-
leginnen, wir mussten auch keinen impfausweis vorlegen, sondern bekamen nur blut abgenommen - 
von einem arbeitsmediziner den keine von uns vorher gesehen hatte. und dann die pauschale aufforde-
rung innerhalb eines jahres eine auffrischimpfung vornehmen zu lassen. das riecht mir doch SEHR da-
nach, dass sowohl der arzt als auch der hersteller von dieser maßnahme finanziell recht profitieren. 
medizinisch sinnvoll oder gar nötig ist sie nämlich nicht!!! 

 
von Michja    

Warum ist der Sherrif bestochen? Warum gibt es keine "Ehrlichkeits-Polizei"?  

 
von Michja    

Mich hat Super-"woman" auch auf ihre 'Schwarze Liste' gesetzt,einfach so!"Familienbande",im 
erschreckensten Sinn des Wortes. Danke sagt bitte niemand-Danke 

 
von Blunabluna   

Dacapo .. warum überhaupt impfen ? Hattest du hepatitis ? oder ist das vorsorge ? Kann es sein da 
momentan der hepatitis sehr sehr verbreitet wieder ist.. das man da Vorsorgen will? 

 
von wolkesieben   

Das war bei uns früher auch so, als ich noch gearbeitet habe. Hier unten wird das nochmal erklärt, wa-
rum das nötig ist. Wenn Du bei der Titerbestimmung diesen Wert hast, gehöst Du zu den Low Repon- 



dern und da ist der Schutz eben nicht mehr ausreichend. Da gibt es Bestimmungen. 

<<<<<Bei der so genannten Titerbestimmung handelt es sich um die Messung der im Körper gegen 
die Oberflächenstrukturen des Hepatitis-B-Virus gebildeten Antikörper (HBs-Antikörper). Wann ge-
nau die Auffrischung nach der 3.Teilimpfung nötig ist, kann für Risikogruppen durch folgendes Sche-
ma bestimmt werden: 
HBs-Antikörper in mIE/ml Auffrischungsimpfung 
> 100 in 10 Jahren bzw. in 5 Jahren bei Personen, bei denen die 1. Teilimpfung nach dem 50. Lebens-
jahr erfolgt 
20 bis 100 (Low-Responder) innerhalb eines Jahres 
< 20 (Non-Responder) innerhalb von 3 bis 6 Monaten und Fortführen von wiederholten Impfungen je 
nach Blutbefund 
 
Diese Empfehlungen gelten für gesunde Personen. Bei chronisch Kranken oder Menschen mit Ab-
wehrschwäche sind häufigere Kontrollen notwendig.>>>>>> 
 
Aber da wird vorher auch immer nochmal eine Kontrolle gemacht und nicht gleich geimpft. War je-
denfalls bei mir so. 


